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Kleine Anzeigen. 


Ehicano, nr Masse Be ah. den 13. Dezember 1915.—% 5 —** uhr Ausrabe. 


Bulgaren vernichten 2 chten 2 brit. D 


„Mutwilliges Abſchlachten!“ 


„Anecona“Note. 


Oeſterreich-Ungarn ſchweigt. 


(Geliefert bon der „AUfloziiten Preife* und vom „International News Serbice“.) 
Waſhington, D. E.. 13. 


welche vor fieben Tagen vom amerifantidhen Staatsjefretär | 


| (Seliefert von der „Ailozlirten Breife” 
September. E3 beitätigt fi, da die Note, | 


Briten abgeſchlagen. 


dringen juchten. 


Die Minenfänmpfe. 


und bom „International New3 Cerbice*,) 


Berlin, 13. Dezember. (lleber Yondon.) Das Dentidie Hauptquar- 


Zanjing, im tier meldete heute Nachmittag vom weitlidien Schanplage nur, daft jich nichts 


Namen der Regierung, an die ölterreid)- ungarifche Regierung gefandt wurde, | Neues von PVedentung ereiqnet hat, und die Deutihen ihre Stellungen | 
außerordentlich jharf gehalten it! Sie wird jegt vollinhaltlich ver- | behanpten. 


öffentlicht und lautet wie folgt: 
„Amerifanifches Staatödevartement. 
Rafhington, 6. Dezember 1915. 


An Potihafter 3. E. Penfield, Wien. 


Pitte, übermitteln Sie dem öjterreih-ungariihen Minifter des Aus: | 


wärtigen wörtlich daS solgende: 

Verlähliche Austunft, die von amerifantihen umd anderen Weber 
febenden, welche auf dem Dampfjer „Ancona“ Baflagiere waren, erlangt 
wurde, ergibt, da; am 7. November eın Taudboot unter öjterreidh-ungari- 
icher Flagge einen Schuß auf den Dampfer abfeuerte; dab „Ancona“ darauf- 
hin zu entfommen verfuchte; da nach kurzer Friſt, und ehe Mannſchaften 
und Paſſagiere ſich in Sicherheit zu bringen vermochten, das Tauchboot 
noch mehrere Schüſſe abfeuerte und ſchließlich den Dampfer torpedirte, wäh— 
rend ſich noch viele Perſonen an Bord befanden; und daß infolge des 
Geſchützfeuers und des Untergangs des Dampfers eine große Zahl von 
Perſonen ihr Leben einbüßte oder ernſtlich verletzt wurde, darunter auch 
einige Bürger der Ver. Staaten. 

„Die öffentliche Erklärung der öſterreich-ungariſchen Admiralität wurde 
ur Kenntniß der Regierung der Ver. Staaten gebracht und reiflich er 
wogen. Dieſe Erklärung beſtätigt in der Hauptſache die Angaben der Ueber— 
lebenden, da ſie zugibt, daß die „Ancona“ torpedirt und verſenkt wurde, 
vährend ſich noch Menſchen an Bord befanden. 

Die öſterreich-ungariſche Regierung hat durch den Schriftwechſel, 
welcher zwiſchen den Ver. Staaten und Deutſchland geführt wurde, Kennt— 
niß erhalten von der Haltung der Regierung der Ver. Staaten zu der Be— 
nügung von Ilnterjeebooten im Angriff auf Sandelsihiffe fowie von der 
Tatiache, dag Deutichland diefer Stellungnahme zuftimmte; trogdem aber 
die öſterreichiſch— ungarijche Regierung volle Kenntnit hatte von den Anftch- 
ten der Bundes — wie ſie in gewiß nicht unverſtändlichen Worten 
dem Verbündeten Defterreich-Ilngarn3 zum Ausdruck gebracht worden 
waren, hat der ihrer des Tauchboots, das die „Ancona“ angriff, eS ver- 
abfaumt, die Mannichaften und PBaflagiere des Dampfers, der, wie man 
annimmt, zeritört werden follte, weil es unmöglich war, ibn al3 Brije nad) 
einem Safen zu jchleppen, an einen jicheren Ort zu bringen. 

„Die Regierung der Vereinigten Staaten hält dafür, da; der Verchls 
aber die Grundjäße des Vöjkerredht3 und der Sumanität verlegte, indem 
er die „Ancona“ beihoh und torpedirte, che alle Berfonen an Bord ji in 
Sicherheit befanden oder auch nur genügend Seit erhalten hatten, den 
Dampfer zu verlafien. Das Verhalten des Kommandeurs fann nur als 
mutwilliges Abſchlachten wehrloſer Nichtkämpfer bezeichnet werden, da der 
Dampfer zurzeit der Beichiejung md Torpedirung, wie es jchien, weder 
Wideritand Teiitete, noch einen Fluchtverfuch unternahm, — fein anderer 
Srun® aber genügend jtihhaltig it zur Entihuldigung eines joldhen An— 
griffs. 

„Die Regierung der Ver. Staaten iſt daher zu der Annahme gezwun— 
gen, daß der Kommandeur des Unterſeebootes entweder ſeine Befehle nicht 
befolgte, oder daß die K. und K. Regierung es verabſäumte, den Komman— 
deuren ihrer Tauchboote in Uebereinſtimmung mit dem Völkerrecht und 
den Grundjägen der Menjchlichkeit itcehende Verhaltungsmahregeln zu er- 
teilen. Die Regierung der Ver. Staaten will nidyt an die Iegtgenannte Mög- 
Iichfeit alauben und der öiterreich-ungariichen Regierung die Nbficht zu- 
trauen, ihren Ilnterjeebooten die Vernichtung der Leben bilflofer Männer, 
Ssrauen und Kinder zu erlauben. Sie zieht die Anjicht vor, da der Kom- 
mandeur des Unterfceboots diejes Verbredhen ohne jede Vollmadt ueging, 
und da es entgegengejegt war den allgemeinen oder befonderen Terhal- 
tungsmaßregeln, die er erhalten hatte. 

„Da die quien Beziehungen der beiden Länder auf einer gemeinicait- | 
fihen Achtung fiir Gejeg und Menichlichfeit beruhen müſſen, we bon der | 
Regierung der Ver. Staaten nicht anderes erwartet werden, 
von der R. und KR. Negierumg fordert: 


| 
[3 da} ſie 


Des Volkes Stimme. 
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Berlin, 13. Dezember. (llcber London.) Vom weſtlichen Kriens | 


ichauplate meldete das Grohe Hauptquartier geitern Abend: 


„Leitlih von Nenve GChapelle, jüdmweitlih Lille, veriudte eine kleine 


britiiche Abteilung einen Weberraihungsangrifi, 
Hindernijien zuiammenbrad). 


der jedodh vor unieren | 


„in den Bogeien fam es zu vereinzelten und unbedentenden Borpoiten- | 


gefechten.“ 

Paris, 13. Dezember. Der folgende Bericht wurde heute vom Kriegs⸗ 
amt ausgegeben: „In der Champagne, ſüdlich von Mesnil, wo die Deutſchen 
vor einem unſerer Schützengräben eine Mine zur Entladung gebracht 
Auge haben wir das durch die Minenentladung verurjadhte Zod) bejegt. 

Sonft bat fich nicht3 von Bedeutung an der übrigen Front ereignet. 


Opfer von Tauchbooten. 


London, 13. Dezember. Einer Berliner Depeidre zufolge haben deutiche | 


Da fie die Verjenfung der „Ancona“ als eine ungejegliche und nicht | und öfterreid-ungar. Tandıboote bis jest 508 Schiffe zum Sinfen nebradıt, 


zu derteidigende Sandlung verdanme: 
„Daß der Sffizier, welcher die Tat beging, beitraft werde; 


mit einem Geiammetachalt von 917,819 Tonnen. 
(Es it nicht angegeben, von wann an diefe Angabe geht. Die Gejammt- 


„Und dab Schadenerjag neleiitet werde für die Bürger der Ver. Staa-| zahl in diefem Kriege überhanpt iit weit grüfer.) 


ten, die bei dem Angriff auf den Dambfer entweder umfanıen oder verlett 
wurden. 

„Die Regierung der Ver. Staaten erwartet, 
ungariihe Regierung in Würdigung des 
diejen Forderungen prompt fügen wird: md fie jtütst diefe Erwartung auf! 
die VWoransfetung, dab die ölterreihtich-ungariiche Negnterung eine Sand: | 
[ung nicht qutbeigen oder verteidigen kann, die von der Welt als unmenich 
ih und barbartid 


das; jih die öjterreichd: | 
erniten Karafter& des Fralles 


verurſachte. — 


International News Service.“) 


Lanſing.“ 


| 
| 


: a an en} * 
verurteilt wird, vor der alle ziviliſirten Natio- Tonnen) iſt durch ein 


nen Abſcheu empfinden, und die den Tod unſchuldiger amerikaniſcher Bürger bar 


Liverpool, 13. Dezember. Der arohe britiihe Dampfer „Orteric* (von 
der Banflinie, 6565 Tonnen) ift dur ein Tandıboot zum Sinfen nebradit 
worden. Gr joll auf der Fahrt von Nio de \aneiro nady Liverpool geweien 


jein. Dies ift der aröhte enaliihe Dampfer, der neuerdings verienft wurde. | 


Gr war 1911 zu Glasgow nebant worden. 
Zondon, 13. Dezember. Der britiiche 
Tauchboot zum 
Belatung wurden gerettet. 
(„Binegrove“ 


Dampfer „Binegrove“ (2842 


Sinfen gebradit worden. 22 


— 


Waſhington, D. C., 13. Dezember. Das ganze Intereſſe konzentrirt daß das Schiff in letzter Zeit im britiſchen Regierungsdienſt tätig ge— 
ſich heute auf Wien! Von einem Entſchluß des amerikaniſchen Kabinets weſen iſt.) 


ſchien es abzuhängen, ob die amerikaniſche Regierung noch immer ihre 
nentrale Stellung —— allen 
Europas aufrechterhalten ſoll. 


ten ausgearbeitet worden iſt. Sie ſetzt deutlich an die Stelle des Glacehand⸗ 


Die „Ancona“-Note iſt weitaus das ſchroffſte ſoll der Dampfer 
29 2*4 
Schriftſtück, welches ſeit dem Begiun des großen Krieges in den Ver. Staa— | dampfer diejes Namens 


Rem Horf, 13. Dezember. Nach neuerliher Meldung aus Genua, ni 


friegführenden Nationen | die biefigen Agenten der Stalieniih-Transatlantiihen Dampfergefellicait, | 


„Dante d’ Dane: wenigitens der Bajfjagier- 
$ gibt auch einen gleihnamigen Frachidampfer 


— nicht von einem —— torpedirt worden ſein, ſondern ſich wohlbe— 


ſchuhes die gepanzerte Fauſt, wenigſtens gegenüber einer der kriegführen- halten in einem italieniſchen Hafen befinden. 


den Nationen! Die meiſten Regierungsbeamten und Diplomaten dahier 
machen ſehr ernſte Geſichter. 

„Man“ glaubt, daß, wenn es auf den Willen des öſterreich- ungariſchen— 
Volkes ankommt, die amerikaniſche Forderung, die Verautwortung für die 
Verſenkung des Dampfers „Ancona“ amtlich abzulehnen, prompt verworfen 
werden wird. „Man“ glaubt aber außerdem, daß ein Abbruch der diploma- 
tiichen Beziehungen zwiiden Defterreih-Ingarn und den Ver. Staaten zu 
iesiner Zeit Griechenland und Rumänien beeinfIniien Fünnte, 
id auf die Seite der Allüirten zu jchlagen, und dak diefe Mönlicjkeit bereits 
n Wien und Berlin in ernitlihe Erflärung gezogen worden jei! 


| 


Waihington, 13. Dezember. Baron Zmwiedinek, der öfterreid-ungarijche | 


Geſchäftsträger, hatte heute früh eine lange Konferenz mit dem deutichen 
Botiafter Graf v. Bernitorff. Später Eonferirte er mit Staatsjefretär Zan- | 
fing — angeblid) bezüglich eines früher von ihm im Auftrag des damaligen | 
Botihafters Dr. Dumba an den öfterreihiihen Generalfonjul in New Hort 
— — — —— —e — — — — —s ——— 


Sortſetung auf der 3. Seite 


Türken fangen drei britiſche Bataillone. 

Berlin, 13. Dezember. (Direkte Funkenmeldung über Sayyille, 

Island.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur gibt bekannt: 

„Nach Berichten aus Konſtantinopel wurden drei Bataillone der, von 
den Türken geſchlagenen britiſchen Armee in der Nähe von Kut-el-Amara 
umzingelt und zur Waffenſtreckung gezwungen. 

„Die Engländer dürften, wie man erwartet, in nächſter Zeit den Rüd- 
zug bon Kut⸗el⸗Amara in ſüdlicher Richtung fortſetzen müſſen, da ihre Etap— 
penſtraßen durch eine weit ausholende Umgehungsbewegung gefährdet 
werden.“ 


Angeblich 400 Soldaten ertrunken. 
Rom, 13. Dezember. (Ueber London.) Eine Depeſche aus Athen 
(aus einer Alliirtenquelle), meldet, da 400 Soldaten ertrunten jeien, als 
fürzlicd das türfifche Transportboot „Redyid“ Marmarameere . ein 
franaöfiiches Taucdhboot verienkt worden jet. 
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Rteinehriegsnairic nic len 9 


man von L. P. Straube, dem Setretär 


| Geichworenen unterbreitet werden. 


ee 


- | 
Mann | 


fam von Glasgow. Wurde 1896 gebaut. Man glaubt, 9 


Long 


Diviſionen vernichtet 


Eroberung von Doiran 
und Gievgeli. 


nd brit.? 
Bei der 


New Hort, 3, Dei. 


' Unterjuchung * a Se 
ı renen bezüglich der 


Die mahloje Spracde von Wilſons Als ſie bei Neuve Chatelle vorzu⸗ 


„Deutichen Tätig- | 
feit“ in den Ver. Staaten gilt ber! 
Ehicagoer Drganifation, melde als 
„Zabor’3 National Peace Council” be= | 
fannt ift. Beweismateria‘, welches 


der Organifation, erlangte, wird ben | 


David Yamar, der fogenannte „Wolf | 
| der Wall Street“, joll mertwürdiger- | 


Griechenlands Haltung. 
| weife eber;alldö mit biejer Organifa- | 


| tion in Verbindung geitanden haben. | | (Seliefert von der „Affoziirien Breife* und vom „International Netv3 Service.) 


—22 * & aufgbaufäten Sana Berlin, 13. Dezember. (Drahtlos.) Bulgariihe Truppen Habe,‘ 
rn b; 5 aut u * Doiran und Gievgeli erobert, die ſerbiſchen Ortſchaften, die von den Alliir⸗ 
| tion, bis jeh ten als Stüßpunfte zu Beginn ihrer Tätigkeit benütt wurden. Alle fran- 


Franenfriedensappell an Vavſt. zöjifchen und engliihen Truppen find aus dem jerbijchen Mazedonien vers 
Rom, 13. Dez. Ein rührender | trieben worden. 


| Appell, welcher den Papft Benedikt bit- | \ 154 u 
|tet, für die Sache des Friedens bazioi- | Zwei englijde D 
| diefen Kampfen vernidtet. 
| Ihenzutreten, wurde dem Papit heute Nachmittag. 
| ımterbreitet. E3 ift von polnifchen und Son Wortlaut des Berichtes ift: 


ungarifchen Frauen unterzeichnet, v ‚ . j # E 
| ä „Som Griten Deutichen Hauptquartier wird gemeldet, daR General z — 
Im Kongreß . dorows bulgariſche Armee Doiran und Gievgeli beſetzte. Er laufen jetzt 
Eine aui angebrachte Reſolution! feine franzöſiſchen oder engliſchen Truppen mehr auf mazedoniſchem 

Barteitampf verſchoben. Boden frei herum. 
DEE RE > Nahezu zwei britiihe Divifionen wurden in dem Kampf vernichtet, imel- 


daſhi © h i : : 2 * 
Waſhington, D. > 13 —* cher während der erfolgreichen Operationen unſerer bulgariſchen Verbün— 
Kenyon von Jowa brachte im Senat daen itattaefunden hatte.“ 


hente eine Rejolution u. wonach Berlin, 13. Dezember . (Drahtlos über London.) Das Deutſche 
einfah eine genünende Steuer auf) iriegsamt meldet heute Nachmittag: 
Kriegsmunition gelegt werden joll, „Die Armee des Generals v. Koevei machte geitern mehr als 500 
um die ganzen Kojten des „Schlag: | Gefangene. In Ipek wurden 12 moderne Kanonen gefunden, die dort von 
fertinfeits“-PBrogramms zu deden. |den Serben vergraben worden tuaren. Meher als 1000 veriprengte Serben 
Im heutigen demotratifchen Kaufns | wurden während der leisten Tage hinter der deutidhen Front jeitgenommen.“ 
gibt es noch feinen Streit über die Wien, 13. Dezember. (llcber London.) Bom Balfanjchauplat meldete 
Geldaufbringungsporlage. Die Admi— geſtern Abend das öſterreich-ungariſche Hauptquartier: 
niſtrationsführer brachten es mit vieler Im nordöſtlichen Montenegro wurden geſtern Korita und Rozaj be— 
Mühe dahin, daß dieſe Frage noch wei- ſetzt. Im Lauf von Nachhutgefechten machten wir zwölf Kilometer weſtlich 
ter verſchoben wurde. von Ipek über 6500 Gefangene. Zwiſchen Ipek und Rozaj wurden vierzig 
Waſhington, 13. Dez. Im Senat ſerbiſche Geſchütze erbentet.“ 


— thkllar, Der ‚Me eli n, 13. Dezember. (lcber London.) Das Große Hanptgutartier 

Senator Kenyon unterbreitete eine berichtete Sonntagabend: * a 2 i * 

Vorlage, in der die Vefteuerung von] _, „In den letzten beiden Tagen ſind den öſterreich-nugariſchen Truppen, 

Muni ionsfabriten, und das Verboi, die im albaniſchen Grenzgebirge vorgehen, über 6500 Gefangene und Nach- 
zügler in die Hände gefallen. 


daß Paſſagiere auf Schiffen fahren, a n - ; Br 
die mit Munition beladen jind, ver] „Zwilcdhen Rozaj, das geitern erobert wurde, und Spef haben wir dem 
Feind vierzig Geihise abgenommen. 


langt wird. Genator Chamberlain 
reichte eine „Bill“ ein, die im Auge bat, „Rad; den enticeidenden Niederlagen, die ihnen die (bulgariide) 
Bürger militärifch einzuererziren. Das | Armee Doderow in fühnen und Fräftigen Schlägen bei bradjte, befinden fid 
Abgeordnetenhaus wird erft morgen | die Briten und Franzojen in Häglicer Lage auf dem Rüchug über die 
in Sigung treten, bod) heute Abend griechiſche Grenze. Die Verluſte des Feindes waren nach dem Bericht un— 
Br ein demokratiicer Kaukus | feres Bundesgenofien anfergewöhnlih jhiver. Die Kriegsbente wird als 
. 4 

Der Senat vertagte fih um 2 Uhr er —— * — — on 
Nahmittagd bis Donnerätag, aus ‚London, 3. Dezember. Wahrſcheinlich hat um dieſe Zeit der letzte Reſt 
Achlung für das Andenten des dahin— der franzöſiſch-britiſchen Truppen in Serbien die Grenze nach Griechenland 
geſchiedenen früheren Mitgliedes Cock— überſchritten. —— 
tell. sn einen amtlichen Bericht über den Nüdzug der 10. britiihen Dipi« 

Vorher hatte Tillman- von Süd: | fon dom Dotranjee (Serbien), im Verein mit den Franzojen, wird ein 
tarolina eine „ſchneidige“ Rede zu⸗ Verluſt von 1500 Mann und 8 Kanonen zugegeben, mit dem Hinzufügen, 
gunſten der Floiten-Schlagfertigkeit daß es nicht mehr möglich geweſen ſei, dieſe Kanonen aus ihren Stellungen, 
im Sinne der Adminiſtration gehal- zu deren Wahl der gebirgige Karakter des Landes nötigte, wegzuſchaffen. 
ten und auch über ſeinen Pariei— Athen, Dezember. Es werden noch immer Landungen von Alliir— 
genoſſen Bryan, den er „beſeſſen“ tentruppen zu Saloniki gemeldet; aber alle dieſe Truppen ſollen nur „zur 
nannte, und über Teddy Rooſevelt Verſtärkung der ſich zurückziehenden Alliirten dienen.“ 


“nern 
— Verluſte der ſerbiſchen Kampagne. 

Senf, Schweiz, 13. Dezember. (Ueber London.) Angebliche Sachver— 
ſtändige ſchätzen die geſammten Verluſte der Zentralmächte und Allirten 
in dem ſerbiſchen Feldzuge auf 317,000 Tote, Verwundete und Kranke. Im 
Einzelnen werden die Verlufte der Deutichen, Dejterreich-Ingarn, Yulga- 
ren und Türken folgendermaßen angegeben: 

Deutichland 27,000 Tote; 43,000 Berwundete: 47,000 Kranke, 

Deiterreich-Ilngarn: 23,000 Tote; 58,000 Verwundete: 51,000 Krante. 

Bırlgarien: 11,000 Tote; 32,000 Berwundete: 8,000 Kranfe. 

Türfei: 3000 Tote; 14,000 Berwundete; (feine Kranfen berichtet.) 

General Dusmanis, Chef des griedhiichen Genes 


Baris, 13. Dezember. 
raljtabes hat, wie der „PBetit Barifien“ aus Athen berichtet, alle griedji- 


_. “| schen Armeeforps an der jerbijch-grieiichen Grenze angewiejen, fi} vor 
dem bulgarischen Eindringen zurüdzuztehen und feine Schlacht zu 
liefern. 

(Andererjeits meldet das Blatt „Siornale d'Italia”, in Rom, Gries 
henland habe die Forderungen der Allüirten bezüglih Mazedoniend boll« 
ı ftandigq angenommen, wonach den Alliirten geitattet werde, die Zone ihrer 
Temperaturitand nad | Operationen weiter auszudehnen; und daraus fünne fi die Landung einer 


; Wetter- | er — un = i — 
* Aufzeichnungd des Wetter⸗ franzöſiſch-britiſchen Streitmacht zu Kavala, 80 Meilen öſtlich von Salo— 
von geſtern Nachmittag 3 Uhr an: laiti. erflären.) 


| Nahın...... 33 ; Ubr Morgen — — 
| Zen en 2 u Wiordens... | Yondon, 15. Dezemper. Nur eine Viertelmillion Mann ichast man die 
; Uber Mbends......3 ; Uber Rorgens....28 | bulgariichen und deutihen Streitkräfte, welche auf die franzöfiich-britiichen 
| Yinien an der griechtichen Grenze loshämmern. Die Schladht wütet in einent 


Ubr Abends.....d: 7 Ubr Morgens 
; r Abenb3.. Uber IN ) \ 
je: EB. =: 5] Geibrgsichneejturm, und die VBerlujte auf beiden Seiten jollen jehwer fein! 
= Taujende bon Füchtlingen aus dem nördlichen Teil von Griehiih-Ma- 
Ude Hasın.... zedonien ‚Itrömen nad) Salonifi. Cie jagen, der Kampf fer fo ſchwer, daß 
die Hofpitalforps der Alliierten fidy nicht aller ihrer Berwigideten anneh- 
men fönnten. Gievgeli foll durd) das deutjch-bulgariihe Bombardement fait 
voii ‚geriet worden fein. 
Nah anderen Nachrichten haben die Nlliirten Gievgeli und Doiran 
endgiltia aufgegeben.) 


| Sernjprache Berlin-Softa! 
ıSeliciert don der „Ailvsiirten Brefie“.) 

Berlin, 13. Dezember. (unfendepeiche direft nah Zayville, 2. F.) 
Zwijchen Berlin und Sofia iit direfte Telephonverbindung eröffnet worden. 
Das erite Geipräd, über Niid, Orjova und Budapeit, wurde durd den 
bulgarifhen und den dentidhien Kriegsminiiter geführt. 


Aufien Schließen rumänijche Grenze? 
London, 13. Dezember. Die „Gentral News“ Tat jid) ans Athen mel- 
ben, dai die Nufjen die ganze rumäaniihe Grenze geidhloijen hätten, 


euer fchwerer Italienerverluit. 


Wien, 13. Dezember. (Ileber London.) Das öſterreich-ungaäriſche 
Kriegsamt meldete neitern Abend: 

Im Abſchnitt von Doberdo brach ein, gegen unjere Stellungen füdwelt« 
lich San Martinos gerichteter Angriff einer Brigade mit ſchwerſten dar. 
Inften für den Feind zufammen. 


ionen (40,000 Mann) wurden bei 
o meldet das Dentiche Ariegsamt heute 


, 
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— 


| — Der britifde Dampfer „St. 
Kilda“ verunglüdte an Klippen der 
franzöſiſch— tanadiſchen Inſel Mique— 
lon während eines ſchrecklichen Schnee— 
treibens. Man fürchtet, daß 29 
Mann der Beſatzung umgekommen 
ſind. | 
Das Wetter. 


Gbicago und limgcaend: 
morgen Tar; beute 
Yuftwärme ungefähr 
weitliher Wind, 

Illinois und BWisfonfin: 
moörgen klar; heute Abend lälter. 

Indiana: Heute Abend flar umd flälter; 
gen Ilar, 

Niedermibigan: Heute Abend Schneewehen 
und fälter; morgen teilmeife bemwölltt, 

Sonnenuntergang, beiste: 4:19, 

Eonnenaufgang, morgen: 7:10. 

Monduntergang: Morgen früb 12:31. 


Temveraturitand. 


N ıchitehend der 
tündlid 


| 
Heute Abend umd | 
YUbend Tälter; niedrigite 
18 Grad; mähiger nord— 
Heute 


mor⸗ 


der 
amte⸗ 
3 Uhr 


Mitternadt.20 


Morgens... .20 


2 Uhr Morgend....29 


‚Fefeldie „Sonnlagpolt‘. 


'Rur noch 


'Ginfaufstage bis Weih:| 
nachten! 


* ——— einkauft, wird Geld der geſammten Südweſtfront Ruhe. Auch an auderen Punkten der Front 
ſwaren und Keinen überſehen. hat die — des Feindes ſichtlich nachgelaſſen.“ 


ns 





„Abgeichen von vereinzelten Geſchützkämpfen herrſchte ſonſt — = 


Verbindung mit Ada befchleunigen 
und nad) dem Raube der Mitgift mit 
Mafia von bannen geben, zu ben 
fühen Waffern des Bosporus, zu ben 


vorſchlag zur Güte, 


Seine legte Fahrt. 


Wagenführer Clifford fand in Glencoe 
den Tod, 


_ Weihnadsts-Bargains für Bienfag. 


bmoden u. linterbofen 
für , alle ®r. 
851.39 ®8ert 


berrlichen Pringeninfeln, vielleicht auf 
Printipo, eine der märdenhaft ichön 


Leininger will gehen, wenn Antlagen 


Wen teifft die Schuld? 
äurüdgezogen werden, 


— —— — — — —— — — 


— =. en Zag 
Ratten. 


fpeziell, au... 
®r : 


aue flieh» 
ggfütter e Union Suite 
rt Xnaben, alle @r, 


Be lir 4be 


Sonntag, 


LITT 


= 3239-3245 LINCOLN AV 


ae. 


Doppelte „S.& 8. Grüne Stamps den ganzen Tag 


SHIRTRBERAFEDbE HA Ana 


* 


— 


Banigeſchäft, | da 
Droſchte erſchien, in welcher Jorrns hinweg. Das blonde Annele bei Ge— 
fortgebracht werden ſollte. 


—4 


Anella, 


Eine Muſter⸗Bartie von feinen Boudoir⸗ 
Sauben, in Ne und Seide, bübi& mit Spiken 
und Band befett; Kombination von farben; 
79 und 1.00 Werte; 


ü (ötradıten für Damen, Mufter- 
eines Yabrilanten, Swiß und Organby« 

und Geis, mit Spiten und GStiderei 

tüd das Stüd. 


d 35 Werte; 
da a Er Te 


ern Difges aus 
erifanif: geſchl. 
Schnitt 


Waurf qanıendes 
6 nd attgla®, 
2 J 


2.48 


10fer, maffiv aol⸗ 
Top LaBallieres, 
Sortiment —— 
ver⸗ 


Breite Flo wia 
Er nat 
. en, in 
einem aroken Sorti⸗ 
ment von geftreiften und 
Aaurirten Gmtwürfen, 


Wweziell. 
25c 


Ledergürtei für 
Männer, warzes 
Kalbleder, Dlorscco ge» 
prekt; verfilberte umb 
vergoldeie Schnallen ; 
Gröben 32 bis 46, in 
netten Schachteln, zu 


50c 


Seide Blaited Halb» 
ftrümpfe für Männer, mit 
doppelten Sohlen, werfen 
und Beben; fdhiwara, weiß, 
arau und Lavender; Größen 
9% bis 113; fpegielt, 
das Baar 


Säwere fliekgefütterte 
Strümpfe für Kinder, drei» 
fadhes Knie, doppelte Fer⸗ 
en und Beben; Größen 5} 
bis 94; 1230 Wert; unfer 
Preis, das 


— 


1.98 


Waſchbare Champvis- und Seide appretirte) 2-Glasp turze Glacehaudſhuhe für Damen. 
dihube für Damen, geſteppte ſchwarze, weiße und farbige; Großen 53 die 83 
te, in allen Groben und Farben; 25c gras NRüdfeite; fpeziell, 
erte; da® Paar ® Baar 


Prürd-Mäntel, 515 


heile und dunfle Mifhungen, fowie Blüfcy 
und Aitraban; volle Yängen, mit Shbawl- 


fragen: reauläre und ertra arofe 15 00 
. 


Mäntel, um au räumen, au.... 
Bargains in Sindertradten 


Miſchungen Coat3 für Kinder, 


Grepe de Ghine Korjet- 
bezüge, ſpitzenbeſetzt; weiß 
braune oder graue; 2 bis 6 Jahre; 
— beute, 


‚_ Beitidte Boile-Waifts, 
in fleifchfarben oder Meik, 
Größen bie 46 Bruitmaß; 
2.in-1-Kragen; jede Maift 
in eine Holy Schadtel; 
ipesiell, 


ober fleiihfarben, in einer 
HSoly-Schadtel; alle Grö> 
Ken bis 44 Bruftmaf; Eure 
Auswahl von mehreren Ent- 


mürfen, 

ne 98c 
Gordburoy Tamd, mit 

Troddel, reg. 1.00 Werie, 

fpestell, 


‚Ueberzieber für Knaben, Ghin- 
hilla und Miſchungen; alle Größen 
bis 16 Sabre, fpeztell, 


3.00 {hwere 
Tapeſtry Tiſch— 
decken, 8⸗4 Größe, 
dreiter Einſag und mit ſchweren ge— 
Top, mit fdhweren Filziohlen; | Kante; fpeztell, das | fnoteten FFranien, 


69% Werte, fpeziell, 39 ie 3.50 fü 
I 


Filz: Hausihuhe für Mad | 5.00 Satin-Bett-| 75c  fbigenbefehte 
den und Kinder, mit Padded | deten, befranite, ge» | Mitteltüde u. Scarfs, 
Elfifine-Sohlen, blau und roja | räumte und aezadte ge- |breiter Einfag und 


Sarben; resuläre 89c d Gut» an => 
N le: für 69. gabe und Gut: 2 gg | ante, Pukell, 48. 
5c feidegeftreifter Zoilette: Artitel für 


39e voller merce- 
Heindenzeug -» Madras, 3 
Weihnachten 


rized Hemdenzeug⸗ 
Mabras, reiner mweiker | und Waiſting, 32 Boll 
breit: garant. waſchechte 

500 Barfüme, in Käfthen, 

58c verichiedenartige Sorten, zu 


und farbig geitreifter, 
32 Boll breit, farbige Streifen, 
29e ſpeziell, Dard... 

1.25 Sebbe-Sammt, | 3,75 Glienbein-Saar- 

18  Zoll_ breit, voil« | büriten 


fpeziell, Darb.. 

44 3oli breit; | ftändige Bartie von x ; 
nur in blau u, 98 Sarben, fpeziell, 98 3 2öc Berogide Gream, 
ihwar;, Dard.. c ce |für 


Nenigfeiten vom Spieljachen:Depa 


Ruaben-Automodil. — Hat den neuen „Anudle Joint 
Steering Gear“, imitirten „Self Starter“, Gummis 
reifem-Räder rot angelirihen, mit fancy 3 95 
Bersierungen, Iipcäiellen.oounonsnenonenonennun. De 

Grote Weiden- Buppenwagen, mit grohen Weiden 

00b8, aepoliterte Seiten, Sit und Yehne; Gummireifen- 

j hübſch angeſtrichen, weiß oder braun; 


Erſparniſſe in 
warmen Slippers 


Filz⸗Hausſchuhe f. Damen, 
in rot, braun und grün, Beaver 


| 85 volle merce- 
rized Marquiſette⸗ 
Gardinen, weiß, 
Cream und Beige; 


1. 25 reinwollenes 
Satin appretirtes Pru⸗ 


8e 
"IE Shvofiy Shaufelpferd, anfelgrane Werde, 


mit fancn Beichlägen; aepolfterter Sit und Yehne; 1 69 
Spielfaften und Leine, fpeziell . 


nr r Ni J t [ Wiederholt hatte er ſeit „Seinem | immer gleich beleidigt find, wenn man 
i er Fun IM dien f „ eriten Beſuche Lucile von Ekenäs wie⸗ ihre etwas ungezogenen Wünfche nicht 


nn \dergejehen, zweimal hatte er mit ihr 

Esman, bearbeitet von Walther Grome- ‚ausfahren, einmal wieder zur Tee- 
Schwiering. ıltunde ihr Gajt fein dürfen. Die von 

‚unferen Gebräuchen abweichende Frei: 

b (34. Yortjegung.) heit und Ungezwungenbeit diefer Be: 
Seht fuhr in rafhem Trabe ein |gegnungen fiel ihm nicht mehr auf ober 
Wagen heran und hielt gerade vor dem |jeine immer heftiger aufglimmenbe 
als Richter mit der|Xeidenichaft half ihm fchnell darüber 


Yus dem !ichwifter Bernad, dem Blumenge: 


Eoffin lehnt Angebot ab, 


| gelegenen Villen erwerben und jeinen 
Liebestraum an der Seite diejed mun- 
dervollen Gefchöpfes zur Wahrheit 
werben jeben. Mit Golb mollte er fie 


Auf der South Ave. Keeuzung- in 
Glencoe ftieß geitern ein von James 
H. Clifford bedienter Kraftwagen der 
Glencoe Garage & Liveryg Company 


| 
| 
| 


| 


Laune, 


überjchütten, fi) von ihr beberricen, 
peinigen, martern laffen — ad, alles 
um des Beliges diefer Fülle von Reize 
willen, welche die Natur an dies eine 
ihrer Geichöpfe verfchwenbet hatte! 
Und nun kam ihm die Qaune Ma- 
ſchas mit diefem jungen Offizier in 
die Quere. Wär’3 nur eine Laune ges 
mejen. Aber fein durch die Eiferfucht 
gejhärftes Auge jahb mehr als eine 
E3 war etwas Neues über 
Maſcha getommen, etwas, das mit 


mit einer Chicago & Milwautee Elet- 
trifchen zufammen. Der Wagen wurde 
bon der Elektrifchen, die den Angaben 
bon Zeugen gemäß zur Zeit mit einer 
Schnelligkeit von 30 bis 40 Meilen 
die Stunde fuhr, eine Strede von 470 
Fuß geichoben, ehe er in die Brüche 
Straßenfommiflfär Walter G. Lei- ging. Clifford wurde zwifchen den 
ninger, der bon feiner Stellung fus- | Trümmern zermalmt. 

pendirt worden ijt und heute ji vor] Die Kreuzung war mit feinerlei 
der Disziplinarbehörde zu verant- Schutzborkehrungen verſehen; ſelbſt 
worten haben wird, erbot jich geitern, |ein Warnungzfignal fehlte. Obaleich 
freiwillig jeine Stellung niederzule- | Rauch aus den Schloten der Lolomo: 


Leiningere Antwalt CE. M. Haft bezwei⸗ 
felt, dat M. N. Faherty vorurieils: 
freier Richter jein fann, — Privatleute 
zu Nidtern ernannt, 


\ihrer Ebeltagennatur im Wiberfprud) 
fand, Gie, die in ihrem ruhigen 
Sarkasmus, den er mehr fürdhtete, ala 
ihre jähe Flammen fchlagende Heftig- 
feit, feine Ungriffäfläche bot, war nun 
zuweilen bon einer Unruhe ergriffen, 


Anklagen gegen ihn 


N \ e Ibreitet hatte, lehnte e3 nad) einer 
bie fie in ben Zimmern auf und ab | Konferenz mit Präfident Coffin von 
trieb. Und menn fie zufammenge-|der Sivildienittommiifion ab. 
Hufchelt in ihrem Seffel* lag und ben |erflärte, Zeininger werde progefiirt 
blauen Raud) ber Zigarette in, duftis werden. Trogdem tit es zweifelhaft, 
gen Wölkchen aushauchte, lag etwas ob Leininger fi, dem Disziplinar- 
Berfonnenes auf ihr, daS zumeilen ein |verfahren ausfegen- wird. Sein An- 
tote ein Bli fommendes und vergehen= | walt iit der Ansicht, dafz fein: W 
des Lächeln unterbrad. teilung beichlojjene Sadıe jei: Er 
‚ Denn Mafcha diefen jungen Offis |erflärte geitern, Leininger liege nichts 
zier liebte? Eine furdtbare Wutlan jeiner Stellung. Er molle fid 
| branbete bei dieſem Gedanken in geſchäftlich ſelbſtändig machen. Ei— 
Sergei empor. Aber nein — das war nem Disziplinarverfahren vor 
ja undentbar! — — — Disziplinarbehörde, der M. J. Fa— 
An dieſem Sonntag Vormittag. herty Präſident der Behörde für 
deſſen Nacht Worſeeles und Jorrns' örtliche Verbeſſerungen, angehöre, 
Schickſal beſiegelte, trat, als Alulina werde er ſich kaum unterziehen. Fa— 
ihre ſchöne Herrin mit der matigelben hertyh habe erklärt, er würde, wenn 
Matinee bekleidet hatie, Sergei in ihr er ſeinen Willen durchſetzen könne, 


| 
| 
| 


einer | 


| 
I 
| 


| 


gen, wenn die Hivildienjtbehörde die | tiven, die zur Zeit die mit den Gelei- 
äurücziehen |fen der Elektrifhen Bahn aleichlaus 
wolle. Korporationsamval* Samuel | fenden Schienenftränge 
A. Eiteljon, dem Leiningers Anwalt | & Northweiternbahn benubten, 
Charles M. Haft das Angebot unter- |Ausblid auf die Strede beeinträchtigt 


Er fi auf der Fahrt 


ber Chicago 
den 


haben foll, ift e& doch nicht Klar, mie 
eö eigentlich fam, daß Chifford, der 
nad der Garage 
feiner Arbeitgeber befand, die nahende 
Elektrifche nicht rechtzeitig bemerfte. 


Gin zweites Opfer, 
In Hiahtvood wurde geitern rau 


von einem Schnellguge der Chicago & 
Northmweiternbahn erfaßt und auf der 
Stelle aetötet. Die Frau hatte ihre 
Bafe Mamie Martin in Highmood be- 
Juht. Als fie auf einen nach Chicago 
fahrenden Zug wartete, fiel ihr ein, 
daß fie nod) einen Brief zu beforgen 
hatte. Gie freuzte aljo die Geleife, 
trat in das Poftamt, ftedte da3 Schrei: 
ben in einen Brieftaften und trat dann 
den Rüdweq zur Warteftelle an. Un= 


Verur⸗ J. L. Davis, Nr. 2618 Chicago Ave., 


| 


Boudoir und entfernte die Zofe mit 
ein paar herrifchen Werten. 

Mafia wartete, bi das Mädchen 
dad Zimmer verlaſſen hatte, und 
fandte dann Sergei einen falten, fra= 
genden Blid zu. 

„Atulina ift gewöhnt, ihre Befehle 
bon mir zu empfangen, bitte, bveraif; 
das in Zufunft nicht, mein Lieber!” 

Sergei bif fich auf die Lippen. Die 
böhniiche Kälte Mafchas trieb ihm das 
Blut in die Wangen. 

„Berzeih’! Aber heute brängen fich 
die Ereignifje, und ich habe fhon mit 
Ungebuld den Zeitpunkt erivartet, in 
dem ich Dich auffuchen durfte.“ 

„Ah — alfo etwas Wichtiges?“ 


alle Ziwildienitangeitellten entlafien 
und an ihrerStelle Anhänger Mayor 
Thompſons ernennen. Wer die au- 
deren Mitglieder der Disziplinarbe- 
hörde ſeien, mwilje er noch nicht, werbe 
jie aber genau auf ihre Verbindun- 


gen prufen, Auf dem Wege zu armen Belann- 
Privatleute als Richter. |ten begriffen, denen er, wenn nötig, 
Präfident Eoffin ernannte gejtern |unter die Arme greifen wollte, ‚trat 
als Mitglieder der Disziplinarbe: |geitern Abend der 6Ojährige U. S. 
hörte, die über Leiningers Schicjal | Anderfon, Nr. 465 W. Chicago Ane., 
zu entfcheiden haben wird, M. X. | durch Kälte und den peitfchenden Wind 
Faherty, Charles W. Leland md |geblendet, in ben Pfad einer Boiw- 
James 3. Dtlen. Lelarid ift ein | manville-Elektrifchen und wurde über 
Grundeigentumsbändler, Direktor |den Haufen gefahren. Der Berun: 
des Univerfitätsflubs und Mitglied |glüdte, der einen Schädelbruc erlitt, 
des Chicago Klubs. Dtley iit Sekre- |tingt mit dem Tode. 


terwegs wurde fie vom Schnellgug er: 
faßt, getötet und eine GStrede von 
\mebreren hundert Yards auf dem 
Stredenräumer der Lokomotive mitge- 
führt. 

Grlitt einen Schädelbrud. 


lich ich hätte feinen Wlicd bergeubet, | Thomas 


|®r jprang gleich mit einem Tauſend⸗ 


„Wichtig genug. Zunähft — den 
Heinen Prinzen wirft Du aus ber 
Lifte Deiner Verehrer ftreichen Pr. 


tär der Dtley Manufacturing Co., 
die Sarben und Firnifie beritellt. Die 
Zivildienitfommiffäre werden jih an 
nen!” 


Coup mit ihm gemacht?“ |ben haben. © 

„Er war reif. Du hatteft ihn qut tet, das Urteil 
vorbereitet. Er hat fonjt eine für fein |Dörde anzuerkennen, 

Alter merfwürbige Rube, diefer Heine | Grohfauflente lehnen ab. 
Prinz Aber Du fcheinft ihm geftern | 
eingeheizt zu haben —!“ 

„DBah, e8 war wenig: Mühe bamit 
verbunden. Aber biejer etwa de— 
generirte Sprößling eine alten Hau- 
je erlaubte fich zubringlich gu werben 
und ich 309 mich zurüd — früher ala 
ſonſt. ch glaubte, da diefe Herren 


Sart, den Xeiter des „Bofton 
Store”, oder John T. Pirie zu ver- 


plinarbehörde über Zeininger zu Ge- 
richt zu jißen, find fehlgeichlagen. 
Beide lehnten ab mit der VBegrün- 
dung, dab jie vor Weihnachten feine 
Seit hätten. 

Außer SLeininger 
Q D 


nz 


‚erfüllt, er würde geben. Und wahr: | werden noch 
ooley, Werkführer der 
um ihn zurüdzuhalten.“ Reparaturanlage für Aspbaltpfla- 

„Zum Glüd blieb er und verfuchte|iter, und James H. La Belle, Werf- 
bie Zleine Aufrütielung feines ge | führer der allgemeinen Reparatur- 
Ihmwächten Nervenfuftems, die er Dir abteilung, progeffirt werden, gegen 
verbankie, durch meinen frangöfifchen |die zahlreihe Anklagen erhoben wor- 
Sekt zu bannen. Sekt auf Liebe ift|den find, er 
feine gute Kur für ihn, wie eö jcheint. Goifin droht. 


Präfident Coffin von der Zivil. 


zweite große Proteftverfammlung ge- 
Der Verfuh Bräfident Goffing, 
befannte Geihäftsleute wie 9. ©. | 


anlafjen, al® Mitglieder der Diszi« | 
I 


erfteren jprang Welligen, ven die pein- ſchäft, mußte jeßt boppelt fleißig jein, |markjchein in das Spiel ein und doub- | dienitlommiffton drohte gejtern, die 
Yiche Ungemwißheit nicht länger warten |denn Hellwing beftellte für Luctle fofts|firte Er war mir alfo reif für den Namen der vier Aldermen zu nen— 


ließ und der jeinem Kuticher befohlen | bare Bufetts. — 
hatte, in der Nähe herumzufahren, bis | Yelliwinge frühere Vertvunderung, 


ihm die Menfchenanfammlung vor jei- |daß er den Baron jelbjt nie antraf, 


nem Gejchäftslofale verriet, daß die] mar bor der ganz plaufiblen Erflä- 
Affäre ich ihrem Ende nähere. ‚tung der fchönen Lucile gemichen. hr 

Als die Iragbahre für Worfeele ]Obeim jet gegenwärtig burd) bie 
fam, machten die Schugleute jchnell Sorge um die Verwaltung feiner be: 
der Anfammlung unmittelbar vor |deutenden Liegenjchaften in Finnland 
dem Haufe ein Ende. Welligen war/ganz in Anfprud genommen. Um 
inzwiſchen in feine Geihäfteräume ge |fih von dem Aerger über fchlechte und 
treten. Iungetreue Verwalter zu befreien, habe 


> Diefem da find Sie den größten ler jet einen tüchtigen, deutfchen Ver: 


Dant ſchuldig!“ ſagte Kommiſſar walter namens Lauber engagirt, mit 
Amboß zu ihm. „Seine Aufopferung dem er vor deſſen Abreiſe viel zu be— 
für Sie jſt ihm übrigens übel gelohnt. ſprechen habe. 
Jener Verbrecher, den wir nun ver-⸗ Und dabei war ihm aus ihren ver— 
wundet forttragen, hat ihm eine Kugel ſchleierten Augen ein Blick zugeflo— 
durch den Arm gejagt!“ gen, der ihn alle fremdländiſchen Ba— 
„Herr Haufen!“ rief der Bankier |tone vergefien ließ und fein ganze? 
ergriffen. — „Wie werde ich Ahnen | Denken nur auf das verführerifche Ge- 
das je danten können?!“ Ihöpf Zonzentrirt, das, in ben 
„Sunächit dadırd, daß Sie ihn in] Sammet Genuas gehüllt, ihn immer 
Ihren Wagen nehmen und ihn zum jenger in das 
Krantenhauje fahren,“ fagte Kommij- | erjiridte. 
jar Ambch. „Wenn auch die Wunde] In Wahrheit war Sergei Andreje- 
Veiht jhheint — der Herr bat heutelmiiich von jedem Säriti, den Kurt 
mehr geleiftet, als eines Menichen |Hellwing in die Villa tat, von jeber 
Kräfte e3 fonjt vermögen.“ ‚Ausfahrt mit Mafcha genau unterrid;- 
% Bei der Unterfuhung ftellte fich in |tet, und eine wilde, qualvolle Eifer- 
det Iat heraus, daf die Kugel im |Tucht erfüllte das Herz bes Ruffen. Er 
Sleifch des Oberarmes fah. Die Er ||var auf und daran, einen Eflat her: 
fraktion war verhältnigmäßig fchnell | beizuführen, feine Pläne aufzugeben, 


Bolzogen, und eine halbe Stunde nad) |nur um den jungen Offizier von Ma- 


ie feinem Bett in der noch nicht zur Ruhe 


der Operation lag Ernft Haufen in ‚has Ceite zu drängen. Aber er kannte 
i die in den reizbollften Frauenförper 
gefommenen Penfion Gerhardt. Er |gebannte Tigerfeele. Jeder folde Ver: 
hatte fich fräftig genug fühlt, um | Tuch würde ihn von feinem Ziel, end- 
jeine eigene Wohnung wieder aufzu- |!) bei Mafia Erhörung zu finden, 
fuchen. ‚nur entfernen, ftatt ihn näherzubrin- 
Bankier Welligen Tieß es fich nicht gen. Sie würde ihm plößlich ent- 
nehmen, ihn auch dorihin zu begleiten. |Ihioinden, wie der Blig in büfterer 
Der Tag graute, als auch er endlich | Woltennadt, nachdem er feinen Zid- 
die Ruhe fuchte. zadlauf zur Erde vollendet. Und vor 
De diefem Gebanten fchon zitierte ber 
Mann, der feine Hand mit Dubenden 
! verbrecheriſcher Taten befleckt hatte 
Liebesbrände. und deſſen Nerven wie aus Stahl ge- 
Leutnant Hellwing dachte, ſann, fügt ſchienen. 
grübelte nicht mehr. Eine wilde, ver⸗ Er hatte die Spielnächte in feiner 
gehrende Leidenichaft war über ihn ge: | Wohnung allmählich eingevämmt. Der 


XXVIII. 


= fommen, ein loverndes Verlangen nad |junge Prinz aus mediatifirtem Haufe 


Alle feine Sinne in Glut taudte, 


ucile, diejen verlodenden Weibe, das |follte auf dieſem Gebiete fein lebte: 
* werden. Dann würde er ſeine 


— — — —— — 


© GASTORIANSeRwmILU. Tante | 
ie Sorte, Die Ihr immar Gekauft Hab’ — Er han 


— 


Abſchuß!“ 


taii. 
| „Adtzigtaufend!“ 


Neb ihrer fofetten Künfte | 


nen, die, wie er behauptet bat, ver- 
fudt haben, die Zivildienitfommii- 
ſion zuguniten von angeklagten jtad- 
tiihen Beamten zu beeinfluffen. Mlle 
vier haben für die Abſetzung Keſſelin— 
ſpektor Nyes geſtimmt. 


— — — —— — 


Wieviel?“ fragte das ſchöne Weib 


„Bor?“ 
ge gr Yür ben Reit 
habe ich ein Dußenb mit einer hüb: : 
fen Krone aezierter Pifitenfarten,| Wer etwas zu verkaufen oder zu 
auf die der Herr fein prinzipfices|vertaujhen hat, jollte nicht verjün- 
Autogramm gefrigelt hat.“ sk Fire fleine Anzeige in 
| Mafcha ftredie nur die Hand aus, — cn am maden. 
„Mein Anteil!” 
Sergei zog ein Lleines Portefeuille 
‚aus ber Brufttafhe und reichte es ihr. 
Sie mufterte den Anhalt, neigte lang 
Ifam den fehönen Kopf und barg e& in 
dem Halsausfchnitt ihrer Matinee, 
„Allo erledigt! Gut! Dann hide 
mir wieder Afulina herein — ich will 
| Toilette machen!“ 
| „sch bin noch nit fertig!“ 
| „ab, dann beeile Di, mein Lie- 
ber!” 


| * Die SOjährige Frau Peter Bons 
ftein machte aeftern in der Küche ihrer 
Wohnung, Nr. 1333 W. 31. Straße, 
ihrem Leben durch Einatmen von Gas 
ein Ende. Die Unglüdliche, die jeit 
einem Nahre von ihrem Gatten, einem 
Schneider, getrennt lebte, wurde bon 
ihrem Nachbar Fred. Dunjes tot auf: 
gefunden. 


— Die Familie hat den Brief an 
den in England internierten Eobn 
und Bruder beendet, und Vater jchidt 


(Fortfegung folgt.) 
an, die Epiitel mit zur Boit zu 


| 
— 


Fürforge für die Waife. 


Ter Sclbitmord der Eheleute Clifford. — 
Gute Menihen erbarmen fi des Kindes. 

Die vierjährige Dorothy Elifford, 
melche infolge bes Selbftmorbes ihrer 
beiden Eltern ganz vermwaift ift, wird 
wahrjcheinlih von ihrer Großmutter, 
Frau Hugh McGabey in Dayton, D., 
in Obhut genommen werben. Bor« 
läufig ift fie bei Frau Sophia Sabe: | 
ıtay, Nr. 536 Aldine Square, bei ber 


\ihre Eltern mohnten. Zahlreiche | 


nehmen. Da bittet Klärdyen, ibr das 
Schriftitüf nodh einen Mugenblid 
auszubändigen. — „Wozu?“ fragt 
die Mutter. — „Ich will,” antwor- 
tet die Alleine, „nody fchnell ein paar 
iyettfleden darauf maden, um die 
Aushungerungsbande zu ärgern!” 


„Weltkrieg 


Zeitgefhichtliches Sammelwerf in 


8 nd B wöchentlichen Lieferungen zu 
rauen Iprachen gejiern dort bor un 

erboten fich, die Kleine an Kindesitatt | — 5 Cents — 
|anzunefmen. Frau Elifford fol feit | Halbjährlih. - +. + 81.30 
Jahren dem Genuß von Betäubungs- | japrlih - + . + + 82.60 
mitteln ergeben gewejen fein; fchließ- 
li machte fie ihrem Leben ein Ende. 
Ihr Gatte beging dann an ihrem 
Sterbebett im Merchhofpital Eelbit- 
morb durch Gift. Im Nachlaß des 
Mannes fand man Papiere, aus denen 
hervorgeht, dab er an Erfindungen 
zum Schuß gegen Taucdhboote gearbei- 
\tet hatte und mit ber britifdhen Ab: 
mrialität in Briefwechiel ftand. Er 
Iwar ehemals Offizier in der britifchen 


Flotte, 
bie 


—— 


Beiten ber Kinder im Felde 
ftehender Männer, 


Auflage in Deutihland 
über 1,000,000 wödhentli! 


Bu beziehen durd: 


Hilfsverein Deutscher Frauen 
45 Broadway, New York, N. Y, 


Frau Carl L. Schurz, 


ML » 
V ui; 


— — — 


Proteſt gegen Waffenausfuhr. 


dem Verfahren nicht beteiligen, da ſie Morgen Abend findet in der Sozialen 
„So haſt Du alſo dieſe Nacht den die Anklagen gegen Leininger erho⸗ 
Sie haben ſich verpflich— | 
der Disziplinarbe- | IN 


Turnballe die 2, Verfammlung ftatt. 
Morgen Abend 8 Uhr findet 
ber Sozialen Turnhalle die 


gen die Waffenausfuhr ftatt. Dr. Ger: 
hard von Chicago und PBaftor Brauns 
von Peru, XU., werben die Rebner des 
Abend? fein; ebenjo find Gefangpor- 
träge vorgefehen. Die „American Em: 
bargo Conference”, die diefe Proteft- 
berfammlung veranftaltet, forbert alle 
aufrichtigen deutſchamerikaniſchen Bür⸗ 
ger auf, an dieſer Verſammlung teil— 
zunehmen und damit perſönlich ihren 
Proteſt gegen die ſchmachvolle Waffen— 
ausfuhr zu bekunden. Es gilt zu be— 
weiſen, daß ihnen die Ehre und der 
gute Ruf der Nation höher ſteht, als 
elende Dollarprofit-Sucht. 

Es gilt der Welt zu zeigen, daß 
wahre Menſchlichkeit und ehrenhafte 
Geſinnung noch immer das Erbteil des 
amerilaniſchen Volkes ſind, das nicht 
geſonnen iſt, ſeine Regierung ins 
Schlepptau fremder eigenſüchteger In— 
tereſſen nehmen zu laſſen. Hierfür ſoll 
die morgige Verſammlung in der So— 
zialen Turnhalle ein Zeugniß ablegen. 


——— — — 


Beriammelt jich alle 14 Tage im Gebände 
de3 Seward Bart an Elm Straße, 
Unter den Aufpizien des „Womand 

City Elub of Ehicago“ wurde fürzlich 

ein neuer Frauenberein gegründet, ber 


feine®erfammlungen in dem „Seivarb- 


IBark Houje“ an Elm Straße abhält, 
Zwech des Vereins ijt bie Forderung 
|gemeinnüßiger, erzieheriicher und ge= 


| 


| 


l 
I 


I 
l 
I 
I 


Der Reinertrag ungeſchmälert zum det hatte. 


yelljhaftliger Angelegenbeiien. 

Die Berfammlungen finden jeden 
anderen Mittwoch im part Haufe ftatt, 
wo dann Vorträge über die genannten 
Themen von erfagrenen Sprechern ge» 
halten werben. Gute Diufit und ein 
gemütlich-gejelliged Stündchen bilden 
einen Zeil des Programm. 

Die nächte DVerfammlung findet 
ftatt am kommenden Mittwoch, 2 Uhr 
Nachmittags. 

Frau %. Leapitt, Vorfteherin des 
„Eli Bates Setilement Houfe“ 


| 


I 


| 


mird | 


einen Vortrag über„Ihe Court of Dos | 


mejtic Relations“ halten, der mufifa- 
life Teil wird von Frl. Dlfon be— 
ftritten. Frauen aus ber Umgebung 
find freundlichft eingeladen, 


—-_ — — 


Schichbold verhaftet, 
Der WHjährige Robert Gayney, Nr. 


GE | 4802 ©. Union Aoe., der, wie die Po: 
| 
Enrightſchen Totſchlägerbande war, 


lizei behauptet, vor mehreren Jahren 
ein Mitglied der Maurice („Moſſy“) 


wurde geſtern verhaftet, 
einen Schuß 


nachdem er 
auf Leo Morin, den 


Eigentümer des Le Mars Hotels, Nr. 


1105 W. Madiſon Str., abgefeuert 


I 


| 
| 
| 


I 
I 


und den Mann leicht am Bein verwuns | 


Der Verbaftete, der nun 
ein VBiehmakler fein will, joll nad) dem 
Hotel gelommen fein und nad) einer 
Yrau gefragt haben. Als ihm bedeutet 
mwurbe, daß eine rau, auf bie feine 
Beichreibung paffe, nicht dort mohne, 
309 er ein Scieheifen und gab ohne 


| weitere einen Schuß auf Morin ab. 


* Der Polizei wurden geftern 27 
Uebertretungen des Sonntagsſchluß⸗ 
n vielen Fä 


I 


I 
i 


, 


| 


P STATE MADISON «== DEARBORN STS. 
Sailongemäße Coats und Skirts 


gejchneiderte 


jet, aus Velvet oder jelbem 
Schwarz, Navy, Braun und 
Mädchen-Größen 14 b. 


18, Junior-Größen 13 


Damen, Mädchen: und Junior-Cvat3 — 
gemacht aus Boucles, Cheviots, Chinhillas 
und Mifhungen. Gürtel-, Flared- u, fchlicht 


Modelle. Kragen mit Pelz be- 
Stoff. Su 
Miihungen. 
33. 


bis 19, Damengröfen / 


AN N zu 


85 


34 b. 44; 7.50 Werte, 


dd 


Damen: u. Mädchen- 
Sfirts — gemadt aus 
ganzwollenen Serges, Poplins und Miſchun— 


gen — mit Seiten-Taſchen 

mit ſeparaten Gürteln. Waiſt 

bis 30, Längen 35 bis 

zu 43 — 32.50 Werte 
—— 


Handſchuhe 


Dopp. wollene ſchwarze 
Fauſthandſchuhe für die 
J Dieie 256 Werte 
in unſerem mor⸗ 19 

gigen Verkauf. ... c 
Kurze Champoijette- und 
Cajhmere-Handfhuhe für 
die Damen; jpe= 27 

ziell zu c 


Doppelte wollene Yauft= |. 
Handihuhe für die Kin— 
der. Zu haben in Schwarz 
und in verjchtedenen Far: 
> Eure Auswahl in 
unferem morgigen 

25cl Im 


Derfauf zu 
Die Seidenitoff 
24-3011, Novelty Seide Boplins — 
in ichönen farbigen Blumen-Mujtern 
und fancy Plaid-Effeften—jehr er- 
wiünjcht für Blufen und Kleider—in 
heilen und dunflen Farben. Präch— 
tiges Sortiment zur gefl. Auswahl. 
50° Wert; fpeziell die Yard 29 
c 


27:30llige Gorduruy Belvet® — 
die beliebte „Wide Wale” in Schwarz, 
Navy, Grün, African, Braun; weicher 
Ehiffon Finiſh — feideartig glänzend— 
werden jtets zu 75c verkauft; 49 

morgen die Nard zu c 


Echwere 
platt, 


und 


fveziell, 
ur 


Schürzen 


Bib Schürzen aus ein- 
fachem Chambray u. far: 
rirten Ginghams, beſetzt 
mit Rick Rack *2 4 

—ſpeziell zu c 


Weite Ların - Schürzen, 
Bande, Bretellee und 
runde Tee-Schürzen, mit 
Spiken od. Stides 2 4 

reien bejett; zu... c 


Kimono Aermel Schürzen 
— gemacht aus hell ae 
mufterten Bercalen. 
—2 * dies 50c Werte 
und hr habt die 
370 


Auswahl zu 
26 * “ 

52 Waijts $1.39 
(in weiterer glüd- 

lider Einfauf von 

650 Damen-Waifts 

zu einem über— 

rajchend niedrigem 

I Preis. Gemacht 

Nſind dieſelben aus 

Crepe de Chines, 

Meſſalines, geſtreif⸗ 

ten Seiden und 

Spiten — plaited, 

tucked u. ſchlichte 

Modelle. Kragen 

können hoch oder 

niedrig getragen 

werden—alle Far= 

ben. Gr. 36 bie 44, 


$2 It BD 1.39 


ſpeziell 


Unterzeug |; 


Gerippte baummwolt. ge-| # 
fließte Damen = Yeibchen [ 


Zaffeta, 
itange, 
Geſtell, 


ſten, 


baum u, 


5 


sale 
Grife 


und Beinkleider — dieſe 
2% Werte am 
Dienftag zu 


Schwere natur = farbige 
mwollene Männer » Hemden 
und »Sofen — in allen]! 
Größen. $1 Werte 69 ( 
am Dienitag ch! 
81.50 natur = farbige] ) 
wollene Union-Suits für! 
die Knaben ſpeziell J 
in unſerem morgigen Ver⸗ 
kauf Eure Auswahl 98 
Chair 


Kleideritoffe 


36-3Öllige _ rein | 50:3Öllige fchtwere 
wollene je ide »| Sturm» Serges ın 
appretirte Caſh⸗populdren Sgat⸗ 
meres in bels | firumgen von Navy, 
fen und dunklen |Blau, Myrt le, 
— Qua⸗ Deo ee 
tät; Ipezie peziell di 

die Yard.. 3% Dard 59. 
Neue fchottifhe| Neue fancy Kar- 
Plaids, in nmeuen|rirungen u. Plaids 
Farben » Kombinas | — dunfle Farben — 
tionen — 36 bis 38 | geeignet für Schul- 
Zoll breit. Es und Promenaden- 
end dies prächtige | Kleider f. Kinder 
Werte und wir|fpeziell” in diejem 
offeriren die Yard | Verkauf am Diens- 
am Dienftag 48 tag die Yard 1 0 
BU ounirune. n u sone nuse c 


weiß, 15 


— gut 


in Holly 


„b in 
Rafır-Stände 


Raliritands, 
mit großent, 
rem Spiegel, Bor: 
zellan ausgelegte 
Nidel plı 
tirter Raſirpinſel, 
regulär im Retail 
zu 49c derlauft — 


Regenſchirme 


1.50 Regenſchirme 
für Männer 
Damen, boit amer, 


Sutteral 1. 
ſchlichte und 
geſchnitzte 
Prince of 


Plumes 


Straußenfedern — 
in reichem Tief⸗ 
ſchwarz u. ſchnee⸗ 


—8 Zoll breit — 
breite, volle stöhfe 
$1.50_tof., 
ein beliebtesWeih⸗ 
nachtsgeſchent: 
73e 


Schachtel, 
J 


— manche 
Bands 23 


51.66 


Orangen 


Familien-Größe 
Kiſte von Florida 
Sunſhine Orangen, 
ſüß, feſt und ſaftig, 
Größen 56 und 64, 
Dienstag die Kiſte 


Nickel 
lla⸗ 


plat⸗ 


290 


nur ...... 


Kon 9 bis 11 Bor 


Am Dienitag 

Vormittag von 9 

bis 11 Uhr 

offeriren wir 5 

75c Erodet- 

Slippers für Damen. Mit dicken 

lammwollenen Sohlen und ſchönen 

Bänderſchleifen an den Vamps, in 

allen erwünſchten Schattirungen. Zu 

haben in den Größen von 3 bis 8. 

(Keine Poſt⸗ oder Telephon⸗Beſtellun⸗ 

gen). Eure Auswahl in unſerem 

morgigen Verkauf. Das Paar 25 
ei 


für nur 
Pelzſachen 


Reſter-Partie in Velz⸗ 
Scarfs, einſchl. ſchwarze 
und braune Coney und ver⸗ 


ſchiedene andere — 

ſtets 82; ſpeziell... 97. 
Schwarze Eoney-Muffen 
in der beliebten Kiffen 


Form; $3 Werte 1 97 


(N Schwarze Manchurian 
"Wolf Meuffen. Es find 
dies Werte bis zu _$4; 
fpeziell in unferem Ber: 
iffauf am Dienitag die 


—XV von. ...2.97 
Taſchentücher 


Reinleinene Damen-Taſchentücher, mit 
geſticktem Block⸗Initial und 4-3Öll. 4 5 
Saum; 6 Stück im Karton c 
Weich finiſhed Joponette Taſchentücher 
für Männerm mit jeidesgeitidten Ynitial 
—* 1-zölligem —5* Run unge 506; 
Bier Tafchentücher im Karton 
— 3% 
Lamn Taihen: ! Schlidhte weihe und 
tücher für Damen |forbig _ umrandete 
— in einer Gde) Yan Taichentücher 
gefticht — drei for= für, Die Kinder — 
tirte Mufter in einer | dret Stüd verpadt 
Bilder >» Schactel|in einer Bilder » 
ipeziell' in dielem | Schachtel — Ipeziell 
Berfauf für nur Jin diefem Berfauf 


15: g. 
Peinenwaaren 


81.00 gebleidte hohl: 
gejäumte feine mercerized 
Tiſchtücher, 58x64 Zoll 
u. 58x58 Zoll rund ge⸗ 


ackte Tiſchtücher; 69. 


und 


Stahl⸗ 
Paragon: 
feidenes 


Quas 


Buchs: 


Huswahl zu 


82.00 weiße Marjeilles 
Mufter geläumte Bett» 


decken für dop⸗ 
pelte Betten; zu 8 1.29 
59e waſchbare Tiſch⸗ 
decken, rote u. goldene 
Blumenmuſter, mit lang 
geknot. Franſe, echte Far— 
ben·für Center⸗ 2 5 

Tiiche; fpegiell.... c 


Boll lang 


Ueherzieher 
Ueberzieher für die 
Knaben — gemacht 
aus blauem und 
grauem Chinchilla, 
aus blauem Melton 
und faney Caſſi—⸗ 
meres, Größen 3 
bis 8 Jahre; lange 
Ueberzieher, Großen 
14 bis 17 Jahre. 
Dieſe Ueberzieher 
repräfentiren $3.00 
Werte — Ipeziell in 
unferem Verkauf 
am Dienitag zu nur 


81.87 
































































































ET N 3 * 
achten! 


Gortſetzung von der 1. Seite.) 









geſchriebenen Briefes betreffs Beſchaffung von neutralen Päſſen zu niedri- 
gen Preiſen.“ 


Neuer öjterreichifcher Botichafter? 


Wafhington, D. E., 13. Dez. ES feitigt fih der. Glaube, dab Baron 
Zwiedinef, jekt Gejchäftsträger des öfterreih-ungariihen Botihafteramts 
dahier,. zum Nachfolger des Dr. Dumba als Botidhafter beſtimmt ſei. 

Angaben, dat er den amerifanifchen Staatsjefretär Lanfing um Zu- 
stellung feiner Päffe erjucht habe, werden beiderjeits in Abrede geitellt, 


Sriedenstaube noch weit, 
International News Service.“) — 

Berlin, 13. Dezember. (Funkendepeſche direkt über Sayville.) Die Auf- 
nahme, welche die jüngſten Reichstagserklärungen des deutſchen Kauzlers 
in England gefunden haben, läßt erkennen, daß keine Ausſicht auf einen 
baldigen Frieden iſt, — dies iſt wenigſtens der allgemeine Eindruck in 
Deutſchland. 

Die engliſche Preſſe erklärt, der Friede ſei jetzt unmöglich, weil Deutſch— 
lands militäriiche- Stellung eine günftige jei. Dies ift immerhin ein bemer- 
fenswertes Zunejtänduih. Aber offenbar wollen die Feinde der Zentral- 
mädte den Krieg im die Fänge ziehen, in der Hoffuung, daf jchliehlich dod) 
nod) eine günstige Wendung für jie fommen werde, und ji auf die auf- 
treibbaren Hilfsmittel verlajien. 








_ Reine Lehre Hilft. 


Der Eoniekoller hat ihon wieder einMen- 
ichenleben aefordert. 

Der Saufeloller hat fjdhon wieber 
ein Opfer gefordert, währeno drei Per- 
fonen nur mit fmapper Not dem faft 
ficheren Tode entgingen. Eine aus vier 
Männern beitehende Gejellichaft be- 
fand fich heute früh in eınem Kraft: 
magen auf der Heimfahrt nah Ham= 


Die Zahl der Shemüben wädit im- 


Große Blumenlefe. 


mer mehr. 


Männer ald Rauhbeine, 


mond, nd., bon einem Hochzeilsfeſt Das Sraftwagenunglüd an der Kadion | 
in Wbiting, Ind. Der Schantwirt | 


Carl Rimernit, 
\gebört und der ihn felbt lenkte, fuhr 
Imit Vollgas die fogenannte Late 


| SeorgeRoad entlang, die mitten durch 
den See führt. 





feitwärt® durch die Breiterzäunung, 
die den Wea auf beiden Seiten ein» 
faßt, und ftürzte, 
lin den See. . Rimernit und zwei ber 





ımadt hatten, ehe die Polizei zur Stelle 
|war, retteten fich durch einen fühnen 


dem der ira, twagen | 


An der Calumet Ave. | 
rafte der Straftwagen aber plößlich 
‚en, Baumann und Merriam, Iegtere | 


fih überfchlagend, | 


Infaffen, deren Namen nicht feftgeltellt 
merbden konnten, da fie fih dabonge='| 


Sprung, dagegen fam der Schantwärs 


ter Stephan Harazty, 36 Jahre alt, 


Der deutiche Nanzler hatte feierlich erklärt, er mühje die Verantwor- Nr. 1024 Columbia Ave, Hammond, 
tung für die Fortdauer des Arieges ablehnen. Und die Auslajiungen der | Ind., unter den Kraftivagen zu liegen 
engliicdien Prejie zeigen, daf diefe nanze furdtbare Verantwortung anf die |und ertrant. Der Krajtwagen fonnte | 


Schultern Enalands fallen wird. 


Das rufitihe Kampffeld» 

Berlin, 13. November. (Drahtlos nad London.) 
Schauplas berichtet heute Nadhmittag das Dentide Ariegsamt: 

„Bei der 
reren Bunften Fleinere Gefechte zwiiden unjeren Borpojten und den Ans- 
fundunnsabtetlungen des eindes vor. 

„&s gelang den Nujjen, einen umwictigen deutihen Posten zu nehmen. 
Ein ruſſiſcher Angriff bei Vulka, ſüdlich vom Vygonovskdaye-See, ſcheiterte. 
Die Ruſſen verloren etwa 100 Mann an Toten und Gefangenen.“ 

Berlin, 13. Dezember. (Ueber London.) Vom öſtlichen Schauplatz 
meldete geſtern Abend das Deutſche Hauptquartier: 

„Schwache ruſſiſche Streitkräfte, welche in der Gegend des Waeſung-— 
ſees, ſüdlich von Jakobſtadt und ſüdlich von Pinsk, gegen unſere Stellungen 
vorzubrechen verfuchten, wurden zurückgeſchlagen.“ 

Wien, 13. Dezember. (Meber Yundon.) Das öſterreich-ungariſche 
Ariensamt meldete vom ruiiichen Ariegsihauplak Sonntagabend: 

„An einigen Abicnitten der front gab es Geihüstsfänpfe, 

„Bei Gzartornsf wurden wieder itarfe rnijiiche Ansfundungsabteilun- 
gen zurückgeſchlagen. 

„Souſt nichts Neues von Bedeutung.“ 


— —— — — — — — — — — — 


A um und vertün- 





dete, daß Orundeigentümern ein An— 
ſpruchsrecht auf Erſatz für allen phy— 
ſiſchen Schaden zuſteht, der ihrem 
Eigentum durch Vornahme öffentlicher 
Arbeiten zugefügt wird. In der 
Staatsverfaſſung von 1848 wurde 
dieſer Anſpruch als nicht zuläſſig er— 
klärt, und obwohl im Jahre 1870 der 
Verfaſſung ein gegenteiliger Zuſatz zu— 
gefügt wurde, beſtand bisher doch 
Zweifel über deſſen Auslegung, der 
durch die obenerwähnte Entſcheidung 
nunmehr beſeitigt wird. 


Erſatz für Gummi. 

Berlin, 18. Dez. (Funtendepeſche 
über Sayville, Long Island.) Die 
Ueberſeeiſche Neuigkeitsagentur berich 
tete, daß jetzt in Deutſchland die Rei— 
fen der Automobilräder aus künſtlichem 
Gummi angefertigt würden. Der 
Reichskanzler vonöSBethmann Hollweg 
hatte auch in ſeiner letzten im Reichs— 
tag gehaltenen Rede geſagt, deutſche 
Erfinder hätten eine Methode entdeckt, 
derartigen Gummi anzufertigen. Dazu 
bemerkt die Frankfurter Zeitung, faſt Marineſekretar Daniel 
zur ſelben Stunde, als dies vom 
Reichskanzler bekannt gemacht wurde, 
wäre es einer Fabrik gelungen, dieſe 
Gummireifen ſo herzuſtellen, daß ſie 
erſt nach einjährigem Gebrauch durch 
neue erſetzt werden müßten. 








wütend. 
„Imernational News Service.“) 

Waſhington, 13. Dez. Die Flotte 
ber Vereinigten Staaten iſt keine Ab— 
ladeſtelle für Hühnerdiebe und andere 
Uebeltäter, ſagte heute der Marine— 
ſeltretär Daniels, nachdem er gehört 


Deutſchland lehut Verantwortung' ab. 

Waſhington, D. C., 13. Dez. Der 
deutſche Botſchafter Graf v. Bern⸗ 
ſtorff iſt von ſeiner Regierung ermäch— 


in Yonkers, N. 9., hätte einem Hüb- 
nerbieb die Wahl gelaflen, fich ent- 
weder in die Marine einreihen zu la: 
tigt worden, jede Verantworiung tar !ien, oder ins Gefängniß zu wanbderi. 
die Tätigkeit des angeblichen! werde dein Richter einen Brief 
Kapitänleutnants Franz dv. Rintelen | Schreiben, erklärte Daniels, und außer: 
abzulehnen, der niemals die Weifung |dem das Nefrutirungsbüro aniveifen, 
erhalten hatte, Handlungen Zu begeben, |den Mann unter feinen Umffänden 
die mit den Gejeten der Ver, Staaten | anzunehmen. 
im MWiderfpruch jtehen. 

(Rintelen, derzeit in London gefan- 
gen gehalten, wurde bejchuldigt, nad 
Amerita gelommen zu fein, um Wir- 
ven in Munitionsfabrifen anzuftiften, 
und das Geld für die Gründung des 
„Rational Labor Beace Council) ber: 





Gnalands Treinde, 

Ueber die revolutionäre Bewegung 
in Indien, welche immer weiter um fich 
‚greift und von England nur mit UAn- 

' merdung brutaliter Gewalt niederge- 
gegeben zu haben, uch brachte man } 


Begeden zu 3 „U brapie man | halten wird, 
m mi emem angeblichen Berfuc, in worden, Sie bat infofern einen di: 
Merito eine neue Gegenrevolution a 


zuzetteln, in Verbindung.) 


Ifie die britifche Regierung ziwingt, eine 
Kradı bei Kordihen Kriedensdelegaten. \große Truppenmadht in - biefer ihrer 
Unter den auf dem Dampfer „Oa- |tvertvollften Kolonie zu halten, die auf 


ar II.” nad Europa unterwegs be- 


findlihen Friedeng-Delegaten ift eine wi fehr gute Verwendung finden 
Cpaliung eingetreten infolge der von | Tönnte, 


Paſtor Jenkin Lloyd Jones einge— 
brachten Reſolution, welche die militä 
riſche Vorbereitungspolitik Präſident 
Wilſons verurteilt. Für dieſelbe trat 
der bekannte frühere Rockefeller-Paſtor 
Dr. Aked von San Francisco ein, 
während ſich S. S. MeClure von New 
VYork und Richter Ben B. Lindſey von 
Denver und ein Dutzend andere Dele— 
gaten gegen dieſelbe erklärten. Schließ— 
lich wurde an alle am Kriege beteilig— 
ten europäiſchen Staatsleiter eine 
drahtloſe Depeſche mit der Bitte ge— 
ſandt, einen Waffenſtillſtand eintreten 
zu laſſen, um den neutralen Friedens 

boten in einer Konferenz Gelegenheit 
zu geben, mit Vertretern der krieg 

führenden Mächte zuſammen ein Ende 
des Krieges herbeiführen zu helfen. 

stats 


Wichtige Entfheidung. 


— — 


Daß die in den Vereinigten Staaten 
anfäfligen Ander, deren Gefammtzahl 
auf etima 200,000 geihäßt wird und 
die namentlich an der Hüfte des Stillen 
Ozeans ſehr zahlreich ſich angeſiedelt 
haben, mit ihren Sympathien 
Weltkriege ganz auf Seiten der deut— 


ſehnlicher erflehen als Englands end—⸗ 
giltige Niederlage, iſt wiederholt von 


einigten Staaten gemeldet worden. 
Einen Beweiß für die Stimmung 
der Inder aab eine Glüdwunjch-De- 
peſche, welche kürzlich dem Deutid;- 
amerikaniſchen Staatsverbande 
Kalifornien zuging. 


hinduſitaniſchen Zeitung „Gadar“, und 
hatte folgenden, Wortlaut: 


„Die Hindus an der pazififchen 


Tas Stantsobergericht hat eine früher | 
von ihm gefällte umgeſtoßen. 

Eine Entſcheidung, die ſich anlüß— 
lid) des geplanten Baues von Tief: | 
bahnen und Tunnels von großer 
Wichtigteit erweiſen wird, wurde heute 
vom Staaisobergericht abgegeben. Die | 
Firma Barndard & Miller hatte die 
Stadt Chicago auf Schadenerfag für 


nales Hanptquartier, welches jich im 
Biro des „OGabar“ befindet, er- 
gebenſte Grüße und die beiten Wün- 
che für den weiteren Triumph der 
heldenhaften deutſchen 


allein für ſeine eigene Freiheit, ſon— 
dern auch für die Freiheit der gro— 


ihtem an La Salle Sir. gelegenem Ben unterbrüdten Nationen Aftens,“ 
Gebäude zugefügten Schaden ver-| Die herborragendite unter dieſen 


lagt, hatte jedoch den Prozeß verloren. 
Sie hatte angegeben, daß durch Aus: 
grabungen und Dynamitexploſionen 
das Fundament ihres Gebäudes er— 
Ihuttert, der Zugang zu diefem län- 
gere Zeit verfperrt und das Licht ab- 
gelänitten worden fei. Nachdem dag | 
Dberaericht den Fall zmwei Jahre unter ! 


ift die indijche oder 


Rom öitlichen | 


hatte, der Richter Tracy P. Madben | 


iſt wiederholt berichiet 


den deutſchen Zeitungen in den Der nie „Königin von Streeterpike““. | 
I u . ; 


|fcheiden, ob fein Schabenerfaganfprud) | 


erjt nad ftundenlangem Mühen gebo- 

ben und die Leiche 

werben. 
— —— — 


Noch kein Ende. 


vor morgen zur Beratung zurückziehen. 


Inm Prozeſſe gegen den der An— frennt. Mißhandlungen. 
nahme von Beſtechungsgeldern ange verlangt Nährgeld. 


klagten ehemaligen Chef der Geheim— 


dann geborgen 


Armee des Feldmarſchalls v. Hindenburg kamen an meh- dDie — im Salpinfall wird fih nicht! 


Blod.:Brüde hat merichtliches Nach⸗ 
ſpiel. — Des beinloſen Zeitungsver- 
käufers Berwandten Klage. 


Während vor Richter Kerſten und 
Richter McDonald heute zwei Frau- 


die Schwägerin eines früheren Gou- 
berneurs vonMinnefota, fich gegen den 
in Scheidungsflagen ihrer Gatten 
erhobenen Borwurf zu großer Bor- 
liebe für einen guten Trunf wehrten, 
wurden im Sreis- und im Superior- 
gericht eine Menge neue Klagen glei- 
der Art angeitrengt, aus denen die 
folgenden berausgegriffen jind: 
Dora gegen Henry Berger; hatten | 
am 17. Mai diejes Jahres — 
und bis zum 21. November zuſam— 


mengelebt; Mißhandlungen und 
Trunk. Frau ſuchte um Gerichts— 
ſchutz und Nährgeld. 


Eva gegen William Aſhley; hatten | 
in Dupont, Ind. am 25. Februar 
1896 geheiratet, in Blue Island und 
zuletzt 315 W. 73. Straße gewohnt 
und ſich am 22. letzten Monats ge— 


Prince gegen Mannie M. O'Lea— 


poligei Kabt. John Halpin fuhr Ver· ry; hatten am 17. Februar 1913 in 
Davenport, Jowa, geheiratet. Zwei 


teidiger Northup heute mit ſeiner 
Schlußrede fort, die auch den größ 
ten Teil der Nachmittagsſitzung in 
Anſpruch nahm. Er erſuchte die Ge— 
ſchworenen um Gerechtigkeit für ſei 
nen Klienten, deſſen 
volle Dienſtzeit den 
teilter Zuchthäusler gegenüberſtehe. 
Richter Baldwin ſagte heute Morgen 
den Vertretern der Preſſe, daß keine 
Ausſicht vorhanden wäre, den Fall 
den Geſchworenen vor morgen Nach— 
mittag zu übergeben. Die Rechtsbe— 
lehrung an die Geſchworenen umfaßt 











werden müſſen. Hilfsſtaatsanwalt 

Johnſton wird vor Verleſung der 

Rechtsbelehrung nochmals eine 

Stunde lang Namens der Anklage 

behörde ſprechen. 

| — —— — 
Zahlungsurteil auf 4 Millionen, 


| Sanaamon Gonntuaericht erläßt es gegen 
| ©. 9. Nodersperner und Genoiien. 

| Springfield, JU., 13. Dez. Ein Zab- 
| Iunggurteil in der Höhe von vier Mil- 
| lionen Dollars murde heute vom 
Kreidgeriht von Sangamon County 





\fter von Coot County, 
Kocheröperger, und feine Bürgen er- 
laffen. Das Zahlungsurteil ift bie 
Folge einer Klage auf Rüdzahlung 
| ber Zinjen auf die von Socheräperger 
| eingezogenen Erbichaftsfteuern an den 
| Staat. Die Klage war von General- 
\anmwalt B. 3%. Lucen angeftrengt iwor- 
den. Der Gefammtbetrag der Zinfen, 
deren Zahlung an den Staat verlangt 
| wirb, beträat $6,678.15. 
ſchrift beſagte, daß 
dieſe Summe, 
| 911.57, für fich behalten habe. 


Daniel 9. 


| und feine Bürgen mit der Gejammt- 

| fumme der von ihnen aeitellten Bürg- 

| Tchaft in der Höhe von vier Millionen 

verantwortlich feien, und erließ baber 

ein Zablungäurteil auf pier Millionen. 
— —— 


Will beſtohlen worden ſein. 





Monate 


ſpäter ſoll 
Gatten verlaſſen haben. 
Mary T. gegen Cornelius Shell- | 


igkei zock; hatten am 2. Juli 1902 gehei— 
2Wijährige ehren⸗ 


Ausſagen verur⸗ 


ratet und haben zwei Kinder. Ehe 
bruch. Unlängſt trennten ſich die 
Leute, Die Frau lieh das Vermö- | 


gen des Beklagten feitlegen, da er ihr | 
mit Berlajien des Staates gedroht | 


gegen den ehemaligen ECountyichagmeis | geld 


Die Klage: 
‚pas Kochersperger verſchwunden. | 
die Zinfen auf $33,-| 
Das | 
| Gericht entfchied, dak Hocheräperger 


baben foll. Er verdient $50 die) 
Wode; die rau verlangt Nährgeld. 
Michael gegen Koretta Batritia 


| nv BE Melz; hatte am 13. November 1912 
‚120 Seiten, die vom Richter verlejen | 


Drei Monate fpäter joll die Frau 
verſchwunden ſein. 

Gertrude gegen Edwin N. Acker— 
mann, einen Zigarrenhändler, von 
dem ſie nach zweijähriger Ehe wegen 


| 
in Crown Point, Ind, geheiratet. | 
I 
| 
I 


Mifhandlungen im Jahre 1908 ſich 


icheiden lieh, den jie auf jein Beripre: | 


Ichen der Beilerung und aus Rücdjicht | 
auf die beiden Stinder, Barbara und | 


Robert, bald wieder heiratete; vor | 
drei Jahren mußte fie ji vonReuem | 
bon ihm trennen. Die Klägerin ver: | 
langt, da Adermann $400 im Monat 
verdient, entjprehend bobes Nähe: | 
Die Zamilie wohnte früher in | 
Columbus, D. | 
Marie gegen Donald Swanjon; | 


: hatten aın 28. März 1904 geheiratet 


und baben ji im legten September 
getrennt; die Yrau verlangt Nähr- 


geld für jih und ihr Kind, Trunk 
und böswilliges Verlaſſen. 
Florence gegen Alexander W.| 


Beattn; hatten am 5. Ottober 1909 in 
Phoenix, Britiſchklolumbia, geheiratet; 
feit dem 17. März 1918 iſt der Mann 


Das Unglüf am Nadion Bonlevard. | 
Spät am Abend bes 7. November | 
1909 waren auf der Heimfahrt vom | 


|Ihenter das Brautpaar Mar Cohn | 


und Beatrice Shapiro und ihr Fahrer 


Ernſt Camp ertrunlen, als ihr Kraft— 
wagen am Jachkſon Blod. infolge Ab— 
drehens der Brüde in den Fluß ge: | 
(ftürzt war. 
Ihaten die Stadt auf $10,000 Scha- 


Frl. Shapiros Eltern | 


Reiſender eines Juweliergeſchäfts vermißt denerſatz verkllagt, und die Verhand 


ſeinen Muſtertoffer. 

| Carl Robertfon, Nr. 1230 ©. Ho: 
| lieraeichäftes, teilte geitern Wbend ber 
| Polizei mit, daß er gegen 6 Uhr mit 
| feiner Gattin nad einem Wandelbil- 


| Rüdtehr die Wohnungstür offen fand. 
Er mill vann die Entdedung gemadt 
| haben, dak fein Mufierkoffer, in dem 
' fih 150 goldene Ubren und 300 gol- 
dene Ringe im Werte ton $3500 be- 
; fanden, abhanden gelommen war. Da 
| weder die Tür noch ein ?yeniter er- 


ı die Diebe mit Nahichlüffeln Einlap 


| Unterfuchung eingeleitet. 


I 


| — — — 


Frau Alm«a Streeter heute von den Ge 
| Ihworenen unter Antlane neftellt, 
Die Köniain von Streeterpille, Frau 


ſchworenen 


mit tötlicher Waffe unter Anklage ge⸗ 
Am 12. Ditober hatte die An⸗ 


ſtellt. 


das Eigentum ihres Mannes, der am 
Geſtade des Michigan Sees eine Flü— 
ſterkneipe betrieb, auf den Polizei— 
ſergeanten Cudmore von der Chicago 





an- retten Einfluß auf den Weltkrieg, als man Ave., der Reiſende eines Juwe- 


dem europäifchen Kriegsſchauplatz ge- dertheater gegangen ſei und bei feiner | 


im) brochen waren, fo glaubt er, daß fixh 


Ihen Verbündeten ftehen und nichts | verfchafft haben. Die Polizei hat eine, 


von, Alma Streeter, Gattin des ftreitbaren | 
‚ Sie fam von) „Käpt'n“ George Wellington Streeter, | 
‚Ram Chandra, dem Herausgeber der! wurde heute Wiorgen von den Großage: | 

ätlich iffs Er. ; 
wegen tätliien Angriffs Der Eindrud im Kunftinftitut, bei | 


| 
| 
Küfte fenden Ihnen durch ihr natio= | gellagte anläßlih einer Razzia auf! 


| house 
tere Berfonen, 


‚lung der Klage hat heute vor Gefchmo | 
‚renen in Richter Cooperd’ Gericht be 


gonnen. Der Anwalt der Stadt, Vil- | 
tor Garner, vertritt den Standpuntt, 
dak das Unglüd dur; das ungemein 
ichnelle Fahren Camps verurjacht | 





wortlich ſei. 


Des Kirüppels Klage. 

Ron A. Wermuth, ein 

Mann, Nr. 1577 

durh einen Unfall 

foren unb ernäbhrte 
Zeitungsverkäufer. 

20. Auguſt 1814 war er an der Fuller 


worden. die Stadt daher nicht verant⸗ 


junger 
Dit 63. Str., hatte! 
beide Beine ver: ' 
ſich ſeither als 
Am Abend des 


Die Frau KB 


die Frau den | 
I 





ton Ave. gewaltiam von einem Hoc}: | 


bahnzuge abgelegt, vorher von ben 


Zugbeamten angeblih mißhanbelt | 
worden. Gejchworene in Kreisrichter | 


Gibbond’ Abteilung follen jetzt ent⸗ 


von $5000 an die Hochbahngejellichart | 


berechtigt ift. 


— — — —— — 


So klug wie zuvor. 


Bolizei fahndet jeßt auf den Muſeums— 
dich Roieph Mebnire, 


dem die Spibbuben eine Schmudfa- 
henfammlung im Werte von $30,000 
fortichleppten, macht der Polizei gro- 


ı Bes Kopfzerbrechen, denn trog 48jtün- 
diger, harter Arbeit ift es ihr 


‚nicht aelunaen, auch nur die geringite 


Spur der Fäter zu finden. Sapt. 


die genau mit dem 


Merte der verjchiedenen Hunftgegen- 


noch | 


| 
I 
| 
| 
| 





| 
Sache. | Ane.-Vezirtsimache gejnofjen und ihn | Sartin mutmaßt, daß eine oder meb« | 
Deutichland fämpft den Kampf nicht dabei leiht am Halfe verlegt. 


* Wer fein Grnndeigentum ver. | Itände im Inſtitut vertraut ſind und 
laufen will, erreicht jdmell jeinen |Die das Gebäude genau fennen, das 
Zweck durch eine Heine Anzeige in | Berbreden verübten. Er gab Befehl, 


großen unterbrücdten Nationen Afıens | der Abendpoft. 
hinduftanifche. | 
Sie erwartet nur die Riederlage Ena:| 
‚lands und ein weiteres Vordringen ber 
deutſchen Verbündeten, um fi) in offe: | n 
Iner Revolution zu erheben und der bri.| der Orundeigentumshändfer Eugen N. 
tifiten Herrfhaft in Indien ein Ende | Malats, Nr. 1042 W. Grand Abe., jit 
zu machen, welche die grauſamſte ift, und feine Gattin da davon, als ihr; hören den eifrig disputirenden Gä- 


— — — — 


Kamen gut weg. 


auf Yojepg McGuire, einen berüchtig- 
ten Mufeumsbdieb, der hier verfchiedene 
ähnliche Verbrehen ausführte, zu 
fahnden. . j 


Leichte Verlegungen trugen geftern | 


|. — Zu ihade. — Zwei Sadjen 


Erwägung gebebt' hat, ftieß es eine | die je ein angeblich zivilifirtes Wolf | Kraftwagen am der California We. |jten zu. Da jagt der eine: „Du, ic) 


früßer von ihm abgegebene gegen- ‚über ein unterbrüctes ausgeübt hat. 
i —e 


Trügt de 





CASTORIA rürsäugingeund Kinder, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 





mit einem Straßenbahnmwagen der 22. | heere den WBeiern doch jehr gerne zu, | 


Str.:Linie zufammenftieß. Zwei Kin- wenn je jo in ihrer Sprache reden.“ 


ber deö Chepaares, die jich ebenfalls | — 
im Kraftwagen befanden, blieben un-| „eechendlid 
verlegt. Das Gefährt wurde zertrüim:- 


mert. j 


el —— der nem 
is ’8 doc rchtbar 
ſchade, daß mir Sachſen geen' Dia⸗ 
leld ham!“ 8 ——— — 


> »% A 





Kai. 








ben im Münchner Hofbräubaus md | 















































Feine ihwarze baummwollene nahtloie 
Damenitrümpfe, verftärfte Terien und 


Sehen. Garter Tops, 4 Baar 
in fanch Weihnahtsbor...... 50e 
Raucher⸗Jacken 


Smoling Jaders für Männer, in ben nenen 
sweitönigen Effelten, mit Braidb Rand, alle 
Größen und Farben — fpesiell 


Seiten und Garden — Iyesei 83.95 


Schwarze oder farbige Lisle Riniihed | 


baummwull. nabtloie Männerftriimpfe, 


echt ihwarz od. jortirte Far⸗ 
ben. in Box, 4 Baar, iver. 50€ 

















Spielanzüge für Knaben 
‚Knaben: Spielanzüge, alle Facons, 

wie Indian, Cowboy, Polizei, Baje- 

ball und Soldat, Größen 4 bis 

14 ihre, fpeziell au........ 98€ 


Oliver Twiit-Anzüne für Anaben — 


alle Größer. von 2 biF8 Nahren. Gloth | 


oder Gorduron, jveriell__ 


für Dienstan Au........ 51.00 | 


Luft⸗Büchſe 
Daiſn 500 Schuß Luftbüchſe, ganz 
nickelplattirt, Wallnuß— 


hola, fpeziell zu........- 81 + 19 
Zigarren 
Green Zustie Gheronts, feine milde Zigar- 
ren, eine $1.65 Lund Bor von 
100 Zigarren st... Snecbundesnuehen $1.00 
Eine Kiite an einen Kunden. 


Schenkt 
einen 


Regenſchirm 


Damen- oder Her— 
ren⸗Regenſchirme — 
mit American Tabe 
Edge Taffeta über— 
zogen, einfache oder 


fanch Griffe, mit Ueber 1 98 
® 


zug :.nd Queite, ipez 


here. . 







Negenihirme für Kinder, in einer naronien 


Auswabl — don $2.00 abwärts 


Duunnnrnnnnnrnnrrer tree 


30c 





Tiichtücher, Bettderfen ufiv, 


Weihe Satin-finifhed Bettdeden, | 
volle Größe, fhwere Eorte, eine | 
arobe Auswahl don Muitern — 
Ipesiell — das Stüd 


See 1.35 


| ipesiell 
Weihe Satin Bolfter Teden — | 


— zackte 
gesadt, dolle Größe, neue Wars | 
feille8 » Muiter — das J 
a aaa, 79 


Hohlgeiäunte Tifdhtlicher, mit 6 | 
dazır paffender Servietten, bolle | 
Gröhe, Satin Finiib, große Mus 


wahl don Muftern, — 8 | 
das <et zu. αα 2.95 | 


das 





Schenft einen Gegenstand für Das Heim 
Gebe 48 301 ann. 19 Bat heit un 17 300.26 — | 


auf Gaiters, ? Stay Hinges, fpesiell au... .. pr = 
(Andere herab bis zu $1.75.) 3.95 


Wir baden eine volle Bartie rote 


—— 
Pe 2 


— — 
DL 


Spielſachen 


beſteht aus 





Wieboldt's Anzeigen ſagen die Wahrheu 


Reinleinene hohlgeſäumte Huchk- 
Handtücher, ſehr abſorbirend, — 
volle Größe — 


J— FR 
Weiße Bettdecken, gehätelt, 

Ränder, 

volle Größe und 

tüät—ipezicll, das Stüd @ 

zu —— 81.00 

Beſtickte Kiſſcubezüge, aus fei— 


nem weichem Muslin gemacht — 
neue beſtickte 


n Schadte fvesi , j 
ſchen Ba teln, vesielg 4 .0O | 


J Fiber 





Spiel⸗-Wäſche-Set, 
Waſchbrett, 
Wringer mit Gummirol⸗ 









Reinfeinene Initiaf-Taichentücher für Man. | 2 Eluivs, fliehnefättert oder Cha 
ner und Damen, 6 in janch Cchactel, fve- | Futter, alle Größen, 35e. wert, 


ivezieih, daß Baar...:...... 23€ 


Männer: Hoien 3 


* 

Be, 

“ 

Darunter viele reinwoll. blane od, fi | 
extra ihwer oder mittelmäßig, geitreiff@ 

wert $1.25 das Stüd, | gemiiht, aus Gaffimeres oder Kammig 


— * 26 | aud Serge, Srößen 3044, 
die Mi Auswahl au. Deut 8* 1 .00 wert ve ee TUN $1. 
Tajchentücher 


Kid jliehnefütterte Kıaben- und Mädg 
| Beine beitidte Tajhentücher für Damen— hen-Handihube, lohfarbin u. bramm; 
neue nnd gefällige Mufter, 6 im einer fanch 


Schachtel — wert $1.00 — speziell 


oder Kid fließnefütt. Mitts, 
Dienstag, die Chadtel.....uunerurnnen 85e 30€ 


aietl für Dienstag, Schachtel zu $1.45, 
das Etüd zu 


I 
Ganzlederne _ Damentaichen. Seide | 
| 





urn nr are ernten rennen 


und Xederfutter, mit Geldbörie und 
Spier-l verjehen, Sicherheitsi-Tnn — 


| Ä 2 aichentücher | Schwarze Gaihmere Damenhandft 
| 
| 
| 
| 





mit Belz Tons, 1 Glaiv. zu 


— 





Am Donnerstag, den 16. De— 
zember, beginnend, wird dieſer 
Laden bis Weihnachten jeben 
J Abend bis um 10 Uhr geöffnet 
ſein. 


Schenkt Schmuckſachen 


Echt goldene Broſchen 









































Juwelen-Box, Ormula Gold, | 











— band burniſhed, | u. Vorſtecknadeln, präch- 
—— ti Mu— 
RG DE Nojen = Verzies | —* nit 
X # \cungen, Catin= | brilfa 
x Avungen., rillant ge— 
—— futter u. kordirt ich een 
| E Bu — rohe Sorte; Steine 
Eee 5 Stein i 
— wert 81. >), Ipe= | beiett 
2 > ziell Au ivt. >2,95, 
81.00 51.00 | 
Echte geſchliff. Glas Sherbet Taſſen,.Jugerſoll Aankee Uhr, ‚51.00, und 


| 506 no!baefülfte Gontfettei beides zu- 


| famnten vufferirt für 81 90 
Eenuen 
‚nur ..... —— — BT uns H * 
Manner⸗Ausftattungen 
änner-Ausſtattungen 
Männer - Hemden, einfach oder gefältelte Modelle — 
hübſch geſtreifte Effekt-Muſter, Größen “6 09 
618: 17, Ipeziell a DUE ....- 0.0.0.0 - Ad fe * 
Schwere wollene Swenter Coats für Männer, grofe 
Shawl-Kragen, Oxford oder Maroon, alle __ 83 00 
Größen, anferordentiche Werte, iveriell zu. KR. + 
Blanfet Baderodben für | 
Männer, grau. blau oder | Suit3 f. Männer, wert 63, 


Maroon, ſpe— 82 30 | ipezieil für 52 00 

zieller Wert zu M ‚+e) Dienstag zu. . * 
Natural Wolle Unterhemden und Hojen für, Männer, 

aus biefiger Wolle zemachi, $1.00 wert —- 85€ 


mit Griff. Hob Star- u. Käherichliff, 


EEE ea 


RETTET 


Wollene Wonſted Union 





ſpeziell markirt zu nur 


Schwarze Muffs zu *1. 98 


Große Kiſſenmuffs, aus ſchwarzem Coney ge— 


macht, mit gutem garant. Futter, gut $1 08 
€ ei 


für das Falte Wetter, $4 Wert, zu..... 
GSejellichaftsfleider für Mädchen u. Miſſes, aus 


.oer rer ee une 





tea. 3öc Wert — 
»1c 


— das Stück 


ge 
mit runden Eden, 


ſchwere Quali— 


Chiffon über zartem Netting gemacht, mit breitem 
— —* — — — — — — — 
Satinband, in roſa, Maize, weiß oder blau, nur in 


Miſſes und Junior-Größen, dr Oo 
$12.00 Wert, jveziell zu........... * 


Muſter — in hüb— 


Sortirte feine Partie gepolſterte 
Parler-Schautelſtühle, Birken-Maha— 
goni, maſſives Geſtell, einfach oder em— 
boſſed, mit echtem ſpaniſchen braunem 
od. ſchwarzem Leder gepolſtert, auch 
mehrere mit grünen Plüſch, gute Aus— 

wahl, ein nützliches Weihnachtsgeſchenk, 
Schul Caſes, von guter 


ı 512.50 Werte - 86 95 = 
Dualität waſſerdichtem Pegztell zu. . . . ...... ır Pre ip 


aemadt, orobe | 








Schern-Truben. 


| Solid eichene Pulte jür Damen, Fumed 
Stahlrahmen an Caſe u. oder Early Engliib Finifd, 24 3. lang, 

| 58 Zoll bob, Trop Tedel, Bigeon-Abieis f 

I 


Dedel, Stableden, Inngen, wert 7.50 - — $4.95 * 


ſingplattirte Catches, — na 

45464 4 12 Dun > . . 2 = Re 
Größe des Cafe 13 Zoll, 51.00 Bilder, in großer Auswahl von 
in ſchwarz oder lobiars tmeileriexdigen Mottos, Gilt Finiid — 
ı Größe 11x14, 8x18 und 11x14, Circaf 
big — fpezie 2 RM tahnter 

sig ſpeziell 45c | fan Salnuß, 230lf. ovaler Rahmen, mit 
warferiarbigen Landfchaiten, 
recht md oblong, fpeziell zu 


me! 


Andere bis zu 54.00, | 


in Menge — Mähige Preije 






ı Goon Figger, ein 50e ,; Rohn⸗Pupenween, gerade was 
" | mean. Spielzeug, einer | SDT Meines MädKen fih ‚zu 
+ Weihnach⸗ 


an 1 Kunden, leine Poſi- 



































Maus Teetopf, Zuckerſchale 


EEE ET WERE ne ten winfcht 
ien, ISBN Dügel | ud. eleph. —pit ber- 
breit, Bügeleifen, Ysäs Beſtellung. laufen beſ⸗ 
ſchellammern und Wä "33 Ber ere Caxts 
icheleine; überali zu OSc | | nr tur weni⸗ 
jderfanft; leine Roit- od, | ( ’ | He —— 
TA Aritel non * Fr sa i F rt ( Ms 
| Zelepbon > Beftellungen, | 3, -Kegelipiel, Izöltige — | derswo 
| eins an einen tunden— | =. zu A Baby ‘Bup= | — EN —“ 
If Ban 9 Größe, Hartholz, fanch ge⸗ ven, impor | — ertra 
Een. Pe CE} treift, — in Sol; Ye tirte ır. bie- —arobe zu 
| 55 JJ Du fine, Kreife | IR 
— — | fo niedrig ! >, 54 95 
Unzerbredil, Metall: | I & Dr |, 5? Set von Borzeilange: | inte — a 
. 114 { ibirr »3 Ztiife heiteht | värts bo z z — J 
tiiche, mit Golden Yai | ia 1 hir, 23 Stüde, beftebt wã von Hand Cars für 
| 


Platte, wie Abbildung, 
—WEE 98c 


Metall⸗Stuhle, dazu 
paſſend, wie Abbild'g 


vegiell 79d 


ſpeziell 





Zweiter Floor. 


Braune 


Uncle Jerru Blann- Feinſte import. 210 Feinſter granulirter Zu— Swifts Premium Breal⸗ Tryphoſa. das nene 
lugenmehl, drei Strom, Bid... der, zu weniger als denr | TU Sved, — da3 IQ. Teritate Deilert, 8 
— BE nenn. 25c Numfords oder Swect | wiholeinie-Rreis— _ ee 2 3 2 # c für 251 
2 FE Biscuit VBadpulder — die | 40 Bund für... DSc Fancy roter Alasta , Sue Mu 
‚Bine 2abef Tomato- Bfund = Büchie >21 _olotte Labs — die Püchle 18 Trangen, dünnidhalige 
Gatfup, — c C | faitige Sloridaer, 


Pint D 
a Dina 18c | . 


Fohnion Waſchpulver — | 






<hors reiner aemahl. | drei Radete Towel = Süden— Chops — fund 1 s — — z 
Mieerre nn ir ee N 3 cal. reife, die_ allerdes 
8 die 8c J 25e ——— 99 du ................. 15 ‚ce fen, Aınbrofia Qualität, 
POL — ar ’ | „New Genturp Marte| eine Gier vom Laude, Prima Chud Roait, — | 7% Tubend, s1 08 

Fanch Taliiorn, weid- | Lemon Cling Biir 2 | Hei, © — 2 zert und faitie, 1 Kiſte zu.. + 
(alige Walnüffe, I. | fise, Bühfe......... 0c — Vee—— . 123c Liköre 
nn —— vu................... x 

* Kings Niver feiner > N q Friſch gemachtes Ham- 

(ne 232 23. — — die 18c er De a burger Steal — 10c — aan Whisken, 
Vñe — Sf } } ö 
ne 3c * —— das Aund...... Ale | Find... a us — die alde.. 49 

il- Noceiter r i a Friſch gebacke raham i 
u. —— Bi | —— Inne us ⸗ Edelweiß Marke Schmalz En en a 
Ernte, Bid... 19c fen, 3 Pirchien für. 23 - —— Keſſeln aus ders. Pumd.......... % | x% Sa 81.00 
j 5 y „| nelafien, — daS 491 : 2 Clover 3 
ee ee | hate a tage | Mm. ARSe At Ent ur 10 | 29 neugg.a 
Ei 2 dc } Ernte, Pfd.......... c | Feine geräucherte, mild Grapefruit, extra janch | a wort oder 

Sun Maid nene Teru- | Nie uniere 506 Sorten | —— —— 1530 reife Frucht, Saftig und | Sherruwein, 50€ Slalch,, 

Du Rolinen. 12 * De Ernte, 43c ı fen, Bfund. nen... 4 Helen ——— 5e volles Quart s1 00 

Bea .. sera anne 01 brootd norwegiie | Duk. 566; Etäd...... | 3e: 3 für... + 5 
ap Noie Toiketiejeiie, Butter, Mendow HAT | Sardinen in reinem Dlis | Kartoffeln, feine Talota Cognac ———— 
brei 10Stige ge | Ereamern,die alle gg. | —1i2 meblige Ko- 22. | o-Anrifeientoe ge 
“une drnredrrch c befte, Pfund.. ..... ” c Bssunnsr res c b dev, Bed ee dial, Flaſche — 









a m 
pi Rahmtopf, 6 Zalfen ımd | 25c 
(24 5 | Untertaffen, groß genug h 
— 5; ür Ze@farties der Klei— 


Weshalb nicht ein Baar Schuhe? 


Damen:Scuhe | 


Meike New Buck Schuhe für Patent Colt Schuhe, Knöpf 
a een FRE a $1 
Rate i echuf | Matte Calf Schuhe, Knöpf 
Batent Colt Schuhe ....$1 WMatte a Schuhe, Knopf— 
Matte Calf Schuhe ..... zun Facons ——8 
Lohfarbige Schuhe 81 Matte Calf Schube, bigb Eut $1 
ee Schuhe s1 | „.etent Colt Schuhe — high 
Schwar ce zammel zuide & Rn A a $1 


Kid Schuhe ... > —— > 
Lid Schuhe VPatent Colt Schuhe, Sammet⸗ 
„Patent Colt Schuhe mit Top— 1 
ſchwarzen Tuch-Oberteilen. .81 a ET = 
Filz Fuliets, Velzbeias, in ' Kuaben- Schuhe 
braun, grau oder chwarz. . 81 Knaben Knöpf⸗Schuhe ee $1 
Satin Elivver: ..... „.gqjNnaben Schnür-Schube ...... $1 
* — Anaben. .$ 
Fanch Geſellſchafts-Slippers 81 *** 


Tan Kid Romeos f. Männer 81 
Sch'rze Kid Männer Romeos 81 


„Cereſota“ oder Pillsbury Mehl, 4 Faß zu *1.68 









| ren WMädchen, ſchön dekor., 


| sin Set an einen Kunden, 
17 Dieneta 
len 91.39 


Knaben, Geſtell u 
ganz aus Ctabl, * 3 

ſchwere Gummi— 
reifen, leicht lau— 
fend, 2 53 
| ivez.. 82.95 2 
3— 


ipe3.. 
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Mädchen-Schuhe 























Sammet Schuhe $1 H ee ee ü 
ammes Schul Tatent Colt Schnür Schuhe, $1 












Little Gents’ matte Snöpfihuhe $1 


Männer-S lippers 









| Schwarze od. lohfarb. Kid Everett 
Facon Slippers f. Männer ... .$1 
























Banner Marke frisch ges | Öll--erennserene —“ 
rölteter Kaffe, in 4 id, 


35c wert, Dußd.. 25e 


Oraungen, feine büntt- 
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mertt die Abſicht...“ 


Sie Rote Staaisſekretär Lanſings 
die öſterreichiſch⸗ ungariſche Regie⸗ 
bezüglich der Verſenkung des ita⸗ 
hen Dampfers „Ancona“ hält 
was man für ſie verſprochen hat⸗ 


‚ Sa, man darf behaupten, jie über- 


— — — — 
— — — 


georglewitſch. 

Der Feldzug Bulgariens und der 
verbündeten Zentralmächte gegen bie 
Urheber des furchtbaren d erfrieges, 
bie Serben, hat mit der jo gut mie 
volftändigen Bejegung ihres Landes 
bar die fiegreichen Heere geendet. 
König Peter, den Englands Madit- 
baber und der ruffiihe Zar als 
Brandftifter und Handlanger benüß- 
ten, ift gleich Albert von Belgien außer 
Landes gegangen und wird insgeheim 
jelbjtverfiändlih, ebenfo mie jener, 
feine treulofen Werbünbeten jchon 
längft aus vollem Herzen verwünfcht 
batn. Seine frommen Wünfche laut 
werben zu laffen, ift ifm unter ben ob» 


\waltenden Umftänden allerdings nicht 


1 


geitattet, weil feine lieben Freunde ihm 
fonft fein Qafchengeld verweigern 


ne - 
u 


danplägen. 


Im allgemeinen haben nur wenige 
Deutiche eine richtige Voritellung da- 
bon, was der Winter auf den ber- 
ihiedenen Teilen der füdlichen umd 
fübdöftlihen Kriegsihaupläfe bedeu- 
tet. Deshalb dürfte gerade jet, wo 
der erite Schnee niedergegangen it 
und der Winter bei uns mit Eiljchritt 
einzieht, eine Betradhtung über das 
Binterwetter an der italienijchen 
Front und auf dem Kaufafus will 
fommen jein, i 

Wenden wir md zumädit dem 
oberitalienifchen Ktriegsihauplag zu. 
Nicht nur auf den Höhen des Alpen- 
gebirge® und in den Gebirgspälien, 
fondern au im Tiefland herricht in 
der fühlen Jahreszeit ein Wetter, 
da3 für den Italiener als im höchiten 
Make ungünstig bezeichnet werden 
muß. Denn durd Kälte und Nieder- 
ſchläge ſind auch diefe Landichaften 
ausgezeichnet. Hat die weite P 


he 
4 


€ 
. 
9 et 
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er 


den ſchlechten Wegeverhältniſſen 
Serbiens bedeutehd erihwerte. 

Am günitigften in der fühlen Jab- 
reszeit iſt aber jhliehlich für die Ver- 
wendung größerer Truppenmajien 
entihieden die den Suezkanal be- 
grenzende Landihaft. Diefes Ge 
biet zeichnet ji bon Juli bis Okto— 
ber durd eine - gewaltige Hige aus, | 
während die für friegerifche lnter- 
nehmungen günitigite Seit in die 
Monate November bis April fallt. | 
In diefem Seitraum entfpricht burch- 
Ihnittlih die Temperatur im Kairo! 
im November mit 18 Grad der des 
Juli, die des Dezember mit 12 Grad 
der des Mai, und die des März mit 
17 Grad ungefähre der des Auguit | 
der wärmeren LZanditrihe Mitteleu- | 
topas. Die in der fühlen Jahreszeit | 
fallenden Regen find’nicht bedeutend; | 
bat doch 5. B. Kairo im Jahre durd)- | 
Ihnittlid überhaupt nur 32 Milli. | 


En; 


A 


ne si 
re A NÄTTTEE 


af dem füböftli» | auf dem ‚ das das Vordrin- 
ee — —— 


Weihnachtsgabe für Deutſchland! 


Die herannahende holde Weihnachtszeit ſtimmt uns dafür, unſeren Gefühlen durch 
liebevolle Gaben Ausdruck zu geben. Wir ſind erſucht, unſere Weihnachtsgabe an die 


„Deutſchwehr“ in Berlin 


zu ſenden. Dieſe unter der Leitung des Prinzen Eduard zu Salm-Horſtmar ſtehende Geſell—⸗ 
ſchaft macht es ſich zur Aufgabe, Hilfe zu ſpenden, wo Hilfe nötig iſt. Sie widmet ſich beſon⸗ 
ders der Unterſtützung von Kindern der im Felde ſtehenden Krieger und nimmt ſich der erblin— 
deten Invaliden an. Sie verſucht nach Möglichkeit, das Los der Bevölkerung in den vom 
Feinde heimgeſuchten Provinzen, in Oſtpreußen, Galizien, Elſaß uſw. zu erleichtern. . 


Wir bitten alle, die uns ſo oft ſchon in unſeren Bemühungen unterſtützt haben, ihr 


a te ı oebene | meter Regenfall, und jelbit das un. 
überhaupt ducdhichnittlic nur um 1| mittelbar am Meere gelegene Port! 


|bis 2 Grad höhere Mitteltemperatu-) Said nur 82 Millimeter aufzuwei- 
ten aufzuweijen als unfere oberrhei-|jen. Nur eine Erideinung ift es, die, 


Scherflein einzufhiden für die Deutihmwehr. Die für diefen Ziwed gemadte Samnı- 
Yung foll als Weihnachtsgabe telegraphiich überwiejen werden. Unjere Gabe foll in diejer 
Weije Kindern und Erwachjienen, Verwundeten und Verfrüppelten unfere Tiebe und Anhäng« 


# bi möchten. Er muß die Yauft in ber 
| bien „Er- 
—2 ge ri u Zufeie ballen, fi zu einem freund- 


pübigfeit „Eingeweihter” in ſie lichen Lächeln zwingen und alle ver— 


* 
unaer 


4 heißungsvollen Verſprechungen, ihm 
Die Rote ergeht fi) in den denfäar | wieber zu feinem vermeintlichen Rechte 
Härkiten Nusprüden. Sie nennt das zu verhelfen, mit dankbarem Bückling 
en des Dampfers „Ancona“ entgegennehmen. * 
* loſe Schlächterei“, „unmenſchlich“ Mit dem alten Sünder und ſeinen 
u > „barbarifch“; eine „Schandtat“,| Sprößlingen Mitleid zu haben, wäre 


nijhe Tiefebene, jo iit der dem Süd- | in der fühlen Jahreszeit fich unange:| 
länder fait mod) verhahter als die) nehm bemerkbar machen laun, die 
Kälte eriheinende Niederichlagsreid)- | aber glüdliherweiie ziemlich felten | 
tum gerade dort, im eigentlichen | auftritt. Wir meinen den Chamfin, | 
Dperationsgediet, unvergleihlich grö-| jenen heifen und trodenen Müften- 
ber. Denn in der Gegend von Görz | wind, der zumeiit in den Monaten | 


regnet v8 eiiwa doppelt fo viel wie in| März bis Mai in Nordegupten durch | 
er Tat, die „alle zivilijirten Natio- übel angebracht. E3 wäre für ihr und Verlin, das im Winter nod regen- Ihnittlich an 11 Tagen weht. Der 
— it Abfchen erfüllt“. Gie erffärt, [feine ganze Sippſchaft wie auch für reicher ift al& Zeile der oberrheini-| Wind it von einer erdrüdfenden | 
zn Jen es —— "Ipab um fücliche Serbien das Befte ihen Tiefebene. Dazu Fommt nod) | Schwüle begleitet und beginnt in der 
„ba bie guten Beziehungen zwiſchen en —— im Winter aus einem kühlen, Regel einige Stunden nach Sonnen⸗ 
eiden Läudern auf gemeinſamer wenn die Familie Karageorg nicht ſelten ſogar ſtark erkalteten aufgang, erreicht ſeine größte Heftig⸗ 
ung für Geſetz und Menſchlichteit nie wieder ins Land zurückehren Hinterland wehende Oftwind, der keit in den erſten Nachmittagsſtunden 
—7 ü ie- würde. Vom erften Jahre ihrer Rück | Fich eiwa in der Gegend von Trieit und Iegt fidh meift um die Zeit des| 
beruhen müfjen, fann von der Regie: | | A . : ur | 
Er - | f waiſten T bis ſüdlich bis Leſing nicht ſelten zur Sonnenuntergangs wieder. Die 
© kung der Ver. Staaten nicht erwartet keht auf den derwaiſten Zhron dis Fefuotei der berüchtigten Bora ftei-| Temperatur fteigt an einem Cham. 
werben, daf fie etivas anderes tue, |zum legten Augenblid vor der Flucht | gort, — — x ke ve! 
als von der Kaiferlich-töniglichen Ne- aus Belgrad, haben fie ihren Land Saben wir e8 demmad) auf dem|während die Luftfeuchtigkeit auf ein! 
"gierung zu verlangen, daß fie das Ver- leuten Unglüd über Unglüd gebradit. | oberitalienifien Kriegsicauplah mit | verihwindend geringes Mah herab- | 
" jenten ber „Ancona“ als eine ungefeg- | „Das eben ift ber ?yluc ber böjen Witterungsverhältnifien zu tun, die jinkt (bis zu 12 Prozent). Die Tem | 
du und nicht zu verteibigenbe Zat Tat, daß fie fortzeugend immer Böjes | für die italieniihen Truppen im | peratur fteigt felbit im Stadtinnern 
R — — ae nina ger * Ze. — 2— —— ans — —* —* in den Nahmittägsitun- 
2er. Staaten erwartet, daß die öſter- tanen gehaßt, verachtet und angefein- ſind, ſo bietet anderjeitS der eigent-| den bis 43 Grad. Doc handelt es 
h reichiſch⸗ ungariſche Regierung, ange⸗ det, von den übrigen Fürſtenfamilien liche Baltan-Kriegsſchauplatz für die  jich bier, wie gejagt, um ne 
E ihts der Schwere des Falles, dieſer ee ob ihres duch Mord bejled- | beiden Parteien der friegführenden | erjcheinungen. Alles in allem, ftel 
3 tderung unberzüglich entſpricht ten Wappenſchildes boptottirt, mar |, Mächte hinſichtlich der Witterung®: | [en daher für die Truppen der Zen- 
Diefe legteren Säge madjen die Note das Geſchlecht der Karageorgiewitſch verhältniſſe in dem oben angedeute- | tralmäcıte, iwo diefe aud Berwen- 
zu einem Ultimatum, und ein Ultima ‚um wmenigften von allen geeignet, dem |ten Sinne nichts Beſonderes. Denn dung finden mögen, die Witterungs 
"tum ift ein Entweder-Oder; fol der ſerbiſchen Hirtenvolke Achtung vor der eigentlihe Rumpf der Balfan-|verhältniife auf den verſchiedenen 
© Barlei, an die eö gerichtet ift, eine Menjchenrechten und Zivilifation beis | halbinfel Hat ebenjowenig 


lichkeit im diejer fchweren Zeit zum Ausdrud bringen. 


Beteiligt Euch an diejem jchönen Werf! 


Schickt, was Ahr fünnt, und fchift es jetzt! Jede Gabe it willfommen. Cheds und 


Pojtanweifungen made ma 


n zahlbar an: 


Deutsche und Oesterreich-Ungarische Hilfseesellschaft 


151 West Randolph Strasse, 


Telephon Main 3650, 


Chicago, Illinois. 


Weber jeden Eingang wird, twie üblich, durch Sonderquitiung und 
Verdfientlihung in den Zeitungen Beitätigung erteilt werden. 


„| Heimlichfeit ihon vorher unferem Bunde | 


der Gutgelinnten angeſchloſſen. 
Und jett will deutſche Brutali- 


‚tät einen dauernden Frieden erjivin- 


gen, obwohl 


England erfahrungsge- 
mäß bei 


Spielwaaren: 
Woche! 


erſchen ſoll. 


iden, ob das Verhältniß in Zu— 


ob Frieden oder 


Das „Entweder“ 


ſein, 


ganz 


= und gar umdiplomatifchen Ausbrüde, 
Deren unjere Regierung jich in dieler 
angeblich diplomatifchen Note bedient, 
= und dur) die Tatfahe, dab diefes 
Ultimatum” geitellt wurde, 
der anderen Partei — der öjterreich- 


ehe bon 


E ungarifchen Regierung — ihre Dar- 


ftelluna des Iatbeitandes eingelaufen 


"war. Die Note ift im höchften Grade 


unfteundlich, verlegend und heraus: 


- forbeind und jcheint auf eine Ableh- 
nung ihrer Forderung berechnet. 


Man wird jich heute darüber nicht 


= wehe wundern fönnen und hoffentlich 
Eh auch nicht mehr fonderlich aufre- 
© gen darüber. 
aufgegangen war, mußte man Aehn: 
* liches erwarten, 
- auch nid an 
© gehen alauben fonnte, 
nur Bermutung 
= Dank diefer Note doch wohl zur Ge- 
wißheit: 2 Adminiftration in Waih- 
 inston macht „PBolitif“. Sie will fü i 
5 — — bis zum Belgrader Konat 
E maden. 
= der es ihe möglich machen würde, den _ unge \ ra 
F bekannten Rat „man wechsle die | Tann es nichts anderes mie ausglei= | 1, 
© Gäule nicht inmitten eines teikenden Hende Gerechtigkeit nennen, daß der Selbſt 
Stromes“ zum Lofungsmwort in der intriguirende Inſaſſe jenes Konaks 


Nach Allem, was vor— 


wenn man vielleicht 
ein ſo ſchroffes Vor— 
Was bislang 
ſein konnte, wird 


Will einen Zuſtand ſchaffen, 


F hehte Gelegenheit geben, fi) zu ent=| zubringen. 
A in 30 
Aunft freundicaftlich oder feindjelig | jihteiten echter Höfe nach, daz jtrenge 

Krieg | Pflichtgefüht, 


| 


im Konat zu Belgrad 
äffte man zwar ängftlich die Aeußer: 


den jfittliden Ernfi 


ein Mit- | Kriegsihaupläten 


des Südoſtens 


telmeerklima wie das italieniſche Feſt · nichts Ungewöhnliches dar. 


land zwiſchen Alpen und Apennin, 
vielmehr iſt der Witterungsgang im 
Innern der Halbinjel ein rein mittel- 


. . r — Imwirflicher Herrfcher fuchte man beim | europäifer mit ftarfem Anklang an 
der Meg zur freundichaftlichen Beile | Maier wie bei den Söhnen vergebens. | ofteuropätiche Verhältnifje mittlerer 
- gung der Frage — wurde im vorlie- Die Dynaſtie Karageorgiewitſch wurde und höherer Breiten. So fonımt e$, 


"genden Falle aber beinahe gusgeſchal⸗ durch ein araufiges Verbrechen auf)dab das iumere der Halbinjel ein 
Het Durch; jene überaus jtarken, Y, 2 | 


\den blutbefledten Thron Miland ers Winterflima befigt, das fid) im gro- Nünck 
hoben und glaubte dadurch, daß ſie ßen und Janzen nur ſehr wenig von hat König Georg der Fünfte von 


| 


ı 
| 
| 
| 
| 
| 
t 


I 
I 


| 


I 
| 


! 


I 


© nabenden Präfidentfchaftstampagne zu |je&t endlich außer Londes gejagt or: | 

machen. Man wird fich in Mafhing- ‚den ift. Und menn jene Gerechtigfeit 
" tom zwar vorläufig auch zufrieden ge- | ihres Amtes voll maltet, dann ſollte 
ben, ienn Deiterreih-Unaarn nad: | man Peter Karageorgieiwitfch auf im: | 


| fichtern. 


diefen Thron mitlammet dem um ihn 
herumgebauten Palajt einreißen ließ, 
die Erinnerung an die Schandtat des | 
boppelien Königsmorbes zu tilgen.| 
Zange Jahre verftrichen, aber die Er- 
innerung an den $Frevel verwifchte fich | 
nicht. König Peter wurde nirgends | 
bei Hofe empfangen. Wo immer er an 
tlopfte, begegnete er -abmweifenben.. Ge: | 
Kein Monarch mochte dem 
getrönten Verbrecher die Hand reichen. | 
Wenn nach langer Zeit der Selbitherr: | 
{cher aller Reußen fich dazu bequemte, | 
mit Beter zufammenzutreffen, wird 
jelbit er e& vermutlich nur mit großer | 
NUeberwindung und in Verfolgung jei- | 
ner eigenen politiichen Zmede getan | 
haben. Er brauchte den Serben | 
eben, um auf dem Balkan feine Nepe | 
auszulegen. | 


Der Fürftenmord zu 


verfolgt haben, 


wurde Europa 
Urjache 


ungeabnten Xeidens. 


zur! 


Man 


! 


und wegen der Ancona-Verfen- | merdar die Rüdtehr zum jener Stätte | 
Abbitte tun wollte; denn dag | wehren, wo er—wenn auch auf Beitel- 


© Zömnte dann als ein großer diploma- 

Hier Sieg und als er h) 

© amerifanifhen Menfchlichkeit hinge- | DER ganzen Kontinent mit feinem gifs 
ftellt werden; wirrde gedeutet werden A : 

> als ein Eingeitehen des bardariichen | 10 Tich einen anderen, befjeren Herr: 

Verbrechens 


ein Sieg der 


ſeitens 
würde 


Oeſterreich-Un— 


garns, und den Schein er— 


durchaus das Recht auf ihrer Seite 


ehabt — würde ſie mit einer Art 


SGlorie nationalen und menſchlichen 


Heldentums umgeben. 


Aber reftlos 
befriedigen würde das in Waſhing— 


ton Faum, und die Gefahr weiterer, 


| 


1 


| 


- weden, als habe die Adminiitration | 9 


] 
| 
| 


| 


I 


[ung anderer—den jheußlichen Heren= | 
tejjel aufs Feuer feste, der heute noch | 
tigen Ynhalt überfchwemmt. Serbien | 
her wählen und die Karageorgiemit- | 
fche, die das Volt an den Betteljtab | 
ebracht haben, auf die Rüben jagen. 
nd wenn die Serben jelbft nicht mwil- | 
jen jollten, was ihnen frommt, dann | 
follte man fie zu ihrem Glüde zwin- | 
gen. Die Regierung Peters bildet ei- 
nen beſonders ſtark fich abhebenden 
Schandfleck in der an Greueltaten rei⸗ 


dem des oͤſtlichen Deutſchlands oder 


von dem der gebirgigeren Gegenden 
Mitteldeutſchlands unterſcheidet. Den 
dort herrihenden Witterungspverhält- 
nifien des Winters find demnad) die 
beiden Parteien der Ffriegführenden 
Mächte, jowiet jie den auf dem Bal- 
kan anſäſſigen Völkerſchaften ſowie 
den Zentralmächten angehören, in 
gleicher Weiſe gut augepaßt. Weni— 
ger iſt das der Fall bei den an ein 
mildes Seeklima gewöhnten Englän— 
dern und Franzoſen oder gar den 
Kolonialtruppen dieſer beiden Völker. 
Die Herrſchaft ſtrenger Winter er— 
ſtreckt ſich auf dem Balkan aber über— 
haupt ziemlich weit nach Süden. 
Denn erſt ſüdlich des Rhodopegebir— 
ges werden die Winter weſentlich 
milder als die mitteleuropäiſchen. 


der 
Re 
m Balfan nordwärts 
Sofia, die Sauptitadt Bulga- 
riens, it in dieſer Hinſicht noch nicht 
günitiger geitellt. Denn bier liegt in 
den drei Wintermonaten die mittle 
Temperatur 1 bis 3 Grad unter dem 
Sefriepuntt, während fie in Salo- 
nifi ibon im Fälteiten Monat im 
Mittel 5 Grad Wärme beträgt. Do 
finft jelbit an dem zulegt genannten 
Orte das Thermometer im Ja 
noch durchſchnittlich 7T Grad unter 
den Gefrierpunkt. 
Daß für die Truppen des Vierver— 
bandes die Umgebung der Dardanel- 


da infolge der winterliben Stürme 
die nur dur Schiffätransport zu be— 
werfitelligende Verpflegung jomie 
der jonitige Nahihub für die Galli- 


| 


— Außer Froſt gibt es aber Schnee und ten, des Dicken. 

r Serajewo, Regen auch noch in der Gegend von bemüht, das undankbare Barbaren— 

deſſen Urheberſchaft amtliche Unter⸗ testüp, Branje, wie überhaupt in land mit einem Kreis wohlwollen⸗ 

ganz Mazedonien, genug, wenngleich der Freunde zu umgeben, ja ich wollte 

Sommer hier ja die eigentliche es ſogar durch die Koſalen ziviliſiren 

genzeit iſt, je weiter wir uns auf laſſen — zum Dauf fielen 
wenden. über uns her! 


| 
| 


| 


len während des Winters fein geeig Gelegenheiten bat mein ta 


Inetes Kampfgebiet fit, Hiegt, wie ja| Sumderte der deutichen Rebellen nie: 
die Engländer jelbit betonen, daran, | dergeitredt. —* 


(Gmbg. Frobl.) 


Georg, der Wahrhaftige. 


Eine Thronrede des Königs 
von England an ſein Volk. 


Der Munchener „Jugend“ zufolge 


England folgende Thronrede gehalten: 
Ein Verbrechen ohnegleichen iſt an 
uns begangen worden: Deutſchland hat 
ebenſo feige als brutal mit der furcht— 
baren Uebermacht ſeiner 70 Milio— 
nen Einwohner die Engländer, Fran— 
zoſen, Ruſſen, Belgier, Japaneſen, Ser⸗ 
ben, Montenegriner, Monegaſſen, Ba— 
ſutos, Hereros, Inder uſw. über— 
fallen, die zuſammen nicht viel meht 
als 600 - 700 Millionen Menſchen aus⸗ 
machen! 

Trotzdem dieſes Deutſchland die pro⸗ 
vozirende Tatſache ſeines Vorhanden⸗ 
ſeins mit den nichtigſten Vorwän— 
den zu beſchönigen ſucht, habe ich 
ſeit Jahren alles getan, den Frieden 
zu erhalten und die Deutſchen zu lieben, 
getreu dem Vermächtnis meines hoch— 
ſeligen Vaters Eduard des Sieben— 
Ich habe mich ſtets 


ſie dann 


Mit blutigem Herzen gab ich un— 
ſerem, von glühendem Patriotismus 
ſeelten Heere die Erlaubnis, unſer 


Beiligſtes zu verteidigen, den britiſchen am 7T. Oktober in Glasgow etwa 800 


Geldſack, und befahl, dabei nur die! 


huinanſten Kampfmittel anzuwenden. Steigerung der Mieten zu proteſtiren. 


Wir ließen alles ungeſtohlen, was 
wir nicht kriegen konnten! Selbſt 


‚von umjeren Gejchofien ließ ic; diejein großes Plakat getragen mit ber 
nuar | Ibarfen Spigen ausbohren, die ſo Inſchrift: Unſere Männer kämpfen | 


leicht verlegen fönnen, und beiabl mei: | 
nen Truppen, ihre sriedensliebe durd) | 
Aufzeigen der weißen Fahne zu de=| 
fumentiren, jo oft die teutomiichen | 
Horden beranftürmten. Bei jolcdhen 
pferes Heer | 


Und was taten die 
Deutihen? Sie ſchoſſen. Ja noch 
mehr: wenn meine ſiegreichen briti— 
ſchen Truppen durch behende Rüd- | 
wärtöbewegungen den Wunic nad Nube 


| bei ſich. 


ſtetig drohender —S 
fahr immer die beſten Geſchäfte ge— 
macht hat. Damit ſucht es unfere | 
berechtigte Stellung in der Welt zu 
untergraben. Aber wir werden fc | 
ten, bis uns fein Schwindel mehr | 
einfällt. Wir bleiben jolidariic) mit o NT 
unferen Bundesgenojien, bis wir feben, || BE ER irgendiwo anders, 
es rentirt fi mas anderes beiler. * — 
Die Geſchichie ſoll einſt feſtſtellen, daß 
ich mein Volk wert war und mein 
Volt mid! | 
Georg der Fünfte, der Wahrhaftige, 
König von Großbritannien | 

und Irland.“ 


— 


Ariensbilder ans Tentichland. 5 
— | 
Franz. Kriendnefangene in Deiterreidh. | 
Aus Nauders in Tirol wird ber | 
„R. Zt. Zta.“ gemeldet: ine Pa- 
trouille der hiefigen Grenzſchutzlom⸗ 
pagnie nahm hart an der ſchweizeri⸗ 
ſchen Grenze drei in Zivil gekleidete 
Männer feſt, die angeblich nicht: 
Deutſch konnten. Sie wurden feſtge- 
nommen, unterſucht und verhört, und 
nun ſtellte es ſich heraus, daß die drei 
in Zivil gefleidete Männer franzöfis | 
Ihe Krieasgefangene waren, denen es 
gelungen war, aus einem®efangenen= | 
lager in Deutjchland zu enitommen. 
Es dürften Dffiziere fein. Alle drei 
waren aut gekleidet, hatten General: | 
Fabstarten und genügend Proviant 
Sie wurden der Militärbes | 
börbe überliefert. | 
Teuerungsunruhen in Glasgow. 
Wie holländiſchen Blättern aus J 
London berichtet wird, veranſtalteten 


Spielwaaren erfreuen jedes Kinder— 
herz. Wir reſervirten einen großen 
Naum für Spielwaaren, Puppen, 
Bücher, Spiele n. Ornamente — bie 
Breile find hier immer niedriger als 


zes: Bellinnton 2624 
Ulle Departments. 
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Weihnahts-Spezialitäten für Dienftag und Mittwod! 


Bunte 


Meiber einen Umzug, um gegen bie | 
Frauen von Soldaten und Matrojen f 
zogen voran. Dann wurde im Zuge 


Von Montag, d. 13. Dezember an, offen jeden Abend bis Weihnachten. 
Weine, Litöre und Gordials |Waffende Gefchenfe für Männer 
für die Weihnachten Requläre_T5c ganzfeidene Halstracht, 
zuherabgeſetzten Preiſen in fey. Schachtel verpackt, ipes 
California Tokay, Angelica ſüßer Ca— ziell 
rg —* æ— Wein; Flaſche Fancy Halstrachten für Minner, 29 
48c, balbe Gallone 75rc, tim Karton; fpeztell c 
Gallone ...... 51.50 Hofenträger und Garters in 
En Get Du oder Sherry: | fancy Kartons verpadt; zu.... 7% 
Bein; Flaſche 35c, halbe Gute Werte in Hoſenträgern und 
Gallone 65e, Gallone 8 1.20 | Garters, in Kartons; —* Wert 59. 
DId Kentudy Bourbon; Gallone 1.89 | Männer-Hofenträaer in fa 
Jules Leraur Brandy; Galfone 2.39| Karton. 75. Werte = —* 59. 
Guckenheimer Rye Whiskey; | Initi LT ichentiich ee 
Quart- Zlafce 89. s > — hentü er für Dänner— 
Imperial Monogram Whisfen; 79 jr Rartond verpart; SEE für nur 
Quart⸗Flaſche c 1 0 1 De 25e 
100 Proof Kentudy Bourbon; — $ 0 Kr rn 
Hlafche 79. | Srose Auswahl in fhlichten initial» 
DId Taylor oder Wuebleford Zaſchentuchern für EEE. TORER 
Hiiafer  Klai 89 Kartons verpadt; Preife ran- 
Whiskeij; Flaſche © | siren »:n iGe Bis 3 
——5— Cognac Brandy; Flaiche 69e | HT! : - 
Red Eroß_ Berliner Kümmel; | Mus lin 
Quart⸗Flaſche 69: Br —* 
Imerial Jamaiea Run; Qut.⸗Fsve Fanch Korſet-Schoner für Damen, mit 
rnit spe ea re zur ve „Bing“Aermeln, fortirt t 
Erpital Rod and Rye; volles Quart 79 Muiterr Ile Größ 
Holland Gin; 1-3 Gall..Fl... „ge |; Ntern—atte Ordpen zu 
— — — — — Korſet⸗Schoner fur Damen—gemacht 
Boudoir - Kappen nis Gejchenfe. aus Karel x Chine —* Spiten—nur 
s WM Fancn Boudoir-Kapven für Damen— in „Sletihfarbe zu baben—alle 
gegen bie ‘Preußen bon Deutichland, | emaht aus Spiten und Bändern. | Größen; zu 
wir kämpfen gegen die Preußen von In fancy Holly-Bor verpackt; Fancy Brafiteres für Damen — in 
Glasgow!” ‚Eine Fahne trug die ns iR foesieil für ’ * „Holly“ Bores verpadt—fortirt in $] 
Ihrift: „Die Regierung hat uns ge | Chiffon- und Erepe de Chine Boudoir- Muſtern zur Auswahl; für 
gen die Deutſchen und gegen dieGlas⸗ —— TE ——— Bändern — ee Ye 
N ren be nd in ſaney Geſchenl⸗ für Damen— it Spiten« 
gms Hausbeſitzer zu verteidigen; A 81.50 Stickereien und Bändern; ran⸗ 
das Volt greift ſonſt zur Selbſtver- J Fanch Boudoir Kappen für Damen — giren in Preifen von 59c bis 2.50 
teibigung!” | in guter Mufter-Auswahl; fbeziell: | — — — — 
| | Nüsliche Weihnachtsgeihente 
. * — — 25c 50. 75 85c — für die Damen — 
Die im Jahre 1911 zur Ausgabe ge- | 
langten reuen Reichäbanfnoten zu 100| 
EEE EEE 


Markt wurden in den Streifen des Han- | 


I chen ferbifchen Gefchichte. Ye eher feine | poli-Armee aufs hödjite gefährdet 


) u ! , gen zu erkennen gaben, liefen fie ihnen 
Landsleute fi daran machen, ihm wird. Die oft mitten bis in das in nichtswürdiger Weiſe nach und 
auszulöfhen, um fo fchneller wird e& Seähjehe — — Stur- | nahmen u. freier Britten ge: | 
—— — no Koitins ihmen gelingen, die verlorene Achtung | me aber ind Vegieiierigernungen | fangen! (Zatjade)) Mehr noch! 
E en ni ._. = bejeitigk. | in ber Völkerfamilie IDieberzugenmin, von Tiefdruchwirbein, die bon der | Deutihland war ehrlo8 genug, jei- 
E ei ürde fie dadurh nur nen, Denn darüber können fie doc) Adria oder dem oniihen Meer her nen itafienijhen YBundesgenojien, auf 
' od) ea werden. Denn der Ap- | nicht einen Augendlid im Zioeifel fein, über die Halbinfel hinweg nad) dem |den wir fo ficher gerechnet hatten, 
. petit Tommi beim Ejjen, umd leichte | af felbft ihre fonenannten Bundes: | Schwarzen Meer ziehen; die fie Tenn- | zur Neutralität zu verleiten. 
E Erfelge Ber und —* daS Der | genojjen, die Engländer und Franzo— gzeichnenden, oft jehr fhnell umfchla- dem neutralen Belgien -iit ihm dieie 
Fangen 2 ) je ‚rogdem it Zu fen, wenig oder gar nichts für Ser- | genden Winde jhwanten über We- | Scheuflihleit erfreulicherweile miß- 
 buffen, B — — - bien übrig haben. Die geringe Hilfe, |ten zwiihen Südoft und Nord. Solgfüdt, denn es hatte fid) im jtolger 
3 —— 4 ne Du * dem die ſie ihm in ſeinem jehigen Elend zu bringen oft wilde Stürme eine jehr 
———* g Adminitration zu Teil werden lafſen, ſpricht deutlich ge⸗ unruhige See, und gleichwie einſt 
entfprechen, ohne fih jhuldig zu be | mug. Wenn fie wirklich ihre Heere nach | die antite Schiffahrt der Sellenen, 


he Ivem Baltan jandten, jo aefchieht das | ohne jih auf einen Kampf mit widrt- 
Denn dann würde die Aominiftra- | I 10 gejchieh | 


tion, die ja unzweifelhaft merkt, mie 
Sflelig und jchnell fie an Boden ver- 
liert, — zu — noch 
» ren Mitteln greifen, ihr Ziel 
Ba nn und dann mwirb bie * 

gende Mehrheit des Boltes 
lich eriennen müjfen, dak 
u freventlicher Weile mit dem 

tieben und der Zukunft der Nation 
ielt iwird, einem unmöglich gemwor- 
fe” zu geben. 

Ban ben obivaltenden Berbält- 
fen und ber Rube und Bejonnenheit 
. deutfchen und öfterreich-ungari- 

J Staotsmänner und ihrer Kennt⸗ 

6 ber inneren amerifaniihen Poli- 
u ja Gott fei Dank eine augen- 
fie Gefahr ausgeihlofien, und 


> ernfterer Berwidelungen mit Defter- 
 zeih-Ungarn und jeinen Verbünde- 
ten, die Gefahr einer „Kriegsadmi- 


Bleibl jung ausſehend 


nit um der Serben willen, fonbern |gem Wetter einzulaſſen, etwa von 


einzig und allein, um den Schein zu | 
tetien und ihr eigenes Anfehen nicht 
allzu jehr leiden zu Laffen. Am jerbi- 
ſchen Volke felbft mag ein guter Stern 
fteden. Der Widerftand, den fie der 
erſten Invaſion ihres Landes enige- 
gengejegt haben, läßt darauf jchließen. 
Die Karageorgiemwitiche aber, und aud) 
Ichon ihre Vorgänger, die Iekten Ver: 
freier der Familie Obrenowitich, ha- 
ben Volt und Land verwahrlofen laf- 
fen, die Moral und Gefitiung bes 
Volkes untergraben und Serbien auf 
ben ‚gegenwärtigen Tiefjtand, in fein 
heutige Elend gebracht. Xe weniger 
die Serben in Zukunft von der Fami⸗ 
lie Rarageorgiewitfch zu fehen befom- 
Ge men, um ſo vorteilhafter wird es für 
dor * gebe ihm genug Land und Volt, um fo angenehmer | warmen 

* — —— übrigen Nationen Europas Schwarzen Meer, 
it immer noch ein quler Rat, — ein, — u Dh. 


der Zeit der herbitlihen Tagund- gg jit Teiht — w — 
narhtgleiche ab bis in den März Bin-| © 7 nn —— 

ein ruhte, ſo machen es auch die heu— war ive Ta enn 
tigen Küſtenfahrer der griechiſchen —— 


Gewäſſer noch nicht viel anders Ses Sedeimniß. jung zu bleiben, beffcht im 


Sungfübler, Dazu müßt Jhr auf Eure Leber 
und Gingeweide adigchen. br biaudt Teine 


Mit dem im Winterhalbjahr über fable utfarbe zu baben, Feine dbumllen Ringe 
unter Euren YUugen, nob PBimpels, no einen 


die Balfanhalbinjel gerichteten Zug | unte 

der Tiefdruckwirbel hängt auch jene Br Sn Geſicht, noch matte 

Eriheinung zufammen, die den Do-| Euer Arst wird Eus fa 

— wu —— au En untatfg 

Anfang Oktober jo jchwierig geital-| Dr. Edwards, ein Mmoßiselannter West in | 

tete. Wir meinen die ftarfen Winde, | men” die mit Elivensl gemiict di um auf 

die um diefe Zeit auf der Domanı | die Leber und Eingeweide einumpirien. Die 

jenen ungewöhnlidi hoben —* 

gang berborriefen, und die dadurd) | Mi: Ka y-} 

veranlaßt wurden, dat; hoher Zuft-| Cie zufen jene aedobene Etimmung hervor, 
Fe 


9 


| 
| 


dab 90 Brozent 
en Eingemweibden | 
i | 


28 


gab er feinen Batienten ſeit Jahren. 

Edward Dlive Tableid, dad Erfabmittel | 
drud über dem nördlichen Europa |iene natürlige Muntertei, der fi ein Ncher 
tiefem Varometerftand fiber dem| un En ie Vermd von "Unceinig 

Mittelmeer. 


Dr, 
für Galomel, find fanft in ihrer Wirkung, Doc | 
Dem | „air Senn, 26 Gppaip Bing Zap 


— Pre: 
* 


— 


dels und der Induſtrie wegen ihres 


zu großen Formates beanſtandet. Die Kama, Gouv. Kaſan, vom 30. Sep- diefe Saifon 


rat Dr. Banſi aus Tſchiſtopal a. 


p.| 


‚daß e3 doch wohl befler wäre, den für 
feſtgeſetzten Eintritts— 


Rejchsbank entſchloß ſich daher, dem tember dieſes Jahres zugegangen, die preis nicht noch weiter zu erhöhen. 


Entwurf eines neuen Modells näher folgenden Wortlaut hat: „Viele Freu— 


zu treten. Die Vorarbeiten für den 
Druck der neuen Scheine ſind bereils 


Bei! in Angriff genommen, fodaß in abfeh- Hielt. 
|barer Zeit die erften Scheine zur Aus: |hier angefommen. ch bin gefund und mirkfi 
gabe gelangen werben. Das neue Mo | denie in meiner gezwungenen Ruhe oft 


dell berüdjihtigt die Wünfhe nah 
einer Lleineren Note, es fehlt infolge | 
deifen die Allonge, die das Format | 
ber zulegt ausgegebenen Scheine ver=, 
größert hat, 


Die GCholeraerkfrantungen in Kiel. 


MW. T, B. teilt mit: Die von engli= | 
chen Zeitungen gebradhte Meldung, |; 


daß in Kiel eine ernftliche Choleraepi- 


demie ausgebrochen jei und daß die, 


Fälle ſehr ſchwerer Art ſeien, iſt eine 


ſtarle Uebertreibung. Von einer Cho⸗ 


leraepidemie in Kiel kann gar keine 
Rede ſein. Tatſächlich ſind nur drei 
vereinzelte Fälle, die auf Einjchlep- 
pung von dem öſtlichen Kriegsſchau— 
—* zurüchzuführen ſind, in einer und 
derſelben Familie unter der Zivilbe— 


ie | pölterung vorgelommen; füreine ftren- | DER. 


ae lolirung der betgeffenden Familie 
ift Sorge getragen. 


Lebenszeichen von einem Landrat. 


"Mie Landrat Freiherr v. Mirbad- | gung ausgefprochen. Auf der anderen |fönnte jich überall hören 


Neidenburg mitteilt, ift ihm eine Rad; 
wicht bon früheren 
Kreisrat 


Ken > 


de machte mir Xhre Karte, die erfte 


Nahricht, die ich aus der Heimat er= | 


Ron meiner Frau ift noch nicht 


an meinen lieben alten Kreis.“ 


— — — 


Rordſeite Turnhallekonzert. 


Broaramm. — Hervorragende Soliſten. 
Für das geſtrige Nachmittags— 
onzert war vom Kapellmeiſter Ball— 
mann mit großer Sorgfalt ein künſt— 
leriſches Programm zuſammengeſtellt 
worden, zu deſſen guter Durchfüh— 
rung nicht bloß fleißig geprobt wurde, 
ſondern auch das Orcheſter erheblich 
verſtärlt werden mußte. Es verur- 
ſachte auch noch andere beſondere Ko— 
|ften, und deshalb war der Eintrittö- 
| preis. geftern auf 50 Gent3 erhöht wor= 
E3 befand fih wohl Niemand 
im Saal, der diefe Summe für den in 
dem gejtrigen Galafonzert gebotenen 
Genuß zu hoch hielt, im Gegenteil, 
‚allgemein wurbe die höchjte Befriedi- 


s 


Seite war aber der Befucd ſchwächer, 


Das Stonzert wurde mit einer Waag- 
ı nernummer eingeleitet, indem as 
ı Oriefter „Einzug der Götter in Wal— 
ı halla* aus der Oper „Rheingold* in 
&h vollendet jchöner Üeife zu 
Gehör bradjte, Auch jpäter fam Wag- 
| ner nod) mehrfach zur Geltung, und 
ebenfo wurden da& Borjpiel zur Oper 
„Dberon“ von E. M, o, Weber, lUin- 
gariſcher Marſch von Schubert-Liszt, 


| Ei.c Gala - Nadimittan. — Vorzügliches Szenen aus „Fauſt“ von Gounod ganz 


trefflich vom Orcheſter zu Gehör ge— 
bracht. Eine Glanzleiſtung war die 
| Wiedergabe bon „Ave Maria“ (Bach— 
 Gounod) und „Liebeständelei“ (von 
| Blon) jeitens des Streichorcheiters, 
| Orgel und Klavier. Zwei hervorragend 
ı qute Soliften mwaren ebenfall3 zur 
| Mitiwirkung gewonnen worben, Frau 
' Anna Bietrofa-Hahn, eine Sängerin, 
!die bereit vor zwei Wochen grobe 
| Triumphe feierte, und Herr Alfreb X. 
| Ranberg, ein Xenorift von bebeuten- 
| dem Ruf, Die Beiden wurben jomohl 
| für ihre Eingzelvorträge, wie aud, für 
\ihre Duette mit wohlverdienten, lang 
| anhaltenden Veifallsbezeugungen aus- 
| gezeichnet. Ein Tolches Künftlerpaar 
Iaffen, jelbit 


in den bornehmiten Stonzerten, über 


rger (al man erwartet Hatte, und vielfad) |die eine eingehende fharfe Kritit aus 
Regierungs« | wurde der Anficht Ausdrud derlichen, |geübt wird. * 





om — En — wi 
‚DEend Dentide ri 
getan Beinen, = Sonntag 


folgt bası 8 Iehte „Ring“-Drama, „Göts| Die Ernährung der beigifhen Bevölte- 
fihergeftellt, 


terbämmerung“. rung 


In der deutſchländiſchen Preſſe 
Treffliche Worie. wiro darauf hingewieſen, daß die 
Verſorgung Beigiens mit Brotgetrei⸗ 

Nede eines —E—E— —— Mabbinerd über | de fichergenelit worben ift. Der Ges | 
den Krieg. neralgouverneur *. Veigien hat die 

In einem Städichen Ruffiih-Po-| gefamte einheimiſche Uetreieernte 
leus feierte eine Base eines | ausfließlig der beigiihen Ziviibes 


Sandesfpradhe gefungen werben follen. | badijyen Landıurm-sataions den | Völterung zugetviefen. 2a bie Were mit jedem Gintauf morgen den ganzen Tag 
Die italieniteen Opern alten Sriis, | Geburtätag ihres Wroßgerzogs: | Jorgung mut auslandiſchem Getreibe, | 


Unjere prächtigen Yeiertags- unden 
die wenig Handiung enthalten, können | Yandjturnueute yatten in emer von | jowie mit anderen umentbehrlichen | nf prächtigen eiertags-Idaaren verb 


Sn Te En 
TUEEBE AT 


he hm 


EEE . 
> — — 
ng 
mein gelie' eu 
anfee Ha Km und Bruder 
Henry Echmibt, 
Bruder des berftorb. Zobn Schmidt, ge 
forben ift. Die Beerdigung findet Tlatt 
am Mittwoh, den 15.Dez., 12:30 Nahm., 
a <ranerbaufe, 1535 Balbburn Ave., 
nad der Se; «Autb, Enmanuels-stirhe, 
bon dba um 1 lIbr mit Stutichen nad dem 
Sonlordia-sticdbof. Um itille Teilnahme 
en die irauernden Hinterbliebenen: 
Marı Ehmidt, ach. Bubl, Gattin, 
Alme, Sarra und Arıbur, Kinder, 
Johanna Siebert, Schweſter. 


Auch „Sientrieb“ T vor vollbeietem 
Haufe aeaeben. 


Anläßlich der Aufführung des Ni⸗ 
belungenzyklus mit jan ausſchiießlich 
ameritaniſchen Kträften iſt es wieder 
zeitgemãß, die Frage au zurollen, wa— 
rum die Opern in Amerika nicht in 
engliſcher Sptrache geſungen werden. 
Ih habe von jeher den Standpuntt 
verireten, daß die Opern bier in ber 


—— 


nach Sudwe it 1.00, 
— > Saupima nit, Eu- 
der. Arthır Echnigler, ag 


mann, 
bofer ufiw. in größter Auswahl, 


A.KROC H&CO. 


Buchhandlung 
59 A. "6. : Ost —— Str. 


(swiiden Wabaib und Midigan Une.) 


— — Stamps 


Zodedanzeige, 


Sreımden und Belannten bie trauri > 
Nachricht, dab meine bielgeliebte Gast 
und unfere liebe Mutter 


Todesanzeige. Margareta Albert, geb. Doetſch 


| 


fehr gut italienijch gefungen werden; | Den Wufjen zeritörten Sruderei eine | Nebensmitteln, infolge von wognah. {mit Dienftags doppelten Stamps machen morgen | 


Sreunden und Belannten die traurige am 11. Dezember im Nlte& bon 46 


Nachricht, dab meine geliebte Gattin und 
unfere liebe Mutter 


Wilhelmine Cauf, ach. Qaweren;z, 


im Alter don 70 Zabren fanft im Herrn 
entilaien ilt. Die een findet 
ftatt am Mittwod, den Dez., nn 1 
Uhr-30 Nahm., bom ER 1035 
N. Ridgemah Abe, nah der Betbel: 
Kirche, Springfieid Abe. und Sirfh Str, 
von da mit Autfchen nad Foreit Home. 
Um itille Teilnabme bitten die trauern: 
den Sinterblicbenen: 

Frievrih Gaul, Gaite, 

Yattic Strehlow, Toter, 

Theodore Strehlow, Schwicgeriohn. 

nebft Verwandten, mobi 


Tobdesanzeıge. 


Dem Perein 
dab Mitglied 
Albert Leiſchner 


achorben ift, Die Bcerdi au 
erjolet Dien® tag, den 14. Des 
2 Uhr 50 Nadım., 
Doefe r3 Stapelle, 
mit Miutomobilen nad 
Anmeldungen Yır 


sur Nachricht, 


bon Mue 
Greenbiew Abe., dem 
Graceland⸗ riedhof, 
nimmi der Zel Iretär entaegen, 
einslofal, 820 N, Clart 


um 2 Uhr. 
Fri B. Heß, Präſident. 
O. Sitber, Selretar 

Tel. x Bellingio on 


Eir., 


2999, 


 Zodesanz eige. 
reunden und Belannten die iraurigc 
„daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Charles Herrmann, 
(Sohn bed beritorbenen Charles 
Alter don 57 Jahren am Samstag. d 
anft entfhlaten if Beerdigung erſolgi 
am Mitwoch, den 15 ezem er, 1:30 Hadın 
bon Muelbocters Sayelle 148 38 Belmont Av 
Ede Greeibiew, mit Au vol bien ach dem Re 
morial Bart: — Um 
ten die trauernden Hinterb lie denen: 
Anna Herrmaun, geb. Hent Mutter 
Fran Emim Zuehlte, Zron Ada Guedt- 
ner, Albert, Xomıs 
George und Arthur Herrmann, Ge 
(mwiiter, nebit Angehörigen. 
Der Germani 182, U 
und bc 
Ar 9 


Mitglied ir 
EU Mm, 


177, Novel m nodi 


Todesanzerge. 
Freunden und Belannten die traurige 


Bruder 


Otto Hoffmannu 
am 10. Dezeuiber im !llter bon 
doctben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Dienstag, den 14. Dez., „um 2 uhr Nachm. bom 
Zrauerbaufe, 1452 W. Walton Etr., mit Muto 
u nah dem Eden Fri edbof. Unt fiille Tei 

bme bitten bie trauern den Sinterblicbenen 1: 
Marie Heitmann, ach 
Nobert, Glisadeih ın 
Robert Hoffmann, U — 
Gizabeth Hofimanı, sehler, 
Ida E. Sohman, Koufine. fa 


Vater und 


‚Clara, Kinder. 


Belmont und 


Sine 
Abfahrt vom Ber⸗ 716 
Ia 


| 
I 
Rad: ı 


Herrmann, tm 
sn 1] On 


ilnahme bit 
Sranf, Edward, | =“ 
:oln Part Chapter ir. | 


er 
am: 
ript, ba meine lieber Gatte und unfer lieber | 

j 


36 Jahren ge | 


Eharde, Gattin, | 


die Buhörer willen, bat ber Tenor nur | men der englinhen Wegierung Iote- 
bon „amore”“, ber Bariton bon ber=| 
Ihmähter Liebe, der Baß von Race, 
Jingen, daß die Sopranipiin den Zenot | 
anbimmelt und den Bariton veradhtet | 
| mit ben begleitenden Geften, dem Aus: | 
drud einer Gefühlsipracde, die j.ber 
verfteben Tann. Die neue Zeit aber 
verlangt etiwaß mehr; verfteht man bie 
Worte nicht, jo werben aud die Töne 
unverftändlic. 

Schon im „Rheingold“, das uns in| 
bie Trilogie einführt, ift e& nötig, daß 
ber Zuhörer dad Wort mit dem beglei= | 
tenden Motiv verjteht, das durch den 
ganzen ZHllus geht. In englifcher 
Sprache würde es dem enalifch fpre- 


ren felig im Seren entidlafen ee ur 


Beerdigung finnet ftait am 
den 14. T :30 Borm., bom —— 
“2*24 Upe., nad der @t. 


ca 
baufe, 1755 
Andreasstirhe, von da mit Kutfen nad 
Nm ©t. Bonifazius-Gottedader, Die 
trauernden „interbliebenen: 
Henrh a 5 
Frau Alma mer, Frau Selen 
Mitheli, William, tie, 
Gdward amd ert 
stinder, nebit Verwandten, 


Todedanzetge. 


Freunden und Belannien die traurige Nad« 
richt, dab uniere geliebte Mutter und Groß 


mutict 
Anna Wild, geb. Bloom, 


im Wlter von 66 Dabren, 8 Monaten und 22 
Tagen nad langem, {hwerem Leiden am Mon» 
tag, den 15. Des, fanft im Herrn “entichlafen 
lift, Die Beerdigung findet ftatt am Donners- 
| 108. den 16, Der, um 1 Ubr Nabm., bom 
trauerbaufe, 659 ®, 18. Str., nad dem Wald 
beim- Friebbof. Die frauernden Hinterbliebenen: 
Anna, Sattie und Ebiwerb, Kinder. 
Nalph Viarauardt, Echi vicgerlobn, 
Mabei Wild, Schwiegertohler. 
Hottie, Edward, Robert, Ebward, 
Enlellinder. modimi 


Todesanzeige. 


n und Delannten die traurige Nadı- 
eine geliebte Gattin und unfere liebe 
Schwienermi itter und Schweſier 
Valesta Friſchlorn 
m Aller Jahren ſanft entſchlafen M. 
die Beerdigung erfolgt am Mittwoch, den 15. 
2e3., MU 1 Uhr Nahm., nah der Erften Deut: 
Baptiitenfire, 
t Autos nach 
nabme bitten: 
Dr. Garl Friihlorn, Gaite, 
Alerander Friihhtorn und Frau 
Wanda Lancakter, Stinder. 
Harold Pancafter, Schwiegerfohn. 
Gruch Schule, Bruder, 
Edna Schultz. Schwagerin. 


und dadurch intereſſanter ſein. Als 


den; doch bei Repertoirevorſtellungen 
brauch aus zwei Gründen; erſtens da— 


don 56 ftehen und zweitens, damit bie beutjche | 
Thügt wird, die ihr englilch ſprechende 
Künſtler antun. Einige Beiſpiele ſol⸗ 
len hier angeführt werden. 

Ein bedeutender amerilaniſcher 
Bariton, der als Alberich in „Rhein 
gold“ zu ſingen hat: „Daß ich den 

Todesauzeige. Naden Dir nedend betaſte“, entſtellte 
reundihaits-Stamm Nr, 24, m. D. m. m. unbewußt ben Sinn, indem er fang: | 
„Den De camten und Brüdern zur Nahriäht, dak „Daß ich ben Neden Dir nadend be= 
——— Dargareihe Albert tafte”. Ebenfo berjang er ſich als 
guftorben ift. Die Beerdigung findet Hatt am|Bedmeffer in „Die Meifterfinger”. 
Trauerhaufe, 1755 Newbort Mbe. naw der Sr | Statt „um beften, wenn id) ihn gar, 
Audrews gi ithe, von da nad dem St. Ponilas nicht beacht', wenn's nur die Jungfer 

Friedhof. 

nicht irre macht“, ſang er: Wenn nur 
die Jungfer am Fenſier macht“. Ein 


Ranli na und Hiron Etr., 
Forett Home, Um itille Zeil: 


__mobi 


r — Die Beamten verſammeln ſich 
um 8 Uhr in der Tereinsballe, um ber beriforb. 
Schweiter die legte Ehre zu erweifen, 
Mina Ramut, PBrälidentin, 
Auguſta Wueſt, Selretärin. 


Todesanzeige. 


Freunden ımb Belannien bie traurige Nadı- 
t, dab uniere liebe Mutter 
Marie Aluſendorf, 

geli eb te Gattin des berftorb. Hench Klufendorf 
und Mutter der beriiord,. Frau Suft Bogbt, ent« 
ihlafen ift, Die Beerdigung findet flatt am 
Mitmwodh, den 15. De., 1 Uhr Nahm, bem | 
ı Haufe ihres Sohnes John 1743 W. 14. Place, 
mit Huifhen nah Konlorbia. Um ftilles Beileid 
| Bitten die trauernden Kinder: 


„Zannhäufer* fang mit mundervol- 


rich 


digſten beſingt“ — „wer ſie am wür— 
„Rheingold“: „Nicht Dich Schmäh— 
lichen zu zerſchmettern“, „nicht Dich 
Schmehlken zu zerfchmergen“, 


Deraleichen Entgleifungen tommen 


enden Publitum befjer verftändlich | 


Teftporftellung allerdings foll jedeOper | 
in der Originalſprache geſungen wer⸗ 


plaidire ich für einheitlichen Sprachge⸗ 
mit die Leute den geſungenen Text ver⸗ 


Sprache vor Vergewaltigungen we 


frangöfifcher Baftift als Landaraf in | 
lem Pathos anftatt: „Wer fie am wür: | 


zigften befingt“, und ald Donner im | 


mit dem Wildnis des Lanoespurjtem | 
geſchmückte ſtattliche Feſtzeitung hger · 
geſtellt. Auf dem Feſtpiatz ſano rich | 
die gejamte jiwdijye umd ponnigdhe | 
Bevölterung ein. Zum Erſtaunen 
der Xandjturmer erhov Jich, wıe die 
„Deutſche Wochenzeitung für die 


| 


| tralen Staaten, und zwar der Berei- | 


| derbolt unterorogen zu werden droh⸗ 


te, hat der Generalgouverneur eın 2b» 
tommen mit den wlinirtern der neu- | 


nigten Giaaten, Spanien und else | 
(and, getrofjen, das für die Jutunft | 


Niederiande mo Belgien“ nad) der| die Yortdauer der Werforgung dei | 


Jüdiſchen Korreſpondenz“ vberid)- 
tet, der Ortsrabbiner zu folgender 
setanjprame: 

„In unſer heiligen 
jüdiſche Kaiſer 


Bibel hat der 
Salomon gejagt: 


IIn ven guten Tagen brauyıt Du | 
eylid fein md in dem ſchlechten, 


traurigen Zage, — danıı fann man 
ſehn“. Die ruuge Bedeutung derin | 
ıjt zum Beiſpiel: 


it die Wradyige des Sranten, 


legt ihn bei dem Kranfen unter 
Arm; danı bemertt Der 
wieviel Hige der Kranier hat. Das- 
jelbe ijt, weni wir wollen wiljen, 
wieviel Grad, wie groy ijt die war« 


den 


me Xiebjhaft und heije Treue zu| 


ihrem Baterand. Bas fann man 


| wijjen und bemerken ın jegige trau | 


rige Zeit; denn es ijt wirrlich zu 


| bewunvern die xiebſchaft, die badi⸗ 


ſche Truppen zu ihrem großer Her— 
zog haben, was ſie feiern, und mit 
Wut Stenigd Weburtstag in dem 
| Feindesiand begehen. Denn in 
| Sriedenszeit iit feine Wunder nidht, 
| dah; die Weeniiyen frehlid) jind; avder 
in ſo ſchlechte Zeit, wenn die ganze 
Welt blutiges „eier iſt, haben ba- 
diſche Truppen gezeigt, wieviel groß 
ihre heiße Liebe zum Kenig iſt; und 
mit Stolz kennen wir hoffen, daß 
die Ende aud) wird gimtig jein, 
Denn Ordnung it die Xodter der 
Wahrheit, und in Deutjchland ijt 
die greite Ordnung; darum ijt die 


ı Wahrheit und Geredhtigfeit auf ih- | 


‚rer Seite. 


erzählt, da; wie der Ewige bat die 


gejamte 


wenn em wottor | 
tommıt bejügen einen Stranfen und | 
der Arzt wiu wijjen, wieviel grof; | 
jo | 
nchmt er ein Xyermometer und bei« | 


woftor, | 


Landes mit Lebensmitteln fichert. Ges | 
mäß diefem Abkommen bat ji) der | 
Generalgouverneur verpfuichtet, Die | 
einheimifche Werreideernte 
von 1915 der belgiihen Bevölterung 
zuzumeifen, unter der Bebingung, daß 
fich die englijche Regierung verpfiid- 
tet, bie »erjorgung der beigıjchen 
Vevölterung mit Lebensmitteln auf 
dem Seewege bis zur nächften Ernte 
1916 weder durch Mahnagmen zur 
See, noch dur andere Mahnahmen 
zu verhindern. Wach langen Unter» 
handlungen hat die engligche Regie- | 
rung diejen Bedingungen zugeftimmt, | 
und jomıt ijt die Zebenämittelverjors | 
gung des Landes auf die Dauer eis 
nes Jahres einjimeisen gejichert. | 

Gleichwohl geftattet die englifche | 
Regierung nur die Einfuhr nad Bel | 
gien einer beichräntten YUnzahl von 
Xebensmittelarten für die menfchliche | 
Ernährung. Sie verhindert dagegen | 
nad) wie vor die Einfuhr aller ande: | 
ren Lebensmittel, namentlich ber für | 
die Grauereien notwendigen Produkte, 
fowie aller Arten von Viehfuiter, obs | 
gleich der Generalgouperneur ertlärt | 
bat, daß er aud) biefe einzuführenden | 
baren nicht requirieren werde, Hier- | 
aus ergibt fich, dab, Tpeziell was die | 
Ernährung des Miehes angeht, das 
Land auf feine eigenen Hilfämittel 
angemiejen ijt, 

Da die amerilanifhe Kommiffion 
für die Ernährung Belgiens in ber 
Lage gemwefen ift, beirächtlihe Men 
gen von Weizen einzuführen, fo hat 
der Generalgouverneur, auf Vorfchiag 
der Zentral-Ernie-flommilfion, be— 


| ftimmt, dab vom 15. Dktober an der 
Sn unjer heiligen Talımud ivird | 


YAusmahlungdgrad von 90 Prozent 
auf 75 Prozent heruntergefeßt wırd. 


zu einem der größten Einfaufstage des Jahres, 


Die Menne, welhe unſere aroßes 


Achter Floor Neftaurant 


am Samstag und nuc heute bis zu feiner äuferiten Fafisngafraft füllte, Bes 
weist, wie wunderbar unier 


25e Luncheon für Einkäufer 


an Beliebtheit wächſt. Probirt es morgen ſelbſt. 


Jedermann kommt = dem Spielſachenreich 


Die Kinder fommen, tim Die wundervollen Dinge au betradgten; während der 
Vatsc und die Mutter fonitatiren, daß unfere reife niedriger als umderdtno find, 


Seffeidete Karakier Buppen— | 
Tuchlörpere und wigerbrechlicher | 
Kopf, großes Sortiment von | 
fanch Nojmimen, 50c. 5% 


Combina⸗ * 
tion Wandel⸗ 
bilder = Ma- 
ſchine u. ma— 
giſche Later— 
ne, lomplet 
mit Slides 
und Films, 
$1.00. 


Koimbinations- Bult und Stuhl 
für Kinder, nur in Miffton-Stiel, 
| zu 83.75. 


| Fancy aeriedete | Lithographirte S fir 
uppen, voller gelen- ! Knaben — 12-zölliges Schafs- 
— vabier Mache Trommelfell —7* e 
Eorver — ſchlafende zu 80c. 
| Augen, lodige Verüde | 
— fanch Roftüm mit | 
Sut, Schuhen und | 
Striinpfen dazu bal- | 
fend, 75c; andere 1, 50(f 
Alerible Schlitten für Sinaben, | #0 818.00. 
$1.15; andere bis zn 32.50. | Ungerbrehbare Ki d 
| & | 
Schaukelpferd, Körper Buppen, Hüf 


| ten gelentia, ‚Zelluloid | 
grau gefleckt | Xopf und San de, per. 
mit Zaum, 


| Wert, 79c. 
Sattel u. Sieig: 
bügein, 3.45. 
Coaſter Wagen, ganz aus 
Harthul; gemacht. $1,95; 
andere bis zu $4.90. 


Weib email- \ 
Pr icte Puppen: | 
PeRS möbel, 9öc;— | 
— — bis zu | 
$1.9 | 


Rnaben-Belozipede, probs, Corte, Ge: ! 
ftell aan aus Stahl, $1.2 

Halsiufamımenieaoare upyenmwagen-- 
baben Seberitol! Plan und Gummirei- 
fenräder, $1.2 

Special Sand Gar, ganz jtäh! erned 
Geftell und Gummireiienräder, 82. 95. 


Elektriſche Eiſenbahn und Ge— 
leiſe, hat eiſerne Maſchine, Fohlen⸗ 
wagen, zwei Waggons und 
|obahtungswaam, 10 Schienen: 
| abtetlungen und Kontroilmeidge, 
! 85,00; andere von 81.25 Bis zuf- 
| mwärts zır $25.00. 


Weeden heiße Zuit | 
Maſchine, hat ze | 
| ee nkfeite, ale. Schönhuts Upright Piano — 
| Heitsventil, over ı mit 17 Tafien, in Mahagony 
nors und fhweres | Finiſh Gehäuſe, 81.25. 

| | Eifenfundame: it, 1.25 | Sechſter ðloor 


ehr Gnit, John, Frank, Albert Klnienborf 
Todesan 3 ei ge e. und Frau Minnic Hoffman, * 
Aatl Marr Tent Ar. 119, 8. D. T, M. FT 
Den Beamten und Mrüdern obigen PBereind | 
sur Nachricht, dab Bruder 
Fred Lemic 
itorben ift, Die Beamten find — it er 
* am Dienstag, den 14. Des., til: 
tags, in der Loger nbalie Au erſchei iten, um Dei 
veritorbewen Bruber die legte Ebre 31 
Erneit Helimidh, Co 
Charies Tegenhardt, 
2049 Sremont Str. 


Todesanzeige. 


ınd PBelannten die traurige Nach» 
unfer lieber Bruder 


Wilhelm Klug 


| Freunden ı 
richt, daß 


im Pe: bon 44 Rahren am 10, Dezember ge 
ttorben ilt, Die Beerdigung findet itatt am 
Diens stag, den 14. Des., 1 Uhr Nahm., bon der 
Rohnung feiner Echwefier, 2311 W. 2 Eirake, 
ni stutfhen nad Konforbia. Um fille Teils 
nabdme bitten die trauernben Hinterbliebenen: 


Frau Emma Uteſth, Schweſter. 
Scurh und Herman Alug, Brüder. 


Todesanzeige. 


— — — — 


@eitorben: Barbara White, am 12, D 
geliebfe Mutter don Elmer und Edward, Toter 
von Anna Zicbel, Scheller bon Maraueriie 
Ssarlch und State Goeb. — Beerdigung Mittwod, 
Nähere Angaben päter, 


cesemiber 


‚vteunden 


| richt, 


dab unfer licher Eopn und Bruber 
Albert Zeiichner 
ı Mlter bon 35 SRabren fanit entichlafen it. 
Beerdigung findet ftatt am Dienstag, den 
68. um 230 Nadm., bon MucIhoeiers | 
elle, 1458 Relmont Abe., Ede Greendiem, 
nadı der Graceland-stapelle, Die 


Zur Erinnerung. 


In Wehmut und Liebe gedenlen 
heũte unſerer lieben Mutter = 
Margarctha —— n% | trauernden Hinterblicbenen: 
welhe beute bor einem Nahre ins Jer 
jeits al berufen Ivurd Marie Leiichner, Nuiter. 
F Frau Oscar R. Stenzig, Schweſter. 
Bergeifen Werden wir dich nimme J ee — 
Wir lieben dich wie einſt auch) der f 
er Schmerz war groß md if t 
Meil zrammung ms das 
oh bafien alle wir bienie 
\ Sicherfehen ung 


Todedanzecige, 


Freunden umd Pefannten bie traurige 
richt, dab 


Na 


Emma ab, 


| 

Satiin des berfiorbenen Henrb Rab umd Mutt 

er herſtorb, Amanda und Julius. amı 11. 
: | tun Pllter don 66 Nahren as zn it, 
s * * derdigung findet takt am Mittimo den 15 
— So er I Uhr Nadın., vom Zraucrbauie, 2239 Garm 

: . | Ave., nahe Tallen Ade.. mit Automobilen nad | 

dem Mt. Greenwood⸗ Friedhof. 


elt, mo ie 
He En ra till zei 


Die_ De: | 
. De;., 


a N Zur Erinnerung 
r Fr n 
3u * inn u. 8. en Todestag meines lieben Gatten 


Bur Er ‚inter ar nlere b Multer — 
Mutti 2 1, 
en Aornrumpf, * John Such 2 
; Dezember 1915 aus 


geriiien murda 


J rt M 
selbe beule vor 4 Tahr FIRE * 
Seden Zag —— du mit < 
N ebr und meh ton ı 
Es nagt Du: Kcid in 
Ob⸗ Anbern auch nicht 
Nude janft und .ichlaf 
ztet3 teuer wird dein N 
Ysir liebten dich fo fehr bier 
Im Tode foll’s dasicibe fein, 


wei Jahre find nun Thon berfloifen, 
zeit deine Augen find geihloffen; 

3 ilt ein Schmerz, den Niemand weiß, 
is Goͤtt ſchickt ibnen den Beweis. 

Das Menſchenleben iſt nur ein Traum, 
Ouell es geht. man merlt e3 faum, 
l zu früh leateit du did zur Ruh’, 
Erit 49 Sahre zählteit du. 

Sott bat dir die Ruh’ gegeben 

Si immef bait dır ja verdient, 
Dur dein ehrlich treucs ’ Leben, 


Grohe Koit von Deutihland eingeiroiten! Tas wer immer flets Dein Zimt. 
ein icder Me nich fo wic warit du 


Hamburger Ftemdcubhlat 


Raſen 
u ıD bait gef »iten to mandcit J 
ein Bett mit Gras bedeckt, 
dich lein Saf mehr aufgemwedt. 


fühl 
Rick 


Gewidmet don deiten Kindern. 
EEE 


Bu 
zen 


Große ilfnitrirte Ariessausnabe vom 10,, 
und 24. November. Preis @ 10r, 


SE Nriegs- und Geichent-Ziteratur für Weib Gewip d & * 
cwidmet bon Deiner yo ni 
nachten. | Sattin c —r di e 


Koelling & Kiappenbach, 


Ghicagos größte m. ältefte deutihe Buchhandlung 
170 Weit Adams Str, Tel.: Srantliin 858 | 


Die Oberammergauer 


i beute und morgen Abend 
ın BUSH TEMPLE, 
Nord Clark Strase und Chicago Aveune, 
unter gefälliger Mitiwirfung Des Schuh⸗ | 
vlaftierverein Edelweiß. 
‘detS an der Theaterfatje und Wurz’ n 
Senn Reitaurant, 715 715 North Avenue Avenne. 


Wurz’n Se pps 
ech denliihes Inmilien-Eokal 


ze Sineoin 715 NORTH AVE, ae | Chicago wollten den 1öjährigen 

Ofen am Sonntag. Schuhpuher örant Stahl, welcher in 

Nonzert, wie üblih, jeden Abend und Sonntag | Dienften bon Sjonah Pagolafi, Oft! 

Mi Da a de 192. Str. und — — Abe. ſteht, 
ünchn h : 

er — nach ihrer Art fo recht liebenswürdis 

— — — et inten fie ihn fikel- 

Iten. Dabei fühlten fie in den 

Edelweiss Pavillon |ftleidern des Jungen einen ziemlich | 

dorth Ave., nahe Halited ir. 

ale: ehe € u. nn Sie unterfuchten ihn nä- 

B.. PEN er und fanden $20 in $1- und $2- 

Abend-Unterhaltung umd Fall. Noten in das Sutter feines  Nodes 

DE Gute dentiche Küche, wg —* Pagolski hatte in ber 

__ mode | Wache gemeldet, daß ihm $20 aus ber 

Kaffe geitohlen waren. Die Deteftines 

5 S+lachtiei t —— nun an, daß das bei Stahl ge: 

mit Zither Re von Tonm Godes, am Witte, undene Geld aus der Kaffe Pagolatis 

N ie enter leingefiefert imurde, beftreitet Diefes 


Franz Egger Flat iron Buffet “°" 


460 N. Glarf Str, 
Alle Sreunde und Belaunte böflicit eingeladen, | 
fomo 


17. Und sei it De 
Hat 


vergeſſer den 


Paulina Buch! und Kinder. 


Sur Grinnerung 
meine geliebte Gattin u. uniere liebe Mıirtter 
Sophia Schuett, 
!e bor einem Sabre, am 12, 
1914, geitorben ift, 


an 
| weiche beu Dezember 
% 
Nimmermebr bift du bergeffen, 
bift du in unferem Einn, 
Un eilbar_ift Diele Wunde, 

Die dein Ihneller Tod uns flug, 
Unverge eßlich jene Stunde 

Da man dich zu Grabe trug. 
Ruhe in Gottes Frieden! 


zewidmet von deiner di ewig lichenden 


Gattin, nebit Rindern. 


Sie figelten ihn. 


Deteftives der Bezirtswache i in Süd 


— — 8—â— — — 

Siebe und Siebe. 
Auf Liebe zu reimen „Siebe“ 

| Mit Recht fich die Sprache erfühnt. 
Erhält man fic nicht bei der Ziebe, 
So bat man fie „man fie dod) der: verdient. 


(Lefet die „Somut bie „Sonnlagso“ 


Verlangt 


VBiedermann's „Katie 


Deutid-Ameritanifhe 
Ein ieder Dentiche liebt — — 
5° 


md Belannten die traurige Nach: | 


J 


jehr ofi vor mnd beweifen, daß es für, 
die Künftler beffer ift, in der gemohn- 
ten Sprade zu jchaffen, ala aud für 
das PBublitum, ihre Leiftung in biefer 
entgegenzunehmen. egal geihaint und gejtrabli, dann 
Die geftrige Sieafriedaufführung | fam die blafie Monde mit eine 
wurde ebenfo begeijtert aufgenommen 
wie „Rheingold“ und ‚Wallküre“, und te: „Wie iſt das meglich, daß zwei 
zeigte wieder ein bollbefebies Haus, | Renige jollen „ih mit eine Strone 
An Herrn Maclennan? Stimme ' begnigen? ?" Danı antwortete Got- 
haben wir uns fon gewöhnt und. te Siimme zu der Monde: „Gehe 


Welt geihafien md hat begrindet 
‚zwei Lichte, die Welt zu beleuchten, 
die Sonne und die Monde, — dab 
die beide haben am Anfang ganz 


dab 
und 


Anterefie folgen. Am ausgibigften | beißt: Wenn du willſt nicht, 
Hang fein Organ im erften Alt. Was deine Kam’rad joll jo groß 
mir an biefem Künftler gefällt, ift, hibj wie du fein, mußt du 
daß er mit feiner Stimme haushälte- | Jelbit Eleiner mahen! — 
riſch umgeht und dadurch imſtande iſt, Dasſelbe Frage, was 
dieſe große Partie bis zu Ende ohne 
ſtimmliche Ermüdung durchzuführen. 
Hertn Whitehills Organ war mäch⸗ 
tig in der Erdafzene; es übertönte das großer Weltkrieg, was hat die ganze 
zächtig brauſende Orcheſter; er war Welt in Blut und Feier rundum 
iber in ſeiner Rolle ſo unſicher, daß gebracht. Denn in der letzter Zeit 
er einen Kapellmeiſter beinahe aus dem hat die große politiſche Macht be— 
‚| Daft bringen könnte. merkt, wie die Sonne mit ihren | 

Ein Unftern berichte über dem | Strahlen die ganze Welt beleuchtet 
Alberidy des Seren Bed, der ftimm. mit ihre Kunſt und Wiſſenſchaft. 
lic) oft verjagte und tertlich ganz un- Dann hat Die greite politiiche 
|ficher war. Sein Alberid) war ganz  Madjt Angit gehabt, vielleidjt wird 
. berfungen und beriproden. ‚ihre Sam’rad mehr beleidhten als 
| Serr Reiz aus New Hork hatte fie; darum haben fie aufgehegt die 
uns den größten Atınjtgenuß dich | Velfer, zu machen den Meltiturnt. 
| feinen unübertrefflihen Mime ver: | Da antiwortete die getilihe Stimme 
Iihafft. Seit 15 Jahren it diejer zu der Politif; „Gehe jelbjt umd 
ünitler in Amerika und Europa | mache dich jelbit Kleiner“; denn wer 
als der beſte Mime anerfannt. Nicht ; wollte den zweiten Heiner made.., 
das allein, da er den Mime mufifa- | der muß jelbit Feiner werden und 
(lich und fchaufpielerifch tadellos be- wir hoffen, dah; unfere Sonne aud) 
berricht, verhilft ihm zu feinen Er- 
(folgen. Es iſt auch das Geniale in | 
der Ausarbeitung dieier tragischen | 
Figur. Mit dem Orcheſter ſcheint der 
NKünſtler wie in eins verwachſen zu 
ſein. Hätte Wagner Herrn Reiß als 
Mime geſehen, er hätte ihn für ſeine 
Leiſtung mit einem Kuß belohnt und 
ihn als den beſten Mime proklamirt. 


Herrn Arimondis Baß paßte gut 
für den Fafner. Der Künſtler müßte 
aber für dieſe Partie mehr Stimme 
geben. 

Fräulein Greihan, eine junge 
(Ebicagoerin, jang die Vogelftimme. 

Mme. Schumann-Seink fang die 
\Erda jo eindrudsvoll, wie wir fie 
|bon ihr zu hören gavohnt find; jedoch | 
Iicheint ji die Künitlerin von ihrer | Felde mit geheimnisvollen Pillen 
| guispofitten not) nidyt erholt zu verſehen werden. Zuerſt nahm man 
haben. an, daß dieſe Pillen die Zauberkraft 

Mme. Eaſton trat zum erſten beſähen, Hunger und Durſt unmög— 
Male hier auf und gewann fich mit | lich zu machen. Aber nun wiſſen 
ihrer Trünbilde einen berzliden Er- | 
folg. Ihre Stimme ift ziwar nicht | Bemandinis hat: eine einzige Pille | 

\jehr groß, aber von entzüdendem |genügt, um in dem Goldaten ein 
Liebreig, it gut gebildet und trag- eigenartiges Gefühl von Kraftibe— 
fähig. Frau Eaſton hat entſchieden wußtſein und Unternehmungsluſt zu 
die ſchönſte Stimme unter Herrn erregen. Der Soldat, ber die Pille | 
Gampaninis Singvögeln. ‚verfchludt bat, verfpürt augenblidlich 
| Serr Ktapellmeiiter Pollak ſteht eine unerllärlihe Belebung feines 
über der Situation umd maltet feines ganzen Organismus und einen uns 
Amtes meijterlih. Wohl find einige | ftillbaren Drang, irgend etwas be— 
Entgleifungen auf der Bühne und im ‚fonbered zu vollführen Wie mir 
DOrceiter vorgelommen, aber die! aus guter Quelle erfahren, erhält 
Geihidlichteit des Herren Wollak jeber beutfche Golbat täglich zwei 
brachte alles jofort in fiher«s Geleije. | biefer Pillen. or jebem Angriff 
Adolf Mühblmann, |müffen die nr ihre Pillen 

* * * bor den Augen ber Offiziere ver- 

Das Repertoire diefer Woche bringt | [&luden.“ 
nur Wiederholungen, nämlich heute 2 ⏑ — 

Abend „Carmen“ mit Frl. Farrar und — Ein moderner Don Juan. — 
Muratore, morgen zum lebten Male| Dame: Wie ich höre, Herr Leutnant, 
„zannhäufer”, Mittwoch „Dejanire“ |baben Sie jhon wieder einer jungen 
Ion — * Beſetzung, Donners⸗ Dame das Herz entwendet. — Leut- 
dame Butterfly‘ mit Frl. send: a, meine Gnädigite, id Fann 

nicht ändern, es ift die reine — 


— —— zum es —334 


manie bei mit, 


die politifhe Madt Eiropa gefragt, 
‚und das ilt die Urfahe von >er 


deutihem Land,” 


Die denticdhe Krienspille, 


mer mehr damit beichäftigt, dad Ge: 
heimnis der deutſchen Stärke zu er- 
örtern und den Urfacdhen der Kraft 
der beutjchen Heere auf den Grund 
zu lommen. Run Hat die ruffifche 
Zeitung „Sievlani” das Geheimnis 
gefunden: bie Pille, die deutſche 
Kriegöpille ift es, die beutfche Ar- 
meen unüberwindlich macht! „Schon 
lange“, ſchreibt das Blatt, „baiten 
wir davon gehört, daß die deutſchen 
und öſterreichiſchen Soldaten im 


Klage zu Gott und fagte dieje Wor- | 


tonnten feinem Jung-Siegfried mit! und made didy jelbit kleiner!“ Das 


dich | 


die Monde | 
bat gefragt bei Gott, hat aud) jekt | 


immer und ewig jcheinen wird iber ı 


Die Feinde Deutichlands find im- | 


mir, daß es bamit eine ganz andere | 


| Auf diefe Weife wird ein Viertel der 
borrätigen Weizenmenge, jowohl ber 
| einheimifchen wie der eingeführten, zu 
| Kleie umgewandelt, die zur Ernähs 
| rung des Wiehbeitandes beitimmt ift. | 
| Die ameritanifche Kommiffion für bie 
Ernähtung Belgiens wird ıhrerfeits 
in Zutunft nur nod) Getreide einfühs 
ren, anftatt, wie fie zum Xeil bisher | 
ı getan hatte, Mehl zu innportiren, und | 
auf diefe Weife wird eine neue Erbö- | 
bung der verfügbaren Menge Kleie | 
\ erzielt. Es ift jomit Urfache vors | 
| handen, anzunehmen, daß infolge Dies | 
fer Mahnahnen die Befürdtungen | 
| der Viehzüichter bezüglich einer bebor= | 
| jiehenden YFutternot in der Folge un 
begründet fein werben, | 


Mit 





Bulgariſcher Feldwebel in engliſchen 
Dienſten. 


| Ein bulgariſcher Feldwebel der Re⸗ 
ſerde wollte nach Amerika auswan—⸗ 
dern, ließ ſich aber in Liverpool für 
die Dardanellen anwerben. Endlich 
trifft er dort ein, erhält 20 Franken 
täglich und iſt mit Ausbildung von 
jungen Soldaten beſchäftigt. Er er— 
zählt, daß die beſten engliſchen Sol-⸗ 
daten von den Dardanellen fortaes ' 
führt worden ſeien, ſo daß die Sorge 
um das Vorwärtsgehen auf den 
Franzoſen und Kolonialtruppen ruhe. 
Von Manneszucht ſei keine Rede. So— 
bald angegriffen werden ſolle, werde 
den Mannſchaften eine Zulage, dem 
Feldwebel eine ſolche von 15 Fran⸗ 
len angeboten, anders gingen ſie nicht 
vor. Alle Angriffe blieben erfe!z3los, 
weil die Türken vortreffliche Stel- | 
Iungen hätten und ihre gut auäges | 


90 und 


gezeigt 


— 


Lebensgefährlid verlekt, 


Die 19jährige Frau Dlaf Strom: | 
— fiel geſtern von der hinteren 
Veranda ihrer im 2. Stock des Hauſes 
= sge⸗ Nr. 5609 Glenwood Ave. aelegenen | 
bildeten Solvaten aud gut geführt Wohnung auf den Hof hinunter und 
wären. Unſer Feldwebel wundert | erfitt außer einen Bruch des rechten | 
fi) barüber, wie e& zu berieidigen Weines, des Bedens und bes Na,en- 
jei, ein jo großes Heer von ſolcher beins wahrſcheinich auch einen Scha⸗ 
Zuchtloſigleit zu unterhalten, für delbruch. 
53 nie: en ſei 9 an mo fie Wufnahme fand, wird ihr Zus 
ellſchaft nicht geeignet, und Zojten offnungslos bezei 
tue das Heer an ben Darimnellen |Nanb — * 
ungeheure Beträge. Die Bulgaren 
hörten aufmerkſam zu, als der Feld— 
webel in einer Volkskneipe ſeine Ge⸗ 
ſchichten erzählte. Unter ˖ dem Vor⸗ 
wande, neue Soldaten in Bulgarien 
anzuwerben, hatte er das engliſche 
Lager verlaſſen; an Rückkehr denkt 
er um ſo weniger, als er jetzt zum 
bulgariſchen Feldheer eingezogen iſt. 


———— — r — — 


Sein erfied Debut. 

Bei einem Gubftriptions - Ball 
trug eiin junger Mann zum erften Mal 
einen Yradanzug, und da er außerdem | 
ſeine reizende kleine Herzallerliebſte 
mitnehmen ſollte, war er im höchſten 
| Grade aufgeregt. Um 7 Uhr begann | 
' er, fih anzufleiven. Er war nerböß, 

und fo dauerte eö biß 8 Uhr, ehe er 
fertig mar. Um 1,9 Uhr beftieg er ei- 
nen Wagen und fuhr nad dem Haufe | 
ı des Mäpchend. Sie mußte, da er ſei⸗ 
nen neuen Frack tragen würde, und 
als er in’3 Zimmer trat, forderte ſie 
ä ihn auf, vor ihr hinzutreten, damit fie | 
— Gebanten bei einer ihn.muftern könne. Neroös entievigte | 
‚guten Mahlzeit. „Man kann |er fich jeines lieberziehers, „Na, mie 
gegen fremde Damen nicht höflich; ges | jehe ich aus?” fragte er. Das Mäb- 
'nug fein! ... Man meiß ja nie, ob | chen brach in Laden aus. „a, was 
man nicht eine — Köchin vor fich | ift 1082“ bemerkte er verwundert. „Bis 
hat...” m ben a ** * a 53 
Frei von Schuld. aud,“ entgegnete ort aber iſts 
Auf einen namenloſen Brief hin, aus, Du haft vergeffen, einen Kragen | 
thefe * | angutnöpfen. Der junge, — 
| yeined Vaierd in Dat Park er: m ! 
| Hielt, wurden geftern Frant Ward, ;m| Mann mußte nad) Haufe zurüd 
Veſtibule Hotel wohnhaft, und Wil⸗ 
liam A. Brain, Nr. 2423 Flournoy 

Straße, in Verbindung mit der Er— 

mordung von William J. Venus ver⸗ 

haftet, ber, mie berichtet, in der Apo- 


—_ Weithbergeholter 
'Sdeengang €: „Mir bat heute 
naht von einem Ozean getraumt,“ 

Sie: „Das tommt jedenfalld da= 
ber, weil ich Dich gejtern abend ei- 
nen Stodfifh nannte!” 


Von der Trunkſucht des Großruſſen. 


Von der Trunkſucht des Großruſſen 
berichtet ſchon ein älterer Reiſender in 
thele eines Vaiers, in Oal Prk, er⸗ recht drolliger und maleriſcher Weiſe: 
{hoffen wurde. Die Verhafteten tonn-| „Aus der Kirche * der Bauer in ben 
ten jedoch ein Alibi beibringen, fo daß Babat (bie Schenke). Bor ber Tür 
see fehle Eier — nad, aieht 


mem Q 
Sturmf ragen, 


men in allen Größen, 


Am Chicago Unionhofpital, | 


Männer Ertra! 


Gin dertan von ſchwarzen Kerſey Ueber nichern zu 


13,0 


warmen Duilted Futter und 


mit einem großen Sturm-fragen aus 
Aſtrakhan. 

Es iſt ſicher, das die Summe von 

8313.50 ein rieſig niedriger Preis für 
dieſe Ueberzieher von ſolch einem feinen 
| Material iit. 
904 EZ — Wenn man dieſe Ueberzieher trägt, 
— 7ſieht man tatſächlich wohlhabend aus — ſie 
| haben ein beionderes vornchmeg Aus— 
‚Sehen und find bequem. 


Sie find in doppeltfnöpfiger Yacon, 


52 Zoll in der Zänge, mit war: 
uilted Sutter und den hübfchen 
pie in der bildung 


Sin son 513,50] 


Zweiter Floor. 


ar, 0000. .* 


I 
‚dann die Szlafche und läßt fich’3 engro3 
hineinmeſ ſen. In demſelben Maße 


wird die Flaſche geleert, nämlich in 
einem einzigen Zuge. Je nach Fähig— 
keit und Ladung entfernt ſich der 
| Zehnter mehr oder weniger weit und 

bleibt dann liegen. Die Sitzen— 
| gebliebenen umarmen und tüffen ein 
\ander, biß fie unter den Tifch fallen. 
| Dann wirft man fie auf bie Straße 
oder auf den Rafen. „Der ſchöne, grü⸗ 
ne Platz vor unſerem Fenſter“, erzählt 
der deutſche Reiſende weiter, „war je— 
den Sonn- und Yelttag mit Gefalle- 
nen beſät.“ Gegen Abend kamen die 
weiblichen Anverwandten unb goffen 
ihnen Waſſer aus Eimern über den 
Leib; half das nichts, ſo ließ man ſie 
zu vollkommener Keife an ſicherer 
| Stelle liegen. Am näcjten Montag 
| Morgen bildeten dann Rinder, Ziegen, 
| Schafe, Schweine und Gänfe mit den 
 Thlafenden Raufhbriidern die Fried» 
- |lichften Gruppen. Die geoßruffifigen 
Bauern trinten nämlich ihr Brannt- 
| weinmaß, mit einem Zuge leer. Sie 
trinfen nicht, um fich zu erheitern, fon- 
dern um fich möglichft rafch zu hetäu- 
ben. Der Ufrainer dagegen trinkt, wm 
|vergnügt zu fein, Gejang und Scherz 
erwachen, ſobald er 
doniſchen Landweins geleert hat. Die 
zahireichen um den Kabat herumlie- 
genden Branntweinleihen find fiets 
ein 


| 


| 


a 


ein paar Glas 


PR 


Beweis dafür, daß man die Grenze * 


zwiſchen klein⸗ und großtuſſiſchem 


Volksgebiet überſchritten hat.“ 
Landsmann erzählt ferner, 


Betrunkenen liegen ſah, der bexeits 24 
Stunden dort geſchlummert hatte. Er 


Unſer 


einmal in einer ſumpfigen Au einen 


hielt ihn zuerſt füt tot, und als er den 


——— erfuhr, fragte er ängft- 
lich, was denn nun auß dem Menfhen 
würde. Darauf erhielt er die Antwort: 


„Wenn er wach wird, geht er zubig 


nach Haufe und denkt nicht weiter das " | 


rüber nad); gerät er aber ins Nadı« 


benten, fo Ihe ur I bie Gucal zu “ 


und —— kauft fich eine neue 


Die 





— 
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— Senne me — * 


— a 


SARA 
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“ 


EEE FIELEN E KR N 


ner riet er 


we. 


gung 98-Wegweiien 

es — — im Buib Temple, 
berammergauer Bauernfpieler, 

forium — „Carmen“ 

bia — Burlesfe, 

Dyera Houje — „It Vahs to 


wer — Androcles und der Loweꝰ und 
Man Who a Dumb Woman,” 
noise — — 


rrid. > 
zinctes — e.” 
unler Bcan.” 


rn 
Er 


F+eotH ria. — Der Zauberkünftler Thurſton. 
aperial, — „Ibe Girl Without a Chance”, 
pa Garten. — Konzert jeden Abend 
fe ne 

on Ieven Abend und Sonntag 


epp, ee Nortd Ane.— Jeden Abend 
onniag NRadmittag Inftrumentals und 


2 


. 


: Reine Anzeigen. 


Berlangst: Münner und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Verlan t: Slackſmithhelfer an Wagenarbeit. — 
680. Wells Straße. 


Berlangt” Regiitrirter Apotbeleraebilfe zur. 
—— am Mitiwod, Kremer, 4501 Lincoln 
Avenue. 


Berlangt: Zwei gute Baufdhlofier. 1233 Weit! 


Nanbolyb Str. 


Berlangt: Junger Mann in Häring-Geidhäft. 
Gellermanı, 315 Blue Fsland Ave. 


Berlangt: Saloon-Rorter; muB Bartenden Tön- | 
nen. Nahaufragen zwifchen 3 ımd 5 Uhr. 3848 | 
Cottage Grobe Ave, 


Berlangt: Junge, 16 Jahre alt, um die Bäde- 
Sei zu erlernen, 1402 Harrifon Eir. 


Verlangt: Janitor-Helfer, 
t.. 1332 Granbille Ave, 


Berlangt: 
zabee Str. 


Berlangt: Erfahrener Junge an ‚Cafes, 1162 
Siverfen, Parkway, nahe Lincoln Ave. 


Berlangt: Junge in PBäderei zu belfen, 
©; Alhland Ave. 


Berlongt: gineer für : 


der die Arbeit ber 


E 


Waiter für jeden Tag. 


6540 


Engineer für Rachi ülierer Mann, 


BB 1% Abendpoft. 


Berlanat: Erfahrener Schuhn acher._ Anzurra 
sen: D’Connor & Goldberg, 205 State tr. 

Berlangt: Duchaus tüchtiger Rianofpieler für | 
Hoad-Chow, fofort, Nicht „berbeiratet. Mu eng 

Ki fpreben. Gutes Salär, MR. 9. Norton, 518 
Ebamber of Commterce Building. modi 

Berlangt: Junge in Büderei zu arbeiten, mit 
Erfahrung an Eales, 3659 Sid Lincoln Str. 


Berlangt: Eriter Klafie 


Architectural Eifen- 
webeiter und Gebilfen. 315 Union Park Court 


Ran, 


walchen | 
Alpe. | 


um beim 
2837 Southport 


Berlangt: Lediger 
Bon Gemüſen au belfen. 


Verlangt: Janitor lediger 
Referenzen haben. &46 Vuena ? 

Berlangt: Guter Junge in Päd 
384 Abenbpoit. 


Berlangt: Junger Mann, in Yäderei su arbei« 
ten; gute Gelegendeit, das Geihäft * erlernen. 
86 "die Woche, Zimmer und Koft. 1543 €. 58, 


Straße. 
upengt: Tüchtiaer Gornetift fofort für Band 
u. ©. Infantry. Gffen, Kleidung, Fahrt | 
a alles Frei, „räbere Mitteilungen bereite | 
willigit erteilt. Scart Biermann, Chief rufie | 
cian, Port Zum Houfton, Can Antonio, exas, | 
modtmi 


J 
muß beite | 


erei. Adr.: 


Berlangt: Helfer an 
‚die Ssodhe. 1133 Oft 6: 

Berlangt: Ein junger. Ruritmacer, 
Dallen Avenue. 


zen | 
Süd 


3018 


Verlangt: Gute dritte 
Süd Kedaie Avenue. 


Hand an Cafes, 1134 


Berlangt: wagen macher. 
Avenue, nahe I Datley. 


2066 >— 


63 Elpbouen 


Berlangt: Hefe or in Kohlen⸗ und Expreß — 
ihäft. 703 Wells Straße, 


Berlangt: Agenten verdienen viel Geld beim 
Serlauf. unferes 88 Stüd Rieſen Weihnachts— 
PBadet für 10c, wert 25c; jedermann greift dar» 
nad; Loiten Euh $4 das Hundert; $30 ber 
Zaufend; fofort .vorzuivrehen, M. Tantus, 
Ev. Dearborn Etr,, fünfter Floor. 


525 


23dez 


guter 


Berlangt: 50° Männer, ftetine Arbeit, 
Rohr; altes Giien Hof. 3182 Arber 


Ad 


Berlangt: Eriahrene 
Näbmaſchinen. Gtiendratb Giobe Co., 
fton Ave. 


Handſchuh⸗ ver ators 5 an! 
2001 Gl: | 
dDoirmo 


Verlangt: ihmacher; 
Meit 65, Stri 

Berlanat: 
Bere 
Adr.; D 794 


jtetiac Arbeit. 3591 
jalonmodi | 


die 


Einige Männer 
Branchen billigſt 
Abendpoſt 


der eilt: 
mwoilen. 
13DA110X | 


eine 


vier zn 


Ti 


Stellungen juhen: Männer und Raben. | 
(Anzeigen ı unter diejer N l sit 1 Gen das \ 


Sefußt: : Junger 
im Saloon, Sriedric 

Gefuct: Junger Wann, 
allgemeine Sabrifarbeit 
erlernen. Adreif irt 
Telephon: D Diveried 


ann fach Stelle als 
Echmibt, 227 


horler 
Eugenie 
20 Sabre alt, fucı | 
oder ein Sandiwerf au 
Arndt, 312 Sheffield Ave. 


„104 


Sit, 


437 v. 

Geſucht: Unabbängiger 
ehrlich, nũchtern, ſpricht 
lann mellen, ſucht 
chen gleich welche 
Claremont Abe. 


pa ‚41 Sabre alt, 

” ih und böhmifch 
unter »|cheider net Auiprü 

Bein äitign na 3441 
"Bhonc: Wrac 


— eidler, 


and v504, 
oder dritte Sand Büd er fu 
Lincoln 8307. 


_Gefucht: Zweite 
Steile. 


Telephon: 

Geſucht: Aelterer lediger 
Arbeiter an allen Sorten Brot, 
ſucht Arbeit als Helfer oder 
731 Lale Str. 


io 

Gefuht: Qunger Mann, verbeiratet, 
Stelle als Baärtender; ſcheut leine Arbeit. 
vhon Diverſey 3704. 


Geſucht: 
32, damit irgend 
wie aub NRevarat 
irgend weiche 

©: jı ucht: 
RNeſtau voni 
mittag®. 


— — — — — 
eriter Klaiic 
Rolls und Ca 

allein. Zablodi 


Bäder, 


lit» 


Zuberläfliger 
welche 


n uaicı Deuſcher 


Arbeit in Saloon 
orgens bis 11 Uhr 
bendpojt 


kai Tracht 
„bon früh N 


Y " 


Geſucht: 
beit. Adr.: 

Geſucht: Mann in geſe stem au te T fucbt Arbeit 
in Hotel, Nooming oder Boarding Houfe, auch 
al8 Janitor; veritebt Ba; verbanging, Rainting. | 
tagel, 45 €, Ehicago Ave. Tel. Super 7. 


Geſucht: Erfahrener 
Sausmann oder 
Abendvoit. 


i Mann 
Sanitorbelfer, 


ſuch als | 
Adr.: R 951 
I 


Geſucht: Erſter Klafſe 
ſucht Arbeit. Alex. 
Geſucht: Erſier 
Arbeit oder für 
chard Eir, 


Brot- und Cale- Süder | 
yanfen, Lincoln 195 
sttafie Yarbier wünscht ftet 
Abends, Neflong, 


Tel. 
ige | 
1951 Ore| 

Geſucht: Erſte 
ſucht ſtetigen 
3073 

Geiuct t: Butcher, kann Shop tenden, ſchlachten 
Wurſtmachen, ſcheut teine Arbeil, 
wãrts, ſucht ſteltige Stelle. 
Avenue. 


Geſucht: Junger X 
Diverjep 5042, 


Geſucht: QJunger Schneider Sucht Stelle für | 
aite und neue Arbeit. 5146 Fifih Abe. 


Sand Brot⸗ und Caltesbäcker 
Platz. Haller. VPhone: wellington 
momi 


geht aud aus: | 
Braun, 1011 Vabaib | 


Baiter jucht Stelle, Telepbon: 
modimi | 


525 Demjenigen, der einem 26jähri- | 
sen Dentiher, aus auter $amilie — 2% | 
Sahre im Lande — dauernde Stellung als | 
Buchhalter oder irgend annchmbare Stel: 
Iuna verichafft. Angebote unter F. 64, | 
Abendpoit. modi | 


Geſucht: Bartender in mittleren Sahren, er: 
jahren, fauber und nüchtern, wüniht dauernde | 
Eicellung in refpettablem Saloon, Telephon Lim | 
coln 7172, 13d3 im | 

—S Junger deufcher Mann ſucht ir 
welche Arbeit als Porter, Nanitor ee Auer! 
‚yabril. Antivorten erbeten an ® 195 Abendpoir. | 


modimi 


in Deutihland _ gelernter 
Stadt oder Kand. oe Lang, 


fonıno 


Gejuht: _Lediger, 
Rod judt Stelle, 
1732 Dabton Etr. 


Geluhbt: Guter Bäder, iclbftähdig an Brot ır. 
Biscuits, jucht ftetige Arbeit, Telepbon: Arbing 
4826. Jennio 


Geſucht: Eriter Klaſſe deutſcher Saloont 
tut Vorterarbeit, ſucht Stellung, mit Zeugniffen. 
Zedig, Auguft Stow, 559 Wells tr, ſaſomo 


Geſucht: Tüchti 


r Schneidergehilfe ſucht 
ernde Etelle. Z. as —* —* 


aſe, 2328 
” TbzlwE 


—— Arbeiter 
1409 


| 


1550 Lars | 


ı Hausarbeit, 


| 1024 


‚ ion 


Blods 


beit, 


| 1 
| 1828 Irbing PBarf Pibd, 


F * 
(Anzeigen ıumfer diefer Rubrit 1 Gent bad Wort.) 


Süden und rabriten. 
Serlongi: Gutes deutih und en, 
des er in Büderei zu 
Leabitt Straße. 


Verlangt: Berfäuferinnen, 20 für Grocerh- 
und Delifatefjen-Department, müllen erfahren 
fein; ‘tetige Stellung und = Lohn, 

Wiebolbt's, 

Dilmaulee Avenue, an Ratlina Etiraße, 


Ki fi en: 
en. 6R. 


Verlangt: Junges Mädchen für Bäckerladen 
und bei der Hausarbeit mitzuhelfen; muß rein 
und ehrlich ſein. 4870 Lincoln Abe. 


Mädhhen, um Immergrün-fränze 
Sofort nahzufragen bei Arthur 


| Verlangt: 
R. Fairfield Ape., Dinten. 


zu machen. 
ı Sahne, 2423 


Berlangt: Mädden mit Erfahrung in Bäde 
rei. 1071 N, Halited Etr, 


Berlangt: eh „unge Müdchen für Officear⸗ 


beit von 8 bis 5 Uhr. 555 W. North Abe. iu 
2. Slocr. 


| 
— 
| 
| 


| Doltotoffice, 
Rerlangt: Mädchen für leichte Arbeit; 

$15 die Wode. Virs. E, Peterfon, 162 Df 

perior Str, Telephon: Superior 7389, 


Verlangt: Näberinnen für Drayerie; aud 
zwei junge Madchen. Daube, 173 Beft Maditon 
Etr., 4, Sloor. fomobdi 


Verlangt: Erfabrene Hand Knopfloch⸗Finiſhers 
ſtetige Arbeit, höchſter Lohn. Columbus Shirt 
To. 732 Sherman Str. Hain | 
Erfabrene Kleidermaderin an Dra: | 
itetige Arbeit. 1022 Independence 

Tbaiw 


Ver langt: 
—5 gute 
Boulevard. 


Ddausarbeit. 


Verlangt: Mãdchen für allgemeine Hausarbeit. 
Albrecht, 527 Roscoe Str., 2. Apt. 

Verlangt: Ein aus der Schule entlaffenes 
Mäaädchen für Mithilfe bei der Qusarbeit, muß 
zuhauſe ſchlafen. Nachzufragen: Bäderci, 
PBelmont Übenite. 


— 


Zerlangt: Mädden für zweite Arbeit, 
früftig und arbeitswillig fein. ! 
Avenuc. Tcl.: Normal 9012, 
Berlangt: Mädcen für allgemeine Hausarbeit 
nach außerhalb, "Fbone: Lawndale 8587, 
Berlanat: Gutes Mäbdhen für 
muh Nachts zn 
nahe Latvrence, 1 
Aeltere Frau für allgemeine Haus» 
Arbeiterfamilie. Mr, Geo. Mobr, 
Racine Abe, Phone: Ravenswood 
modi 


4925 


5980 South Barf 
modi | 


allge 
geben, 


an talden Sıir., . pt. 


Berlangt: 
arbeit in 
4456 N, 
7916. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, 
Montrofe Adenue, 

Berlangt: 
beit: Tleine 
2, Floor. 


Mäbhe n für allgemeine Haudar» 
Familie, . 5124 Greenwood Avenue, 


Verlangt: Mädden für allgemeine SHausar- 
beit, $4 die Wode. 2014 Michigan Abe. 
Mädchen für allgemei ne Hausar · 
beit; Heine Familie, gutes Heim. 5280 Calu⸗ 
met Ave. Flat. 


—— Erfahrene Nachtlöchin 
North Avenue. 

Verlangt: Deutfhes Mädchen für Hausarbeit 
umd im Laden zu belfen. 1071 N, Halfted © Str. 

Verlangt: Frau ober Mädchen für Hausarbeit. 
1470 Milwautee Avenue, 


Verlangt: 


9 


231 Weit 


Verla: not: Gutes, 
hen für Sauzarbeit, 
lie, Jacob N. Mariit, 


Derlangt: 


anitämbiges jur inges ‚mäbd- 
leichte Stelle, Tleine Sami- 
18 Deming place, u Ölat, 


Gefdirrwaihen. - 


Mädchen 


12, & 


Straße, 


zum — 
Weit 


Lerlangt: Deutfche rau, die Hauß berialten | 
fann, bei adt Sindbern. 5015 Hohne pe. 

Morgen boraufpreden. mod: 
für Sansarbeit im Sa- 
Stroke. modi 


z 
>. 


Verlangt: Mädchen 
loon. 1857 Larrabee 
Berlangt: adgen für allgemeine Hausarbeit, 

autes Heim. 5022 Grand Bibd., 3, Mint. 

Gefuct: Mädchen ſucht 
Phone: Humboldt 7858. 2, 

Verlangt: Junges Mädchen für leidte Haus- 
arbeit. Anzufragen nah 6 Ubr Abends, 2140 
Burling Strasse. 

Geſucht: Mm dädchen ftucht allggneine Hausarbeit. 
28413 Serndon Straße, 


leihte Hausarbeit, 
Slat, Binten. 


Serlangt: NYunges Mädchen zur Beauffichti- 
aung aweier Kinder, Abends heim gehen. 20948 
Indianag Avenue. 


Verlangt: 


— ⸗ * 
Ver t: Frau oder Maädchen, das jede Haus⸗ 


arbeit veritcht, bodmoderneg, 

Heim, Vendel, 4618 Clarendon Abe., nabe Wil- 
Abe. Hochbahnſtation. Tel.: Summfide 2031, 
Tüchtiges Mädchen für allgemeine 

ek, 4735 Michigan Ave. 3, Flat. 
Erfahrene dei ice 

6321 Rord Elart Str, 
Rüden für allgemeine Haus Sarbeit, 
Ave. nabe 12, ir, 2. Floor, 


angenchmes 


Köchin für N: 


Berlangt: ! 
Turner 


Verla igt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Famtiti 2 bon vier Ermadienen, gutes Heim. | 
0216 Snaleftde Ave, 1. Apt. Tel: Mibivan 
3815. modi 
Erfahrenes Kindermädcben, 
5311 Midigan Ave, 3. Av 


ti 


Engliſch 
. ze. 


Verlangt 
nicht nöt * 
Drexei 2. 

T zerl fangt: 

, 54 


Handarbeit, 


4357 


für allgemeine 
Node, eine Familie. 
L. Garfie Id 8039 


Mi üben 
die 


häbden | für 
Bäckerei. 


atlaemeiı 
2406 ns 


Ein 


in eincı 


Verlangt: 
arbeit 
Avenue, 

Set lanat: 
ach Abend 


DR netmeert 
Apartment 


Hanse 


Sı unges “7 Mada en 
yeimgceben. 


leichte 
Wahre 


für 
6311 


——— Junges Mädchen 
gung von Kindern zu helfen; 
Brei tie Ade., 2 Mpt. 


‚ bei 
Abends 


dei 


M — Sarbeit. 


—8 


tür 


Sunges 
pendence 


Ari 


Ddaen ‚Für al Ilgem 


6 Flournoy Er, 


eine Gausart 


Zefepbon A 


drei Er: 
m. Unauira 
radı 6 übr, 

Zelepbon: 
modi 


Frau für Hausarbeit bei 
een: 80 die Woche: —E 
Morgens bor 9 
"Indiana Ave, N 


N 
68. 


N 
5745 Adf fmitb, 
Normal 

Berlangt 
Eranter, HM: 


Tühliges Mädren für Ha ‚usarbeit. 
4 N, Halſted Str. modi 


Erfabrene Gefhirrwäiderin, fofort, 
Straße. 


Verianat: 


; Zadlor 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
bei drei Erwadhfenen. 5346 Michigan Apenue, 
2, Apariment, modimt 
Yausar: 
Ave., bier 


Verlangt: Mädien für gemöhnlide 
beit, feine Mäflde. 4532 Woodlamı 
Öftlich bon Eottage Grobe Ave, 


Mädchen für Hausarbei J 
Bo asian 0, 3609 N - Kobne 


Verlangt: 
beim geben, 
langt: Eine alte Frau für I 
qutes Heim, 1311 Wells 

Verlangt: Yelteres Mädchen 
Keftaurantarbeit: quite Heimat 


Avr. 


Narl 


ar 


oder Frau für 
und guter Xobn. 
modi 

Verlangt; Mädchen für ailgemeine Hausar 

beit. 4725 ®rairie Ade., 2. Flat. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
muß mwafhen und bügeln; gutes Heim umd guier 
Lohn. 3643 Eheffield Ade., 2, Apt, rms 


Berlangt: Erfahrene, engliihfbredende Zim- 
| mermädbden für eines der arößten Hotels Chi⸗ 
— Anfangslobhn $19 monatlih, Dimmer ımd 
Koft. Nah 30 Tagen $20. Zu erfragen: Houſe⸗ 
eebers Office, Bimmer 1899, Hotel Ya Salle, 
10 Nord Xa Eulle Sir, Ede Mabifon. 

v ba7— 312 


Stellenvermittlungs:Büros, 


| (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Verlangt: Erfte Rlaffe Hilfe für Hoteld und 
Reitauranid, aud ag Dearborn 
Emplouinent Burcau, 1205 R. Dearborn Str. 


Verlangt: Ebeleute, Werkzeug: u. Stanzen- 
macher, Drebbankbilfe, Automatic Screw, Cabi- 
netmalers. Central Emplonment, 184 Rafbington. 

Deutih-Ungariiches Vermittlungs-Püro ber» 
langt Mädchen für Hausarbeit, Hotels und Re 
ftaurante. 1624 €. Halfied Etr. i 

nd29modimilmt 


Fubr deutihungariihed Püro verlanat VWıcd« 
hen für Sausarbeit, södinnen, beiter Lohn. 542 
North Ave, nahe Larrabee, Tel, Lincoln 2100. 
1d3imt£ 


Germania Bermitilungd-Burcau verlang: Wtäd- 
Ken für Brivatiteilen, guter Xobhn, reelle De 


diemun 2 Norib Ave. na fted. Zei.: 
Sol ei ee re — 


ich! e Kücenar: | 


ſonmo 


| 
| 


| | Drieflich s54 


| 
| 


1638 | 


muß | 


mu | (Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Gents das Wort) 


J 


— — 
| 


555 Keller, 
| $90 
Istn 
8100 


| 


I 


| Tönnen 


| fiber, 


| 16505 


Grope | 


Hauß: | 
»Ibe,, | 
modi | 


Nerfor« | 
hbeimaeben. | 


Rats | von 


| 58 


& 


(Anzeigen ı nter biefer Nubeit 1 Gen: das Wort.) | (Uinzeigen .ınter diefer Rubrif 2 Gentd das Wort) | (Minzelgen unter diefer Nubrit 2 Gens dad Wort) 


17 Zabre alt, fuct | Kauft ein Roominghaus, 
162 ee na Einfommen; en: Bebandiung garantirt. 
45 Zimmer; freie Heizung; Brofit $175 mos 

natlih; babs 6 Jabre; ‚mottbruig auf Abzabl. 
38 Yim.. Miete 5125: Einnab. 3875 ſedts an. 
20 Zunmer;: gute Lage; Miele 80; Einn. $200; 
alles befegt; gute Möbel; großer Pargain. 
Andere mit 18, 16, 14, 12 Zimmern etc. Profit 
bon $50 monatlib an, und freie Wohnung. 
Gebt zu Lange, 704 Ro, Deatborn (ittaBe. 
1d34w⸗ 


es bringt ein ſicheres 


Stelle A Fe — 


Geſucht: Gute deutſche Frau, über 40 Jahre 
alt, ſucht Stelile als usbälterin bei vVaſtor 
oder in Wittwerbeim, Adr.: B 191 Abendpoit. 


Gefuhbt: Deutihe fleikige Frau fuht Etelle 
in Hotel ober Roomingbaug, fonn gut näber., 
waſchen und bugeln. Ar.: A aes Abendpouſt 
Erfahrene Frau fuht Wald» und| Habe zu verlaufen: 18 Saloons, beite Eden, 

Nadbzufragen bis Mittimod, | don 8500 Dis $10,000; 8 Groccries, mit und 
‘er binten, unten.  obue Butderitcres, Woceneinnabme $250 bis 
8700; fünf Delitatellenitores, Yochbeneinnabme | 
$175 bis $400; 5 Roomingbäufer von S bis 30 
ı Zimmern; 5 Butcherſtores beſte Lage: 4 Backe⸗ 
* | zeien, alle boricriftsinähie. Ueberzeugt Euch 

er überbaupt din Gelcärt, 
| will, ſchnell laufen 
Morgens 9 nad 


Geſucht: 
——— 
1629 Orchar 


Geſucht: Deutſche fleitzige Frau ſucht Haus⸗, 
arbeit; Tann qui walden umb bügcht Mdreiie: 
R. 1098 Mbendpoft, 


_— | 


Gefucht: Deutihe Frau lucht Verhäftigung | 
beim Zag ober bei ber Wode, nabe Roriu Wide, 
555 North Upve, Tel, Lincoln 2698, 


Geiudt: Junge deutide Frau Sucht Rüdenar- lifatefieniaden, das feinite Selhäft, das Geld 
beit in Bäderei oder Saloon, Früh dorzufpre- | Taufen kann; grober Vorrat an Groceries, $20 
hen, 2618 Eortez ©ir, | Miete ver Monat mit 4 Wobnzimmern und Bad, 

I »ert $700, Nebme $350 oder beites Angebot. 
Suzuz audb febarat zum ‚Forträumen, 1900 
. Halfted Sir., Ede Clan Sit. modi 


oder berfaufen will, 
1555 N. Sallied Strabe. 

Muß ſofort verfaufen, ungeadtet des 
preife® und Wertes: Neiniten Grocerb 


gebe 


Koiten-» 
und De 


Gefuht: Demtihe junge Frau fuhrt Pläge für | 
Hausarbeit oder Wafhen und Reinmaden:; zu |” 
Haufe Ihlafen. _ 2614 N, Maribfield Bibenue, 


Sinterbaus, 1, Floor, 
E | beit für Echneider. 437 Dit 37, Straße, nahe 
Geſucht: Gute deutihe Wafhftan fuht Wäle, | Krand Pivd. Tei.: Dou solas 2909. 
au für Haudreinigung, Tel.: Diverfen 2420. —— — 
&: fuct: Beflere Frau fu bt 
ftelle in Heiner Fautilie; 


Eiablirter Deing und Cleaning Shop dit ums 


ftände balber billig gu vermieten. Gute Gelegen- | 


Zu derlaufen: Saloon, 

men; Miete 860; mit 5 
ı ®ter, 3867 Grand Me, 
Verfaunfe gutgebendes 3-Ztubl 
(Nordfeite) au Eurem eigenen 
10 Abendpoit 


"Hausbaitung 8 
gute, jparlame Köcın, 
Billom Straße, 
 Sefust: Arbeit für Montag, Dienstag, 
mob und Sreitag, reinmaden, mwaldben, 
und Lochen für Gefellihaften. Xelepbon: 
Bullman 1664. 
Geſucht: Meltere deutihe Frau, weiche der 1 
Haushalt allein fuühren lann, wonſcht guten 16⸗gimmer⸗ Saus 
Slat. 2019 Fcemont Str, 4, Flat. "Phone: | 355 5; ltetige Koomers 
| aufragen 805 RR, 


Wobhnaimmern. Babit 


| 
i 
iürde $200 Baar neb- | 
| 


—X jiergefhäft 
Preis, Ydr.: 8 
modi | 


Var 
bügeln | 
Syelt 


modi 


Guter Shubrevarsturfbop zu verkauften, 


wegen 
Krantpeit. 518 Garfield Ave, nabe Lincoln, 


billig au verlaufen; | 
8, guies Einlontmen, Nach⸗ 
LaſSalle Str. 


Diverſey 4724. 


—_ 


Sefuht: Frau mwünicht Bald: und Reinmat- 
pläte, Zelcpbon: Habmtarlet 5906, ſomo 

Geſucht: Frau in mittleren Jahren mit 3jäb 
rigem ind fucdt Stelle als Saushälterin oder 
fũuũr allgemeine Hausarbeit bei erwachſenen Zeus: 
ten auf der Nordſeite. 1700 Pratt Abe. 
ſaſonmo 


Art Glaiı zund 


$700, 
1056 N. 


® lati na Anlage 
— * $1200. Bitte zu u 11: 
Halſted en modimi 


Bu berfaufen 
muß beriaufen, 
terſuchen. 


Zu vertaufen: Grocerb mit oder obne 
Market, Bargaiıt, wenn fofort genommen. Gde | 

"afbtenam “ide, und 15. Blace, Handimann 
fonmodi | 


ann 


0 nina Houf 
1002 No, 


verlauien 
übernomme 


Geld auf Möbel, Saläre u. i. w. 


su 


billig, wenn 8 
gleich 


Nazalle ar 
12d31m& 


n, 
Zu verlaufen: Eriter Malie Reltaurant = 
Xund Room, nabe grober Zag- und Abendfchule, | 
Hochſchule und Fabrif; Einnabmen $30 bis $35 | 
taglich Inbentarauinabme etwa $2000. Auf »1ds | 
sablung. Ernit Stod, W. Diviſion Str, 
fonm odi 
2201 Weit 
100410 
Se (däfts sitrahe; 
für tätigen jungen Deutlich 
mit etwas Weld, Nachzufragen 
Morgens bei Mallinger, 915 Welt 12, 
Sd,1mxX 


Zit Eu ein Darlehen auf Möbel: oder 
abgeſchlagen boden⸗ 


Salär 
303 
Benn dem fo iit, glaubt nur nicht, dafs 
es nicht belommen Tönnt. Berludt die 
Xoan Komp. Ahr befommi jchon das Geld, müb- 
rend Andere nob darüber nabdenten. Die libe 
ralite Darlıhen-Befellibait; Ein Mann, der $12 
"Bocdenlohn bat, ann $150 erhalten. Nicıs 
wird ibm iweggenommen,. Steine Applifattons 
ochühr. Warlet nit in einem Empfangsraum, 
»rivatoificcs worin man Geſuch machen und 
Darichen erbalten fann. Pille Borbereitungen 
wurden getroffen zur WAbiwidelunga Eures Ge 
foäftes in firtfichtem Bertrauen und unter uns. 


Eine Saloon-Ligens zu -bermieten. 
North Ave, 


Iht 
Local 


Griter Slalfe Saloon-&de; 
gute Gelegenbeit 
Amerilaner 

Ubr 
Straßze. 


Erſter Klafie Rooming-daus, 20 ; ec, mo 
bern, Einlommen $100 per Monat über allen 
Ausgaben. Kadauiragen bei Standard Nenting 
Bureau, 1211 N, Klarl Straße, idaimtk 


Ueber 100 Leute transfcriren ihr Geihäft zur 
Local Yoan Comp. jeden Monat, Urfahe! Nie 
driae Raten! Gute Bedienung. Dies tit die 
aäige Compaub in Chicago, Die alle irgendwie 
vorfommenden Darlehen mahbt. Ihr Fönnt ins 
nerbalb fünf Minuten_don $5.00 bis au $50 
oder J1000 in einer Stumde erbalten. Unfere 
Vertreter jurchen deutihb umd alle modernen 
Epraden, Yabt Euch nit bon der Arbeit zu— 
rudhalten. WUbendos bis 8 _ Uhr uffen, ed: 
Ztunde, die Ihr verliert in Eurer — — 16, 
| zäplı au ben Koiten Eures Darleben. tem 
Ihr $5.00 oder 31040 haben wollt, ionun au 
uns und e3 wird Euch gewährt, 


ein 


Geihäftsteilbaber. 
inzeigen unier dieſer Rubrif 2 2 Eentd das Wort) 


u 


Verlangt: Zeilbaber, um DOcfen au faufen und | 
verlaufen, Biel Geld au berdienen, Xeihte Ar 
beit, Adreffe: B 138 Abendpoſt. modi 
‚Bartner. Zuderläffiger junger Viann möchte | 
fin mit Kapital und, Zeit an reellem Geihhär: 
bet eiligen. Adr.: 108 Abendpoſt. 

de ehrliche Dame mit etwa 250 
riner für 
ıteniS, 
oft, 


> 
a2 


Dollars als | 
NAusnügung eines gewinnbrinnenden 
Etelle Eicherbeit, Abr. B 167 Abend: | 
11d;51mX 


— — — — — — —— 


Local 
Aſhland 
VPhone: 
Halſted 
Phone: 


Loan 
Avenue, 
Sabınarfet 
Straße, 
Drover 


Lk 0 ., 
de 
5010, 

Ede 47, 

2116, 

6d4,momiiriuni 


Nord 
Süd 


Milwaukee. | Ba 
Bı 
Strahe. Pı 


Zu vermieten, 
zeigen unter dieier Rubr u 2 Cents 


en ai 
Bermiete 
"Flat, $14, 


Di 


(Anz 


wir 


dad Bort) 


terleiben 
Geld — Seld 

uf Möbel, Sianvd, 
ohne Weenabme, 
unferem gegenwärtigen 
ift unfere Empichlung. 


Dimmer | 
inommfe 


a ‚modernes, 


Phone: 


fre undlice 
Sracela nd 7003 


4 


Sadre an 
Mio 
Dies 


„Yu verm icien: 
Drleans Stireße. 


Zu vermieten: 4 Zimmer. 


Zu bermieten: 
Fremont Etr, 


Drei Delle Zimmer, 


88. 


1543 
modi 


1639 Larrabee Str. 


2133| 


»lape. 


Vier belle Bimmer, 


89. 


Zu vermieten: 2, 3. und 4, Stodwerf 
des „Abendpoii” » Gebäudes, 223—225 
VW, Waihington Str.; aroß, heil und Inf- 
tin; Tampfheisung. Näheres beim Ge- 
ichältsführer der „Abendpoit“, 223—225 


2 
W. Waſhinaton Strafe. 17in*& 


Zu vermieten: 
\ , Zag: md 


SEPTERTEFSRESTES 
S 
ss Braudt $$ 
33 88 
ss Ihr ss 
* 3 
8BGelde s 
3 ss 
SESFEFFFTTTTHTT 
Dem hr Geld braucht, iprecht bei uns 
bor, Ihr fönnt nicht nur Geld von uns er- 
balten. fondern Ihr lönnt es auf fo lange 
0.3eit haben, wie es Euß beliebt und Ab» 
sablungen inachen ohne in Rot zu geraten. 
Ihr erhaltet hier dieſelbe freundliche Be— 
70 rüdiihtigung in Bezug auf Eure Berbäli- 
5 nilfe, wie eine Bant es tu würde, 
Schreibt ober ielepbonirt an 
Diar, 
Mutual 
143 N, 
Ede 


Heiner Laden nabe aroßer Hoc» 

Abendimterricht; fir Büderei, 

vb und ce Cream Welhütt paffend, Eine 

nheit fire die richtige Berfon Geld zu ver» 
Ernft (, 303 ft 


to Didifion 


Fred 


2 0a 
< 


Straße. 
ſomodi 


ecuritb Ep, (uminc.) 
Rt. Dearborn Str., Zimmer 
Dearborn und en Etr, 
Telephone Central 54! 


Su bermieten: 
und $2U, 
a BE A Su 2 en u Wrighlwoode 

Seit 27 Jahren machen wir Darlehen auf WB! ® 
I bel, Pianos, Wiobilien im Lagerhaus ufw, zu | 
den Leuten in Chicago, nah einem Blane, wel 
her jeden zufrieden fteilte und aud Sie zuirie 
denftellen wird. Wir berechnen nur die niedrig» 
| Ben —— 7— — es in dieſem Geſchäfte gibt, 

0 ce Y 5 1 1 een 
ne le Sn Mu — — —* Zu vermieten: Flat, vier Zimmer und Bad, 

A—— — — Liht; ouie Berbindung. Frau 
zurüd, obıe Ihnen irgend etwas dafür zu | 3464 Nord Glart Str. 

berednnen. Cie find einer büfliben VBebandlung | 

mit reellen Geihäftsmethoden, Austunit ER En 

nit Vergnügen gegeben. Zelepboniven, frei» Zimmer und — 
Go. 70 —— Eee 1a 

lephon Central 1000, veitfene —— Büro: | 

Milwaulce Ave, Yumb vldt 611. 

novi6* &,cxla,2m 


6 Zlmmer, 
1149 Brigbtwood 

Ude, Tel, Zinco 
Zu vermieten: 
nung nepft Badezimmer 
Veit Obio Str, nabe GC 
der Ayotbete, Ede Grand 


nn 


Ofenheizung, 
ve. Xoebde, 
In 004, 


Adat“ | 


fhöne %Himm 

im zweiten 

lar!, Nabzufragen in 

Abe, und Klar! Str. 
11d31mF 


Eine 


Stod. 


112 


ivenn 
5 


ermieic 
rat, 


zwei 
pribat, Bad 


große 
ni 


Hau: 
300, 170 


bal zimmer, 
— ——— tr, 


$1.25 di 


Tel. J 
ey 


Sc J » 
ni 
Keibna ıdien 
Da tleben in Ebicaro 
Pianos Pſerde und Wagen. 
— zabit $21.65 aurüd 
gabiı 832,50 aurüdt 
zablt aurud 


$13.50 
aablt 853.50 zurüd 
aten, 


‚u bermeien: 
Boche; 


Barme helle Zimmer 


ee Deutihe und Ungarn. 


8 


V45 W. 21 


Billigitie 

Auf Wiöbel, 
Borgt 250 
Borat $30 
Borgt 540 
Bars: 850 
Gröscere Beträge zu denfelben X 
Standard KECredit Company. 

Gtablirt feit 25 Dabren, 
und zuberläffigties Weldärt, 

Harıford Bidg., 3 5. Dearboru 
fhreibt vder telepbomirt: handolph 

Btagi nah Wir, Spiger. 
non26’% 


bermicten: 
beisimmmer 


DU bis 83, 


45 €. 
an einen oder 
Yaufendes 


‚u 
Do) 
2 


icago 
‚ver 
wWalſer 


Abe. warmes 
Arbeiter. 


zu vermieten: 
ıng, bei 
Foſter Abe. 
biide 4711, 


Damme 
Dampf 
Goode., 


yon 


Selle 
Deut J 


moi blirie 
sen Zeuien 


3immer, 
Clart Sir. 


hei 
1348 ‚ nabe NR, Zeley 
zunn 


[4 

I 

|, Barum ein Zimmer inchen? Wir be: | 
forgen Ihnen ein paii. koitenfrei, Stan: | 
\darb Nenting Bureau, 1211 N,Glarl Str. 
1ds1nn& 


Aelleſtes 
Room 702 
Sprecht vor, 


3075. 


er, 


Geldf ürWei nadten! | 

als Ahr itetiq beichäitint jeid, madıen | 

wir Wud auf eine einfache Note innerhalb | 
fünf Minuten eine Anleibe — feine Si: Su 
cherheit — kein Andoiliren — vertraulich, | mer 
Oxford Finance Go, 118%. La" 
| Salle Str., Zimmer 610611. n 


warme: wei „im 
jur Jet ' 


tommod* 


lat „ 
mg. 2437 


ve 


rmieten: 
mit allen ® 
ein oder zivei 


lirtes Frontzim 
Dampfheizung. 

oder Ehepaar; mit 
ivc., nabe Yin 
ſonmodi 


mob on 


I ot obne Board. Bebſter 
(Madıt | con Ae., oben. 

feinen Fehler in der Zimmernummer). | ———— | 

11d32wi | Bermicte fböne, große, möblirte © hlafziım: ne 102 

an deutihe Herren, bei deutiher Brivatfamilie, 

Gas, heiß »& Waller und Zelepbon, 3843 Nord 

Albany dent 10, fon) 


Roont 


— — — — ———————— 
Geld für Jeden, | 
Bir leiden Geld auf Wöpdel und Pianos, Ind 
auh auf Ihren Lohn, 6 monatlihe leichte Ab» | 
zablungen, Iche nicdrige Breife, Das einzigfte | 
deutſche Geſchäft iu GSicaso: leiner wird abge· 
wieſen, Geld denſelben Täg. Geſchän ift »iten 
8:3U übe, Morgens bid8 6 Uber Abends, 
Kummer 105 Yionroe Eir., Zimmer &US, | be 
bone: Ger Gederal Leib Ko, | 
ZunoilmtX | 


et ober Boarder. 


Serlona 


Abenue 


35 Lincoln 
fafonmo | 


ai: 


Shön möhblirtes Zimmer 
eren bSeirn bei Wittiv e 
2819 Yincoln Ave., 2. 


lu, 


—-Fteicriagd3 -Grübe— 


—— fhone 
jit ber» 
eleltriſches 
der Dffice. 
”albingion | 


ıchmtes deuifche: “el bat 
1 an Maänner und Frauen 
Woche: Dampfheizun 
Hochbahn; Telerhon in 
Baſhinglon Hotel, 2318 


8 
Tleine 
micien 
Kid nahe 
Ibe New 
Boulcbarb, 
Zimmer 
Dale 


* mc a, 
Geld für Leute mit Salär, Frauen, 
balten Aelleſtes 


ſchäft im Staat. 


die haus: | 
und auberlältigiies We | 7 


11dalmX | 
Chicago Toan Qif'n., 205-835 €o, | 


$1.00 die Mode. 
11d31mX8 | 
$1 die Bode. 731 
10d41108 


Damen finden möblirtes Sim | 
aüchenbenugung, zu mäßigem 
Hamilton Mvenue. 1 


‚su bermieten, 
Ztrabe 

gu der 
Dale 


Dearborn Etr,, 
Spredt heute vor oder telepbonirt Central 3436. 
berntieien: Gimmter, 
Straße. 


Ss SSEEFSFFTSFTFTFTTTEHE SESFSFSSSFIEEFHFFNF $ 
$ Geld für die Feiertage in 5 Minuten, obne $ 
Eidyerbeit. Weſtern Loan €o,, 5. Woor. $ Ein 
$ 115 Süd Dearborn Eir., mördl, von „rair” $ | mer, au 
3 SFSSEFSEESEEEEEHEH 38383888835858588388s888* Breit e. 
0 * — 
— no 1ımık } — — 
eigeues Geld au Ihe Rott und 
5 Prozent auf Wiöbel und Bianod, Epredt vor) YTau raus 
oder ſchreibt. 146 eitalie. 
Wafhington Etrake, — — Zimmer 605 
1da1mtz | 


Darlehen auf Möbel, Pianos ctc., niedrige 
Noten, Erfragen, fhreiben ver teleph, Central 
7166, Artbur U. Erd, 115 Dearborn, 3. 804. 

24noFimt | 


arleben auf Möbel eic: niedrige Raten; ume | = 
Ehic. Diutual Loan Co, 800 N.Elart Str. | 
140f,31n0f | 13 


oder 
f Munich 


3335 N. 


wei 


tinden gute oſterreichi⸗ 
bei linderloſer ulie 
Aomenely nahe 
vd⸗ im x 
Etr., ı oben. 
17nbimtz 


Trivat-Partie verlcibt 


Naudchen 
Ammer 


1044 


aan — 
Ihr Fan 
E. (De nu 


or 


We 


Boarders derlar 


191. 1342 Volfram 


Zu mieten gefurht. 
| (tinge eigen unter biefer Nubril 2 Gents das Wort) 


* 
> 


DZ 


Ebeyaar fu 1cht Zimmer für leichten Haushalt, 
nabe Stod Nards, Ktchtenpreis. N, Miller, 1200 
Nord Ya Calle Strafe, 


— — — mm | | —— 


Gefunden und Berloren. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit = Gents bad Wort) 

Krante, welche die volle Wabrbeit über | 8 — 
ihren Zuftand erfahren wollen, erhalten stonfuls | erloren: Doftors Hand. 
tation nebit Blut- Iımd Urin: Unterfuchung lo: | Sefter Abe., nördlich von 
fttenfrei. 958 Eenter Eir., 2. #9. 13051108 | Sendung. Abaugcben: 


Wilwaulee Abenue, 
Dr. Meik veriraulider Frauenärzt, Enibn- |, 
dungen Spezialität, leitet Hebammenfhule. Ottice 
625 North Ave. 124 Nadım,, ausgen, Ev.intag. 


nob24*k 
D 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 3 Eents das Wort) 


Inftrumente an ®in- 
Yrmitage Ude. Gute 
Dottors Dffice, 877 


Zub: und Kleidermaher- Schulen. 
(Anzeigen unter dieler Rubril 2 Eents das Sort) 


EEE 


früher Affiftent 
ı 


—— aurüd, 


rim u 


jan 


ı nen 


ji bon 


| Gold 


sie P 
048 | 


12d51mX |. 


cerwob» | 


Neiier, | 
inov*t | 


13d31WwF | 


und XZelepbon. | 


is 
I eiel, 


wuris; 


Möbel 


au Baarpreifen. 


Bier Zimmer bollitändig, 
———$125.00——— 


1. 


Mit 100 Stüd Dinner-Eet frei. 
Dieie bemerlegswerie Offerte ift mögiid— 


auf ' Absablung 


Weil wir unfer Gebäude eignen. 


2. Weil wir feine Miete sablen brauden, 
* Beil wir für unſerewWaaren baar zahlen 


Mie 
br findet 


dri 
un 


ige Gefammtausgaben. 
möbel von prima Qualität, 


da unier Borrat nur aus den allerbeiten heitebt. 
Ablolut bodfeine Pariten von Möbeln, die alten | 


"Nitbewerb, ansichlichen, 
uns aemadtien Eimü 
findet, day unfere 


Ienn Abe mit dem bei | 
anf nicht zufrieden feld oder | 
"aaren nit genau fitd, wie | & 
farın fein was e$ | fie don ums repräfentirt werden umd br diefeis 


ben Artifel anderswo zu einem billtgeren Preiſe 
ochen wir Euch gern das Geln 


fauien 


fönnt, 
- Cebit nad dem cleftriichen Schild mit 


„Amor, "der Meile abihicht“, 
„Geld gurüd“ 


Bergeh 


Humboldt 
2412 —14 


unfere 
Garantie 


t 


Nortb 


Übe,., 


nicht, 


nabe 


Surmiture Eo,, 
Weſtern. 


Dfien Dienstag, Donnerstag u. Samstag Abds 


Yultions 
Dezember, 
nieren Berlaufisräumen, 


Dienstag, 


Yive., wo I 


den 
nenzen 8 
lien, 

nt, 
u. Dinina 
Bufſets, 
vibliothel⸗ 


RO 


böciten 
ftände verlaufen: 


mlaävoten, 
Eibenibaufelitühle, 
Room 
Porgellan 


— 
14. 
ir zur 
ladwaaren, 


Scts, 


Auct 


Bieter die 


Neſingbe F 


stabinetie, 
und Barlortiihe cic,, 
RNecbies 


12d34fon | 


Verlauf! 


um 10 uͤhr Vorm. 


23 


208 


21-25 


Deckung der Xagertoiten | 
folgenden Gegen | 
Rugs, — Vettgeug, Lei⸗ 
Küchenutenſi⸗ 

Springs, 
Etüble, PBarlor;, 


Seichirr, 


Drelfers, 


eic, 
von 


Sheffic Id 


Matras | 
Bett> 


Chiffoniers, 
Bücerfhränfe, 


Soufe, 


Sofepb Strauber, Auctioncer. TZäglid Bridatber:> 


| täufe. 


Zu 


Stuüble, 


Zu berfau 
Bromwns 


— 


Bargains 
Brotwns 


verlaufen: 
| Glas Cover, 
Yu verlaufen: Billig, Bihliotbetitfch und drei 
in Vcaibered Dat. 
erfragen Dienstag zwilden 10 und 4 libr, 

- | Eumnpfide 
Meat! — 


Dilfion Style, 


Siorage, 


> , 
i. NR 


Ypde,, nabe Ro 


fen: Möbel, 


Sueniture Houfe, 


in Möbeln, 


> ir 
2022 N. 


Küchenſchranlk, 
ibſche, 2728 NR, Mozart Sir. 


bey, 2, 
Ruas, 
4247 


Nugs, 
Racine de, 


Kombination 


Oefen, 


Offſen Mitwoch und Samstag Abends. 


fonmo | 


| 


— 


3u 
10955 


Flat. 


Oefen, 
Lincoln Ave. 


Betten. 


modimi 


Betten, 
modimi 


Verſo leudere men n si: 50 Parlor Set für $35, 


ebenfalls Möbel von 4 Zimmern, 


hitehlih Pi 
N tadiıt, 1022 


Su nboldt 
3 Stuch 


0x12 


Su verfaufen: 
fpottbillig. 


Bett, 


ano, das 6 X 
©. Hedzie 4 


Furniture 


$14. 


Neuer 
1025 


Eo,., 
Barlor:Sarnitur, 
Sammt: Rug, 


stodpofen, 
Yarrabee Eifr, 


be, 
2412 


echtes Leder, 
50, 


Große 


dien und .‚n 


Bargains! Kochöfen, 


enig 


gebraudte Möbel, 
Storage Wurcehoufe, 435 Lo, 


Bargaiiı, 
Wochen in Gebraud ütt. 


Heizofen 


eine | 


10d41mX 


North de. 


syu rn» 


Pen. id, 


Sdalmi 


und 
Tbalm& 


Gas Ranges,Heiz 
Blaleslees 
Weſtern Avenue. 


—A 


Pianos, mufitaliihe Inſtrumente. 


(Binzeigen unter diefer Rubrit 2 2 Cents da 


Din 
Blaher 
beriaufe es 


geamwı 


| eingefchloffen, 


am Tage 


Piano 


ober Des 


ıngen, 
zu 
für 


mein 
berlauf 
$200, 
Player 
Aben 


g38·Noten 
en, acht 


Muſilſtücke 
lann 


ds 


1451 W. Mapdifon Siraße, 


Bitte 


Hochfeines 
haus; 
der 
den: für 25 \ 
bor vier Mor 
pradtvolleit 
2220 Weſt 
lebard 


—* 


$18, 


fragt 


Abends 


nach - Wirs 


Smiths 


Partie Nr. 16, 


a8 


am 


> 


ort) 


Mahagoni 
Monate 
und 
befihtigt werden 
im Storage-Haus, 


alt, | 
Bant 


Plaher. 


12d5110£ | 


Noten Spieler Piano im Lager: 
alte neuelten Verbeſſerungen; | 
bei Hand oder mit dem Spieler aefpielt wer: 


lann entwe⸗ 


Sabre narı antız tOriginal Koſtenvreis 


naten 85 0, 
Zpieler, Dies 
Sttai 


Madiſon 
offen, 


iſt ein 


Be, 


Piano Lagerloiten 


. Ver 


$195 faufon jevt vielen | 
echter 
nahe Dalley 


Bargain. 
Bou 
12dz51mX 


— — 


Lauf. 
zahlt die 


Lagerloſten und Ihr lönnt die Nusiwabl trefien 


den Wi 


nabe Dailey 


anos, 2220 2% 
Boulevard, 


Neues 88 
Leicht 
Wiltenberg, 


DubS ©o, 


x 


Noten $600 


gebrauchte Pianos 


Deit 


Plaber 
von $100 


3125 Broadwah, 


!incolu : Eir. 


Verichleudere für Baar, 


Klafſe 


Zuſtand. 


Mrs 


veſtern Ave. 


beriaı 
sold Strin 
California 


al 


y 
Read 


de., 


licher fültungs 
ler-Pionos bon 


die 
North 


für 
407 


Ave. 


„hub beriaufen: 


Feiertage. 


Madifon Straße, 
Abends offen, 


12d31w* 


Piano 


s325 
bis $150. 
momifrfa 


Edifon Phonograph mit Records um Telbit eng⸗ 
liſch prechen au lernen, Billig au verlaufen. 


fonmo 


Bu verfaufen: Ein fhönes Wallnub Uprigbt 


Kimball Piano, billig. 3543 N, Albany be, 


fomodt 


Gable Biano in eriter 


Heidelmeher, 


Tiano;_ 
billia fü 
Telephor 


nen: 
08; 


Uprigb 
Gde 


$125 auf 
9. 
Phone: 


Abe, 


modernes 


r 
1: 


baar, 


t Piano; bi 


Spaulding. 


wi3, Große 


18546 
Armitage 


435 So. 
12d31w* 
Gehäuſe; 
Rorth 
1476. 
11d31w* 


Ile, : 301 
1lda1m8 


⸗ —E von Pianos und Spie—⸗ 


Bargains 


Boſtrom Piano Comp., 


Lincoln 871. 


8d3,210% 


Nonzert Gramophon, Mahagoni, famınt Blar- 


ten, wert $3 
fendet, 


$150 


2320 


fauft 
andere große 


0, Breis $15, 


Süd 


Homan Abe., 2. 


aud derpad 


t und ber: 


Floor. 


friafom» 


Bargains. 


ein aufrechtes 


2124 Clartt 


Mabagoni Piano; 


Str. 


1d3#1mt | 
I 


885 laufen ein moderne: 3fimba u Uprigbt Nano 


* 


$5 no 

nabe Xortb 
Deutſche 

25 Weſt Lal 


natlich; 


Aecords 


bei Groß, 1: 
“ve Abends 
für a 


e Etr., nabe 


(Ans eigen un 
Far 
Maͤhren 
eriragen 
dalfted 
Einia 
Ri rde 
“cal 
en. 
sten. 


mer 


im 
Str, 


che 


die 
und 


al 


Gı 


oner 


berlauft 


beit ve 
Concord. 


Pferde und 


iter dieſer: 
wegen. 


Farmer 


und 
Mahren 


rauſen; 


dovppelte 


nahe 


25 Soꝛr 


e fort müſſen. 


Svertau 
> Stuten tragend; 


villig. 


Pferde in TZaufch für Auto Truds, 
| Tauft werden, feine Diferte zurüdgeiwteien. Prer- 
| de, 1000-1400 Pfund [dwer, 


su 
Rierde und 
fur ein 
Kaulelel, 2 
irrt Inc 
Clarl 


ling 30 
Manleſeln, 


ſcenbierwag 


Blay für A 


Bu berlaufen: 
6 Mähren tragend; 22 


Wageıt, 
! €o., 


verlauf 


Geſpann. 


pe Bierde 


20 


Anzufragen: 


en: 
ziuien, 

Sets 
on 


eir, 


Dur Beatung! Geht 


mebrere 
eu, 


uto Zreuds, 1 


32 


Stall, 


Geißirre 
leine 


47- 
offen. 


lle 


Wagen. 


seranfpeit vier junge 
Farmerwasen und WSefcirce billig, 
731 Xaile Sir,, 
ſidaine 


Expreßwagen, 

muß 
zurückgewie; 

Sonntags 


Offerte 
Elpbourit, 


1b Bater 


31 


N 


und Stuten, 


aub 4 Seipanne Wiauls 
Zup 


., 1uuLl 


ı Bargain, 


He 
Co., 


Tal 


-49 Wells 


N Mafchinen. 
State. 


Etr., 
anne Dazwiichen; 
; berfäumt diefe Gelcgenbeit nicht 
Glart 


Stuten, 
und Doppelte 


* Wons, 
1Via*& 


| of Miotoring, 2019-21 S. Laflin 


Rubril 2 Eents das Wort) 


Su 
nabe 


sehn | 
wegen 


fajomo 
Bferde | 
Mah⸗ 

da 


2* 


ei, | 
“dalmiE 


$25 auf 


Lale Str. 
4d3x* 


müſſen ver⸗ 


924 Milmaufec Av, 
26nobimtE 


34 einen 


60 ftarte 


etlihe gur zufanımenpaliend 
mebrere trüdtige 
einfac 
Bar! Zeaming 


10 | 
Ge 
1337 — UV | 
1 ino&3mt | 


nad den Madilon Dot r 
rf5 wegen Anlauf von BO Bierden und 
paſſende Geſpanne, 
Kommt ſoſort, 


Fla⸗ 


loir brauden den 
Madilon Etrake. 


160f*% 


Stüf Pferde und Mäbren, 
Sets Bierdegefhirr und | 
Nabaufragen Halfted Eitreet Zeming | E 
2560 Eid Haılted Straße. 


280l3mt 


— — — — — — — — — — ——n 


Nähmaidhin.n, Bicneles u. f. w. 
(inzeigen unier dieſer Rubrit 2 


Die neu— 
10 
am P 


Juhre 


ıger Räabmafcine, 
billigfte Preiſſe; 
. North Uve,, 


> Cents das wort) 


Singer u, and. Drop Heads, 80 auf. ! 


Dabre 
late. 


Garantie; 
2507 Arier Ude. 


b0c 


frei ab ge iterft; 


14 | 


Ede Halited 


Siof, vrmomife,emi | 


wöchentliche 
gebraundte $3 aufwärt 5 
nabe Sedowid. 


Abzady| 
SdalmtE | 


Mehrere Bargains in gebraudten Maſchmen. 


Rew Home, 


Rahmaſchinen auf 
Entwürſe und Muſter zur Auswahl. 
| Office, 427 


Drop Hca 


Domeltic Auhite, 7 


erneuert, 9 
leichte 


S. Wabaſh Ave. 


d —* er, 


wu, 


$10 aufwärts, Neuc Home 
Abzablungen, 


Biele 


New Home 


2901,d1nt£ 


& ®, New Home, 


& ð. etc., $6.00—$24.50. 


Borg Zope, alle Sabritare, "32.00-86.00. ulle 


Mafdinen 


arantirt, 


Madifon Sewing Maine Exchange, 


1023 


" Zeip babergelud, 


Bar 


3 Dadıflon — 


Monro 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unser diefer Rubril 3 Gents das Wort, 
aber leine te SInzeige unter einem Dollar.) 


Stren 
efüßbten ! 


e 1212. 
ol21*3 


reclles Unternehmen, 


ffenartilcis, 


enormer 


ı nabe 


lings⸗Anzüge 


350 und s885 ſind auf dieſe drei hochfei— | Neue mi 


Bianos als Lagerloiten fällig; | sicher, 


verſchafft. 


eigenen Kleider in 
School, 


3 (Anzeigen unter dicfer Rubrit 2 


| niedrigen 


| Iracting Go, Zimmer 


(Anzeisen unter Dieter Nubrit 2 re das Wort) 


Hoffmann & Huntemann, 3336 W, Mabifon 
Etr., Bögel, Tauben, feltene Ziere, jungeRaflen- 
Bunde, Goldfiiwe,stäfige, Aquarien. Offen ALds, 

* 24nob&imt 


Kauf: und Berfaufsangchote. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


——— en 


daraain in Elettriichen fixtures! 
Aus Meilinı nemant, für 4 Lichter, 
mit aroßem Borzellan- Schirm. a 
fir Offices. Läden oder Lagerräume. 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
„Abendpoit“, 223—225 W. Baihinaten | 
traße. *z 
Zu verlaufen: Sehr Billi su 
Eipenholz, Number, Ga i 
Viathing, Stringers, "Yaltanifirte eiierne Dadys | 
befleidung, ufw, "ben ausrangirten Fracht⸗ 
wagguns, die abgeriffen werden. Kleinholz bei 
Maggon. oder Wagenladungen. Bringt Euren 
Magen, und berfudht eine Ladung. Hola don Dien- 
länge $ 3.00 die große Ladung, abgeliefert, Veo. 
W. Sennings, State und 87. Eir., oder Yücnt» 
wort) und 85, Str, im Gürtel de3 Güterbahns | 
hofs. 2901*x 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
Angeigen unter dief er Aubrif 2 Cents das Wort) 
National Store Er ange 
Wir liefern Eudh StoresFirtures für irgend ein | 
Geſchaft vollſtändig. Nach Wunſch auf Azahlung. 
813 W. North Abe. Phone: Diverſeh 2386. 
1Snodimt | 


M , alles Nadels md | 
Us, Züren, Blau, 


——— | 


Barzains für Drudercien! 
Zu vertaufen: Cine Anzahl Regale, 
Käften und Ginicdhiebebretter, billig. Nä- 
here beim Geichäftsführer der „Abend- 
voit“, 223—225 ©. Waihinaten S Straße, 


nn | 


| 
Berjönliches. | 


Anzeigen ı unter Tiefer Rubril 2 2 Gent daß Wort) 


Had's Halle, 1764 Car rabee Str., it nos = 
| vermieten für einige Abende an Vvereine, ſowie 
fir Fejtit Sleiten jeder Art, momifr 
Rainting, Paperbanging, Calſo⸗ 
billig und gut ausgeführt. Hart⸗ 
Wobawi Eir., Telephon: Diberfch 


P laftering, 
mining wird 
mann, 2029 
3337. 


Yu berlauien: 
GSänfefleify zeit 
ling & Eon, 1540 
de. 


Notarielle 


Täglich friſch geſchnittenes 
und Leber. Charles Wetter⸗ 
Belmont Avde,, nahe Lincoln 


Beglaubigungen, Vollmachten, 
ftantente u_f, iw. prompt und auverläffig bet 
Sartvriu3, Deifentlider Notar, 225 „Naldıngıon 
Str, Abends und Sonntags 1935 Muhawf ir, 

Schnifrjomo* | 
geit mmt. Phone Humboldt 
11d320*8 


Te⸗ 


Pianos 
81. 

Hübfcher tleiner 
Adoptiren. 315 

Brumlils echte deut he 
fhügen von Kheumatis 
Kinbourn Ube, 


$1.00 
4500; 


— — — 


Junge, drei Monate alt, 
Hallted Str. 


für | 
So. ſſonmo 
Gefundbeus 5 
mus, 


Tuchihube 
Sabrifation: 1537 
10d31mK | 


“ Expert: Briefe gefbrieben in En life über Ge 
fhärts- oder vertönlihe Angelegenheiten, Mäßiag. 
bertrauensboll, r. DO, Bor 202, Idado-di 


Pianos veparı ‚ Exvertarbeit; 
Pianvitimmen $1.20. Gliot, 
Zel.: Wellington 482, 


mäßi ‚ige Rreife, 
2953 Lincoln Ave, 
2snd, ondoLmi 


Bettfedern und giſſen auft man am 
und billigiten bei E. Emmerich, u. 
Straße, Offen von 10 bis 12, 

Prof. up für Sußleiven- Entfer nung. 
Halfted Str. 


be ſten 
Schiller 
2doi mo” 


236 


69 42 > | 
4d32wæ 
Balfendes Weihnachtsgeſchent. Deutie he Filz. 
(Gube u, Bantoffeln jeder Grüße Tabrigtrt, bält | 
| vorrätig tmmern tann, 1431 GCiybourn Avenu 
Larrabee Str. 
Elwas gerrag. $2 5—$60 Mäner u, Züng 
u, let beraieher, $5.00 aufmärıs. 
t ubgehulle 8304 845 Anzüge u. Ueber | 
Preis. Gordon's, 1415 ©. Halited Eir. 

o121*x 

Schreihen Sie heute nah meinem Berzeichnitz 
von Erfindungen, die jehr in Nadfrage find. 
9.3. Sanders, 116 W. Ban Buren Sir, Ebtcago, 
2Tia*Z 


<. 


82 


ia 


— r— — — ——— — — —— 
— — — — — — — nn 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Eis. das Wort Bort ) 


Greer College of ‚Motoring. 
Größte und beite Automobilsenute in Chicago; ! 
wir lehren das Fahren, Weparaturen und die | 
Konftruftion, Deutihe Imitrulteure, Abend» 
Tlaffen Montag, Nittwody und Freitag. Lehr— 
geld: Tazflaffe, 365.00; Abendklaife, 850.00 
Auf Abzahlung, Graduirten werden Stellungen 
Epredt drr_ oder fchreibt um freies | 
Büchlein 5, "Phone: Calumet 2657, 

1519—21 .Wabafh Upenue, Chicago, Zil. 

Gelegenheit einer LTcbenö zeit, 
Norih Shere Automobil:Schule bereitet Euch 
bor zum Chauffeur oder NReparateur, Keine 
fiaue Zeiten. Große Garage veraunden mit | 
Säule, Unterfuht, ebe Ihr in andere Schulen | 2 
eintretet, Bhone: GSraceland 760. | 

3551—53 Chefjield Avenue, 





Ind, * 

Gründlichen Violin⸗ und Pianounierricht er | 
teilen zu mäßigen Breifen Vir, u, Wird, Arthur 
Hirih, Anfänger umd Vorgefbrittene, 637 orth 
AWe., nahe Larrabee Str. Tel.: Lincoln 5147, 
19ap,ja? | 

Enalifhen Untericht erteilt tüctige Lehrerin. | 

Leite Methode. Erfolg garantirt, Bilig. Adr. 

PB 183 Abendpoſt. 113, 110% 





Sernt da3 Zufchneiden umd Anfertigen 
zbe 9. and W, Trehnie 
Phone 


zurer 
fing | 

Diverien | 
HDalwk | 
Automobilichule in der | 
Abendlialfe. Chicago Schovl 
Eir, Canal 5971. | 
3 2jp*£ I 


— —— e — — — — — — — 


Finanzielles. 


“hs 


1718 Halited 


Sir., 


Die 


RN einzige 
ztadt, 


Tag⸗ 


deuiſche 
und 


Cents da3 Wort) 


Greenebaum Song 
y Banl & Truft mpa 
Ecke La Salle und Madifo 

Stapital $1,850,000.00, 

berleidt Geld auf Wrundeigentum u. 
Nied rigfter Zinsfub. Sichere erite 
ud N Vonds in beliı 'bigen Summen, 
Ehbicanver Gu udeigentum vertaufen. Seit 
80 Nahren die vetammtelte Bank für austäns|- 
difhe Geld», Wehfels und Chedgefchäfte, 


C 


Str 


nh, 
n zT, 
sum Bauen. 

Hypothelen 
auf bebautes 
su 


3 9, Straemer 
118 N. Ka &alle Eiraße, 
-(# e l — —⸗ — 
auf Chicago Grundeigentum 
3inien und geringen Untoften. | 
Gute erfie Hüpothelen und Bonds mit Garanties | 
Rolizen zu verlaufen, 2nv,momifa® | 


Brivatgelder auf zweite Hupothet zu 
verleihen, auf verbeiierte® Grundeigen- 
‚tum; Jfeicdıte Zablunnen, mähine Raten. 


401—402. 
zu verleihen 


F. Blotke, 127 N. Dearborn Str. Sim: | 
1101*2 € 


mer 1444, 


Sir verleiben ‚Geld auf Grunveigentzum uno 
uns Vauen zu niedrigfien Sinfen. Diien 

tag und Eantiiag ?iben) is y Ubr. 
State Sabings B 1341 Milwautece 
nahe Paulinä 


Rraufſe 
Abe, 


Soft} 


25 Jahre int Gej häft auf demfelden. Blase. 
Wir find Baumeifter von Häufern, Yäden, Flats 
u.f.iv., u Geld, Pläne und Boranf läge | 
tei m bauen tomplet. Keine Extras 

addoch Bond &KCo. 35 N, Deardorn Eeir. 

. 2903*% 


nr 
uni, 


Etraße. 


Cagt uns, mad Jor bauen wollt, wir ſagen 
Eud was es oſtel obne Auslagen für Euch. 
Wir beſorgen Euch eine Anleihe und Plane und 
bauen bollftändig, Monatlihe Zahlungen obne | 
Kommiffion. 17jübrige Erfahrung. Allifon Gone 
704, 109 N. Dearborn. | 

Tjul*E 
Stveite Hhvotber- Ynle eihen prompt ge macht zu | 
den nicdrigften Ratei. Sinfen 334 Brugent ver 
Sabr. Momatlıhe Sablungen, wenn gewunſcht. | 
| Real Eitate Wiortgage Kompand, 109 N. Dears 
born Er, Sin#E 


So 


2 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer oder 
Vauftellen, Yaudarichen eine Spezialität. Cor | 
fortige Bedienung. d. DO, Stone & Cu. 
"WBbone: Randoiph 300. 76 W. Monroe Etruße. | 
25in*8 | 
Habe $600 bi8 $2500 auf dvexbeiferte Nordfeite 
Eigentum zu berleiben, $Zrani Bed, 3934 
No. Robey Straße, 4iev* | 


— r — — — — ——— — —— 


Dachdeder u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 2 Eent3 da8 Bort) | 


 Miller’3 Dacdeten und. Van-Material, 1116 
WB, Yale, Bhone Monroe 422, und 1118 W. 
Madifon, Bhone Monroe 1617, 1 Schichte — 

per Rolle, 


Rolle, 65 Cents; 2 Schichten, 
of21rK3mt 


Cents, 3 Schichten, per Rolle, $1.00. 


Reichenbeftatter. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 2 Cents bes Wort) 


, a &o. es ie 
18 06: gan handoipp Si Xe. Gem 


Baiiend | - 


Familie. 


326000. 


Afhland 


26nd,femoimı | * 


sdamomifrmomift | 
und 


Lawrence 


| treue Nadbarıt bat, 


! Tegen, 
' gezäunt 


' Haus 


>inovimi |” 


‚| Saroım vder Bodet, 


| Hinterlegt. 


! ber 


| Bernard 


Mons | 


Genmeiger.inm und Däufer, 
(Anzeigen imter dicier Nudrit 2 Lens das Wort) 


Norpieite; 


Rogers Bar! Bargains in Häufern, 2 und 3 
Flat, 6 Bimmer; neues Bungalow, Heikiwals 
ferbeisung: su haben für $300 “Anzahlung, Lot 
31 bet 163, 2 Slatgehäude, Toftete $8300, zu has 
ben für die befte Dfferte; 3_Flatgebäude, Es 
gentümer muß verlaufen, 6, 7 und 7 Zimmer, 
toftete $13,000, nur $9950, für die nädjiten 
50 Tage. 9. I. Jrmiter, 6406 R. Glart Etraße. 


Udatmz 


Zu berlfaufen, 


oder zu vertauſchen: Pradt- 
volles neues, 


‘ modernes 2:$lat Bridgebäude, je 
Yimmer: Furnaceheisung; 30 Fub Kot 
Weſt Ravensiwood, Nehme lecre Lot oder 
tage in Taufich. Preis $7200. 
Srant Bed, 30934 No. 


= in 
Cot⸗ 
Robey Sit. 

ſamomi 


Faſt neues 2-Flat Brickhhaus, 6 
Zimmer, zu groß für Eigentümer, nur zwei in 
Würde * nehmen. 81900 baar, 
monaltlich. Belosth, 2359 Addu 
Straße, 11d31wæ* 


und 6 groß 


3675 
325 
ſon 


"x 
25 m. 


Modernes 5 Zimmer-Heim in Ravensw 
Furnaceheizung, Bad. 2Blocks zur Hoch 
$300 baar. 815.00 monatlich. 
3eloStd, 3801 N, Weſtern Ave. 


11d3110% 


Stpieite, 
Auswärtiger Eigentümer 
6 Zimmer 


Furnace 
A. 


ſagt: 33250 
Yrid-Kottage, 6538 Lincoln 
Heizung; leıhte Bedingungen. 
Narten, 3023 Lowe Mpe. 

$1500für 4 Simmer 
! Nacbbarticait. R Sm, U, ! 


fauf en 
Str., 
5 Mi 


Frame⸗ Cotlage 


in 
rien, 


3023 Lowe 


— — — — — 


Sudweſtſeite. 
828 Anzahlung, 
2 Ager 

und 


Zu verlaufen: 
natlich, ſaufen 
Haus. 81500. 
VBlock. 


Reſt $10 mo» 
Hühnerfarm; neues 
Arc dc r oder 1020 
13n0ã* 


36 


Ave., 


Vorſtãdte. 
zu verlaufen: 525 Anzaäahlung, Reſt 310 mo— 
natlich lauten 34 Uder Hübnerfarın; neue Ges 
bäude; Mabivood; bollitändig; $1100. Nachzus 
fragen 1620 Wibhland Blod vder Nr. 9, 1%. 
Avenue, Maywood. 18n0b** 


Farmlaä adereien. 


egierungs Land. 

Das Government der BVereinigten Staaten 
verlauft im Monat Januar 1916 mehrere hun— 
deritaufend Ader gute Ader:, Weide und Holz4⸗ 
land im füdöſtlichen Ollahoma, Für $40 
fhontönnen Sie 40 Ader and boit 
der Negierung beiommen bei $10.00 
Anzablung md den Neit in drei gleiden Jab- 
reszablungen. Eine Berfon tann nit mebr als 
160 Ader laufen. Sie brauchen teit- Bürger 
fein. Wobhnfig ımd Aııbau wird ebenfalls n 
verlangt. Tas silima ift fehr gefund, ausge- 
eihneles Waffer, gute Eifenbabndberbindungen 
aute Märite, Keine Zwiſchenhändler. Sie 
laufen direlt don der Regierung, zableır das 
Geld ein bei der Regierung und belommen die 
Bapiere dont der Regierung, Wir helfen Ihneir. 
Um dolle Aus stunit fprecht dor oder fehreibt an: 
HSehiworib, Yimmer 401, Harveſter 
South Michige in Ave., Chicago. 

ſaſonmo 


31 


Bldg., 606 


Leute, welche ſich für gutes Farmland inter— 
eſſiren, im ſonnigen Süden, am Golf, wo man 
dreimal im Jahr erntet, reine, geſunde Luſt; 
gutes Waſſer; Marlt, Kirchen, Schulen, ge— 
erhalten Ausklunft, Zimmer 
North Ave., Ecke Halfted r 


155 


Nr. 


Sarın billig zu verfaufen, 20 Acres, ſchön ges 
nur 83850. Fruchtbarer Boden, geſundes 
Klima und Waſſer. Zehn Acres gellärt und ein— 

mit Drahtgeflecht und Stacheldraht, 
Holz auf dem Reſt des Landes. Neues 
Brunnen, Stall und Hühnerſtall. Hirt 

1018 Calu met Ave. —19d3* 


ewas 


ar old, 


Fr verfaufent: 80 Ader, lehmiger Boden, 25 
Uder gefllärt, Nelt Waldland; Haus und Stall, 
gutes Gelpann, W vagen und Gerate. Preis 
82509, Bedingungen. J. P. Foltz. 1943 Grace 
Straße, 8novp*x 


Billard und Vocket Tiſche. 


(Anzeigen under dieſer Rubrit ⸗ 2 Cents das Wort) 


Zu berfaufen: Billard» Zifche, boilitändig neır, 
mit bolljtändigem Zubehör, 
$115; pebrauchte Zifcpe au, berabgeiegten Preis 
fen; „(erchte Zahlungen. Wir bermigten zifihe 
mit dem Pribilegium, die Miete dom Kaufprei 

abzuzieben. BZigarrenladen » Einrichtungen eine 
Evezialität, Ihe Vrundmwid » Valle « Gollender 
Eo., 623—629 ©. Wabaib Ave, 5ian*2 


28 — 0 


Rechtsanwälte. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle NRehtsiachen prompt beiorat. Zrafti= 
|zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127%. 
Dearborn Str, Simmer 1444, 76*2* 

& Oswald, 


Salligan Advokaten, 


82 W. Waſhington Straße, Zimmer 308, 
Tel. 


Central 4367. Deutſchen Kunden 
zuvorkommende Bedienung zuge— 

Abſtracte unterſucht. Teſtamente 
Forderungen irgendwo kollek⸗ 


Rat frei. Notar in der Office. 
9d31m* 


wird 
ſichert. 


tirt. 


Haus befiger! Echlechte Mieter berausgcfeßt; 
alle Untoften nur $8. ‚00, Yandlurds’ Aid All’, 
FN, Dearborn Er. 7 7. Flur. Abends oder Sonn⸗ 
tag Morgens, 555 North Ude, Ede Larrabee. 
Sav*% 
Deutſcher Advokat. Rat frei. An Ofs 
fice de3 2. 9. Laszlo, Deffentlicher Notar, 
1544 Larrabee Straße, Zimmer 4. 
1d31mt* 


Grundeigentumsmalit. 
Folgende Grundeigentumsübertragungen in 
er Höhe von 31000 und darüber wurden anis 
lich eingetragen: 


Aldine Ave., 545 
Aordfr., 28 
9 £ ıtled, $ 
Carmen Move., 
Züpdir., 25 
bert !iebler, 
N. Albany Avde., 88 8. 
eftfr., 50 bei 125 
an Edwin Enaborg ır, 
Eaftivood Mve,, : 
Ding, Noardfr., 30 bei 120; Jens 
Hermann I, Anderjont, $1300. 
%. Troy Etr,, 134 5%. nördl. von 
Ave, Ditfr., 31 bei 125; Julius Kehm 
Louis E, Streu, 8900. 
Eir., 50 5. nördl. 
Geitfr., 25 bei 125 Roſe 
‚Rfaiwerh Kraiewsti, 

3. Abe., 101 
bei 136: 
bber, *2300 

er Ade 
bei 132; 
81200 

Springfield Uve,, J 
Weinr. 30 bei Knute 
lieb Sennig 86200. 
Windſor Ape, 316 
Nordfr., 30 bei 125; 
George Weldy, 33550. 
Wrightwood Abe Rordoftede R. 
front, 58 bei 1255 
Eilderman, $2100. _ 
Deardorn Str, 190 %. 
» Ditir 


5 tancis 


es 


Halſted 
ser an Jan 


bon 


öfif, 


Spil 


Aſhland, 
an Hi 


von N. 
Biglow 


ivelil. 
bei 124; Charles 
$4000. 


⸗ 


Str., 


And, 


Ainslie 
Lundin u. 
88600. 


öſtl. von 


nördl. von 
Chas 

And., 
lisa 


ar 


su OR 
W. 98 


6. Bro 
Belle 'Blaine 
ar 


sive., 
am 


bon Barry 
Krolilowsfi 
rr 

F. ſuüdl 
9, 5, Yracett 


von Yawrence, Ditfr., 


ar Sobn I, 
rſey. Weſtir., 
— Fi⸗ 


rt 
( 


Icher, 


fitdl 


u. 


Don 
Booe 


Palmer, 
an Gotis 


öltl, 
Hench 


Milwaufce, 


”ooren at 


bon 
Van 


Süd 
wlide 


uel E 


Hamlin, 
Beck an Sam 
nördl. 
Fuß 
Martin 


von W. vbarriſon. 
Federal 


L 


nördl. dom Sarrifo 

6.77; MM. 8 Madlener 
Kyerfon, $144,000 
füdl. von >1., Ojlir., 25 


> 
ogban an Fanny Ronne—⸗ 


6.77 tr 


an 


Ryerſon, 


it, 


WW. 


Kal 


nordöitl. von SO. Str.,® 


Champlainu YIv F. 
irihur Lyman an Guſtaf 


Weſtfr 
Huttmann 
Champlain A 
Weſtfr., 30 
Guftaf 0. 
Aain 


F. nordöſtl. 

bei Ruffell 
Huttmann, 8990. 

Abe., 189 F. nordöſtl. 
bei 124; Arthur 

Guſtaf Hultmann, 8940. 

ſtance Ave.n, 206 F. nordl. 

30 bei 125; Ruſfſell 

Wolf, 3990. 

120 F. 


von 82. 
Thſon, Tr. 


von 80. 

Lyman, Tr., 
von Oſt 79, ©: 
Ihfon, Zr., a 


füdöltl. von 74. Si 
IN bei 124; Dlof Difon u. And. 
sildine 8. Johuſen $7500, 

Ave., 8 5. füdl. von 61.- Str. 

t; Sufon Salliiy an Gitber Bo 


30 


Vernon 
36 bei 12 
s10,D00, 

Gommterctual 
Sselffr., 25 bei 
Draeger an 


20 Str 


c) 


Kbe., 255 3. nördl. 

140; Erben 

Mar Draeger, $85 

Aberdeen ir, 284 5. nördl. von 
Bldd., Dftfr., 57 bei 124; Marb Morri 
And. an Batrid Corcorai, $6200. __ 
Uberdeen Sir., 241 7. füdl. von Wi. 59., 
25 bei 124: Ella R. Gibbons an 
Ialfon ır. Und., $3300. 

Campbell Ave., 26 %. nördl, von 41. 
Weitfr., 26 bei 123; ©. €. Elmore an Gevrge 

Hilloens, $3650, x 

FSairfield Ade., Südofitede WB. 44. € 
41 bei 125.93; M. 3. Zananebicz au 
Martinfus, $1S00. 

4426—29 R. Kedzie Abe., 
Kelielhaus; Stadt Chicago, 
2901 —11 Warner Ave., 3ettöd, 

mentgebäude; W, $. Sench, $30,000. 
5025—27 Grand Ave., 2sitöf, Badttein-Tadeits 
| und Flatgebäude; Iofeph mid, 2... 
5000 %. Samper Ave, 2:1töd. Badftein-: 
5| Bände; Garl Nelfon, "35500. 
2651-55 Iowa Str., _ämwei_ 3:ltöd, 
Slatqebüude; Sacob Taif, $11,000, 
501° — 28 Cottage Grove Abe,, 1-Itöd, 
Garage; Lowid Neroman, $18,000, 
2210 Yaiwler —— Be Srame-zlatgebäude; 
‘, Yobnfon, i 
—— Spaulding Ave. 8töd Bachſtein⸗ 
Slatgebäude; Die Keterfon, $180,000. 
b Abe., 250 3 as Sheridan 
Xerrace, Weltfront, 50 137, © . WB. Betere 
fon an &. | 


von 
von 
u) 


riſtoph 


varſfield 


on u. 


Dittr., 


W Sir. 


2sftöc, Baditeitts 
$19,000, 


Sachein Apart⸗ 


ge⸗ 


Raditeine 


# 
Baditeritg 



















Swift's “Premium” 
Oleomargarine 


nimmt einen hervorragenden 
Rlaß ein in der 


Führung des Haushalts 


Es enthält jedes Nährelement, das in der beiten 
Greamery-Butter zu finden iit, and Fojtet ungefähr ein 
Drittel weniger. 
































Es iſt wohlfeil im Preis. 

Es hält ſich länger ſüß als 
Butter und beim Kochen iſt we— 
niger nötig. 

Es iſt erſparend im Gebrauch. 

Wirkliche haushälteriſche 
Sparſamkeit erfordert den fort- 
währenden Gebraud von 


Swift’s „Premium“ Oleomar- 
qarine. 


Beitellt heute einen Pfund⸗ 
Karton von Eurem Händler. 























nur von Swift & Co. 


U. S 


Hergeſtellt 
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— ent. — rühmlichft Gernertaien, ber in dem mit errt 3 , h 
do., Rutabagas, ud... 0.88 0.40 
Reitige —8 Di a 3 26 dichtem Rauch gefüllten Aufzugsſchacht Sp rancis Ge alt 
son no |Derblieb, bis fi fammtliche Kranke in 
Eaneibbohnen, Sloriba, Samper 2.75 —3.00 | Sicherheit befanden. Das feuer war|., ..- . . i 
150 —2.50 ® En = . 
e&riıriang, in Kopien, io. an |üm erfien Stodwerte bes Gebäudes Sinigatmeiter we verweigert Ge 
Di ——h ss jentitanden, und als bie Löfhmann-| haltszahlung an den Stadtanwalt. 
—— ae rate“. 18 2 Ihaft eintraf, ftand biefes ſchon in! 
Celleriefobl, son, Kilte..... 0.50 060 bellen ylammen, fo daß fie ihr Haupt: | —* 
— Be a En "00 I Jaugenmerf darauf richten mußte, das) Richt vorfhriftsmänig ernannt, 
en a a... 0.40 a2 |90 pital zu jhüßen. Der Brand, bei | — 
> Virginia, Bab......cee 0.75 —1.00 |jen Entftehungsurfache bisher nicht | Serneis Anwalt erklärt, Ernennung des | 
— — — feſtgeſtelt werden konnte und das Ge⸗ Stadtanwalts müſſe vom Stadtrat ae 
— — Milieu 100 150 |bäude teilmeije zerſtörte, richtete einen nehmiat werden wie die ſeiner Vorgän⸗ 
| ag —— —8 1.25 —150 Schaden von eiiwa $40,000 an. m! ger. — Xit nicht neiheben. 
0... Obio, Treibbaus, 10 fd. 1.25 —1.D | Hofpital befinden fich zur Zeit 65 Pa- | | 
Wadsbobnen, Sllinoid“ AKifte... 0.40 —1.25 |% 3 RE 
ee 0 Barby Gaga |ete. | 
ei tal. — 106 ER. 1.50 17 Don Raud überwältigt wurde heute | Stadtihagmeiitter Charles $.| 
do en le 2 —— Morgen Frau Anna Kratochvil, alß | Sergel iperrte — das m = 
do. weihe, Colorado, Ead.. —250 im erften Stodwert de3 Haufes Nr.| Stadtanwalis Charles R. Francis 
do. Bufbel.. .... 13 —1.40 
aan = u 1631 Blue Jsland Ave. Feuer aus- mit der Begründung, dab diejer nicht 
| Grüne Bohnen, PR 0.85 —1.00 |brad) Ein Vorübergehender, der das geſetzmäßig ernannt jei. Der Stadt- 
1: —— ——2 Feuer entdeckte, benachrichtigte die ſchatzmeiſter ſtützt ſich dabei auf ein 
— — 4 473 00 |Weueriwehr, die auch prompt zur Stelle | Gutachten feines Anwalts W. R. 
‚tea Beans, banagepflädi.... 390 —49 |ipar und Frau Rratohvil beiwußtlos Ihorne, da; nad) den Bejtimmungen |f 
| Braune, fhmwebilhe, länglide... 4.25 —4.50 jin ihrem im ziweiten Stodwerf gelege= ' der jtädtijchen S Ordinanzen der Stadt 
xima-Bobnen, Ialiforn,, Kite... 1.25 —1.50 

















Inen Schlafzimmer fand. 


Kartoffeln. aber mit Hilfe eines Pulmotor3 mie: 


(2. Etarlö Co, 192 N. Elarf Str.) 
Preife gelten nur bei 
ag — 
Risfonjin, weiße, Buibel....... 0.67 —0.73 
Dakota, fanch weiße, Bufdei.. .. 0.65 —0,73 
Minnefota und Obio, Bufdel. „ 0.66 —0.72 


(Die 





(Diefe Preife gelten nur für den Großhandel.) 


| — — befinden. Der Schaden iſt unbedeu- worden ſeien. Wenn Stadtanwalt 
| (Baarpreife.) tend. Franeis, der ſich augenblicklich in 
— Nr. 4. rot, 81.02; Me. 2, vol, — ——— Vaſhington befindet, nach ſeiner J 
2 N yar 00; Ar, 8, bart, : — 9 * 

| 5 DB vaik, 700; IE. ©, Dan Beihwerden eridheinen nuklos. Rücktehr ſeine Gehaltsanweiſung in 
Sommerweizen. Noridern, Nr. 3, 1.07%; Nr. Yu Pie nad der Schweiz beftimmten der Söbe von $250, d. b. tur einen 

Be LS WL.EBE DIE. D, BEAT ISN, u . balben Monat, im Stadtihagamt zur 
Mais, „Tample Grade“, 4I—4dc; Nr, 6, ge Boitiahen werden von Engländern und 

miiht, 62—83c: Ar. 5, gemifht, Öse; Nr. 4,| Sransofen willfürlich durdincht Einlöfung vorlegt, wird ihm höflich, 

a er aber entihieden bedeutet werden, dat 

aelb, 6LY—B21;c; Mt. 5, gelb, 64—64i5c: | (Eigenberidt der „Abendpoft“.) ‚te ! 

Nr. 6 





Sir, 4, ib, 65 ® Y 31 1% 
a re he -HREr| Wafhinaton, 12. Dez. 


Nr. 5, weiß, 6dc; 


Abendpokt, Shicage, Montag, den 13. — 1015. 


— — — — — 


Sie konnte anwalt 
deſſen Ernennung vom 
ne ee außer Gefahr gebracht werben. Der |nehmigt werden müjje. 

napme DON | Brand entftand anfceinend burdh| ‚darauf hin, daß die Ernennung von) 
Selbftentzündung in den Räumen ber Frencis’ Vorgänger im Amt WR. 8. | 
Sigarrenfabritanten Kratchopil, Roub: | Piotrowski und die ven deifen Vor- 
ty & Eo,, die fich im erjten Stodiwerk | gäuger 


jtädtiiher Beamter jei, | 
Stadtrat ge | 


Thorne weiit | 


ein 


vom Stadtrat genehmigt | 


Banken und der Stadtihagmeiiter ihre Einlöjung | 


— ae u a ale andere Firmen, die Gejgäfte mit dem verweigert. | 
—— Pr 3, weiß, — * ba Ausland betreiben, haben fich im Wariet auf aerichtlihe Entiheidung. 
— — — * = nu ed | Staatödepartement beichiwert, daß Ob Stadtſchatzmeiſter Sergel auch 
„ur 712; ” — > . . - 
Todesfälle, | Cimburger, 2 gi, & Stüd, BB... 1, | ‚Ecreenings“, DTIL—bEL, ameritaniiche Poftjachen, ehe fie * be! ne Bes 
ı» sv. S 4 NRoggen. Nr. 2, Oilec; Nr. 3, 4—95c; Nr. 4, S i ief ration rren wird, ſte 
Nachſtehend verbffemüchen wir die Namen der | — —* Nr. | der Schweiz abgeliefert werden, häufig | rationsanmwälte perr i ſteh 


Deufſchen, über deren Tod dem Geſundheitsamt 


Geflügel und Fleiſch. 




























































































































































"ne — tb, 846 Grace se |. Geflügel (Iebend). —— ko enge eek duntel, 94. ee tet, daß dies feitens enalifher und aen find angezweifelt worden. Stabt- | 
8, abe f ra € } — 5.30 35— Vo Fo f 
re on. ve | (Norirungen von Jepfen & Murmann, 226 er, „PP Elears". 83.088.400. ni franzöſiſcher Zenſoren geſchehen ſei, ſcha gimeifter Sergel wird vorläufig 
— — Re m | South Water Eirabe.) | Sen, „(Teriauf auf den Geleifen.) Zimetb, | und daß Cheds im Vetrage von Tau- auf bie Enijheidung bes Superiorge- 
Bo, nun, 728, Bde. anne | (Die Brerfe gelten mur fir fünf Yattenfiiten oder | 2, 1.001 fenden und Abertaufenden Dollars | ihts im Fall des Hilfstorporationg= | 
EEE ge | a TE NER, bober.) |gieefamen. „Cafd 2015“. $10.00—-$19.00, verloren aingen. Bis vor Kurzem | anmwalts Harry Atvood, des Anwalts | ff 
* fette dr Mund. £ Timothyſamen. „Caſh Lois“, $5.00—$7.75, | — fi te Behörde für Hrtli $ jie- 
— |. —— as und. ish an war die nach der Schtweiz geichicte| TUT die Behörde ar deiliche Verbeſſe⸗ 
Zruthügner, lebend, das Bund 0.17 dlartvien. s l ch rrungen, warten, deſſen Anrecht auf 
15 8 ss.;o— | Polt Tolhen Duchfuhungen wenige 
‚ ” yähne, das Pfund.. 5 0.001, | Rinder, Gute bis audgefudte tiere, 50 
Snien. das BIUND. — 014 $10.50 pro 100 2fund; mittlere 018 gute) qusgefeht, als fol, die für andere | leinen Poften in Verbindung mit dem 
—— Indian Rumner Enten, Rfund.. 0.12 Stiere, $7 es 50; Schladpttühe, $4.50— ’ Projekt, die 12. Straße zu erweitern, 
3. 2 — Nati beſtimmt Bank⸗ 
Chicago, den 13. Dez. 1915. Gaänſe, das Pfund. . 0.14 $7.25; Bullen, 25—$6.75. atıonen ef immi var. In an 5 
Perihühner alte, dad Pupend.. 8.50 | Schweine. — bis gute, $6.10—$0.75 bes | freifen ift man davon überzeugt, daß | 'gerihtlih angefochten morben it, 

Die nadıftehenden Notirungen am Der; do. junge, da$ Dugend...... 5,50 —8.00 100 Pfund; gute biß ausgewählte (Miticige- ! 3 \Wird die Entſcheidung in diefem Fall 
Getreibebörie, vom Beninn der Börien- | Ale” Tauben, leben, : ubend... 1.25 wicht), $0.65—$6.80; mittlere big ausge | von den Zenforen bejonders mit ber an! h icht d ten W b- 
ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer» | rss“ Iedend, Aukenbree 200 Die seeisdplte Serie, 85.00 FG 80 gute) Schweizer Banken und Firmen ge: | ET M in ben nächiten Wochen a 
den der „Abendpoft“ täglich vom der Ge- |" du. augericitet, Dibend....... 200 —3.M )@cate, „Wetter Meiders“, 80.00--6.75 pro 100 richteten Poft, von denen man glaubt, | gegeben, jo wirb der Stadtſchatzmei⸗ 
treidemakler⸗Firma E. W. Waganer & feine, magere, iemger. Pe „Dearlings“. $5.00— 88.25: Seftern I 8 \fter feinen Anwalt Thorne um ein 
Es., Suite 706, Continental & Gommer- | Geflügel (troden nerupft) | 35.00-— ‚80.25; 3 Be 235—4.7 | fie ftänden mit Deutichland in ge⸗ Gutachten bezüglich der Hilfstorpora- 

. Ri 0 0%» 38 u..y4* . . . —9 

eial Bant Blda. aeliefert: | Zeutbübner ‚je nad) Qualität, ‚Ras ige Yambs * Kr — ſchäftlichen Verbindungen, in der will⸗ |tionsanmälte erfuchen und, venn vie— | 
gie N MER 11 — | ö 80.50-83.75. | türlichjten Weile verfahren wird. Die, fes zu ihren Ungunften ausfälft, au 
Dea 1.1 FILE SR SI 13% Sel, Sara und Alfohol. Bankier, die hierdurch betroffen mer H Ge \ De —— ga 
LI 11 ie 11h a ee s 0084 | 2 18, — ihr € = t am nächften Zahltag per: 
Juii ... 1.08 106% 1.06% 14 | —— (gebrüht). Veadlight, ID ——* nos ne. befinden —* be Pr. 9 irn. D e Vorgeſchichte des Verfah— 
Mais — I E Raphtha zueesunnessnnnurenneee 0.08 ofen | Lage, enn jıe qlauben jaum, . u 

)e3 67! 67! 67 TE Hübner. 4 Kid, und mehr, Bid, 0.141; |Walolir « 111 rens J Francis iſt intereſſant. 
en zu 0% 0% 14 1 Du its Ihe Weflägeilenber: se * — 1015 daß, trotzdem ihre Beſchwerden von Ald. Buc hatte im Stadtrat ein Gut— 

5 (zu Ola — Nur gute | inen » ai iolin. 0,1738 

De un 1 a a | Meifcige Tiere find hier dertäufüche) geinfamenöt, vob, ii: Daß. 0.00 | Yeamien des Staatäbepartements al? | achten bom Rorporationsanmwalt ber= 
Bin a > ae | Kälber (neichlachtet). U means u | fehr berechtigt anerfannt werden, Die|(angt, ob der Stabtanmwalt und der 

Sped— 5 | (Rotirungen von Iepfen & Murmann, 226 Weit | Bıeimeih, im Bat, Rund.-.... 0.08 erun ernitlibe Schritte unter: | — 
dee * a 16.75 | South Doater Straße.) — —— Gallone $1.30; meißer, | Regi g d, — j ff | Räbtifche Poligeianmwalt als ſtädtiſche 
Ju 1 an 1805 | 50— 66 34d 33389 246 $1.40. (Wei Abmabuie von 5 und 10 Galle | nehmen wird, um Wandel zu jchaffen. | Beamte oder als Angeftellte anzufehen 
a a A ee an ind | Tem Dorter Gefdiäftsleute, bie Aud-|feien und als Beamte Zutritt zu 

malz — 00 Pfun i —. 13 pP 

DU =. * ui * 8.10 Nusgefugte Kälber, das Pfund. 0.1315—0.14 * „teen, 68638 0.50 | fuhrhandel betreiben, machten gemein=| Stabtratfigungen hätten. Der Kor- 
R ... 9.6 3.57 9,57 9,62 | 5 0 3 a 8 S . 
Ya "9:90 8.57 987 9.90 | Rindfleiich (zugerichtet.) (& u. 10 Gall. Kannen 7c die Gallone Höfer.) | IChaftlich vor fech? Monaten den Ber: porationsanwalt entjchied, daß lie 
„Den — : —— | (Kreife von Armour & Gompank.) Aftienbörie. ſuch, das een 3. Arge nr Darauf verivies Alb. 
— — LE e 069 Rippen, Pr, 1, das Pfundi....$ 0.17 : 3 r Durchſuchung von Po uck auf die Beſtimmu 
00 00 » . Bas Bund... 0.15 — —** 4* — m = a —* * — Ay riem * Ge zen. 2. Bas 
2 * — ‚2o., Nr. 3, daS Bund. u... 0.09 ieſigen ienbörſe während der letz⸗ 

Außerdem liefern E. W. Waguer „Seins“, Nr. BE Een. 0.13 ‚ten Woche: | nichts dergleichen geichehen it, turbe | ernannt werben dürfen, und ließ bie 
& Co. den folgenden Sitnations- | do. Nr —— en vl, | artien, | ihre Stimmung eine jehr gedrüte, | Angelegenheit dem Stabtichagmeiiter 
bericht, ſowie als heutige Schluß 4J ‘do, Mr. 2, das — 0.11%: | Verläufe. Ho. Nicdr. Schi ub- überweijen. Diefer handelte heute. 
notirum 8 I | „Gbuda“: 3%. 1 das Blünbice va Kuner. Nablater, gem. 69 380 375 =, Indien und britiihe Serrſchaft. Francis und die Liberalen. 

Seien Maıs Hafer Speed Schmalz Slippen | do. Mr. 2, 3aS Blund........ 0.09% | Am. Shinbldg., gew. 215 34 37 3 — > sp z eo 
De . Ss. 8 * * iR 2 ... DV., Sir. 3, das %'und . 0.03 oe at dei. 30 e2% Ss2i3 ı Enaltiche Willkür und Grauſamteiten Stadtanwalt Francis iſt der famoſe 
Mai. 11T U 5 - — mn 38—— —3 74 78 3 dürfien den Ausbruch eines Aufſtandes Herr, der am Tag der liberalen Rie— 
dan — — — 18.15 9.57 965| do, Nr. 3. das Plund. ce... 0.0614 | * ALL geiv.100 J = 3 | in Miiten beichleuninen. | Tentundgebung gegen das Sonntags: 
‚ Zer Weizenmarft war heute ziem- | Schweine (zugerichtet.) „IE zum 2. 0 58 Zu 5 | (iaenderiät ber ey . — gejeg ein Heer von Schnüfflern los- 
lich aufgeregt, und Maiweizen Ähloh | Keira af. 0.0914—0:10 > | 20. Serie Ber.n...7500 10% 19 10% | Wafhington, 12. Dezember. Ram: | ließ, welde die Namen ber Teilnehmer | 
um 2 Cents höher ab, aud) die an- | er >-...- ER ı% handra, der Herausgeber der in San) an der Parade feftftellen follten. Er 
deren Getreidearten jtiegen etwas im | js._o —— ————— 2800 Title & Truft. 10 2, 25, 5 | Sranzisto erfcheinenden Zeitung | erflärte Damals, die Teilnehmer fönn- 

. e—20 FPlun Messer. &, u ? 35 5% > 

Breife. Die ausländiihe Nadjir vage | er Z Nonne As 1102 107° 107 | „inbuftan Gadar“ hat in ze in | ten micht auf Gefälligteiten im Nat- 
it zwar an haltend gering, aber der | Kaliforniiches Obſt. Waſhington —— — Briefe dies | Haus rechnen. Die liberalen Elemente | 
jihtbare Weizenvorrat bat um 2 Mil: —“ | Sniand, Steel, nd 2 lerlei Mitteil ungen über * Heimat- im Stadtrat Tleiteten daraujhin eine’ 
lionen Buihels abgenommen, wäh Gonrungen von MI, iron & Co. 177 Leit] “a Cie. Rem. 10 33 333 u, Indien —— 4 agt 3* Unterſuchung durch den Rechtsaus— 
rend cr norntaler Merle um D bis A| South —— = Kindler | De * 100 56 6 56 Anderem: „Die Fein ſelig eit = c ſchuß ein, deſſen Vorladung Francis 

22 > - —2 — lit, ta iD q vw * 8 0m " ! 8 > 2 —— syn 
Milltonen hätte zunehmen jollen. es! De rat, Zaveib, FAME. un 300 | Monte, Ziard, — —* gegen die bri Hd nicht beachtet. Sollte der Manor 

5 ER: - Do 2 ) —.765 „ai s ew. 23 05 0 on . N . r. 
lagern in Buffalo von 10 bis 1414 Ale of 2.35 I Garden, sem. "80 121 121 121 era = vo ee En verfuchen, die Genehmigung zu feiner 
Millionen Buihels Weizen, die in | do ne 300 | Beopies Gas ......270 115 117 117%: mel die Briten, um fich zu behaupten, | Grmenmung noch nachträglich vom | 
den fichtbaren Worrat nicht miteingp. [Ditonen, i tirorin, Die Sl 90 —4.25 | Publ, Zerbice, gem... 81 1085 108 108 |por feiner Graufamteit zurüdjtehen. | * 

enen tbaren Vorrat nicht miteinge— geringere Eorte, Külte. 3.50 —3.75 „d0., bevorzugt ..... ©! 101 = 10014, 101 8 R find dad K 3: | Stadtrat zu erlangen, jo fann er dar- 
redyn2t find, und dies verurjachte die Te —— vie Allen MM zz en a 0 3 107 107. 107 u — * 2. ri | auf rechnen, dat das liberale Element 
Abnahme. Wichtige Meldungen ſind — Dftitaaten, fieine — a 188 175% Im = , ch e neue 5* —4 u geichloffen dagegen ftimmt, 
: OTDE „uooonsnnnn nun nenn nn er. . — .A2 - ’ 9 E oo... „23 2 eb 26 \ 1 ⸗ 
heute nicht eingetroffen. vo.. jhwarze, Dilfianien, Korb 0.12%4—0.18 | Biemar Tainer 3 44 Ben 2 Entfeheibungen | Legen ihre Stellungen nieder. 
- . . | Union Carbide .m...516 172 109% 169% i : : ; 

Produftenbörfe Seifches Obi. |" "nn Dikep befzhen- 

’ * Armour A148....10000 93 9 05 urfen m xXaufe 114145) Ya tes eland und J. =, Dtlen beftehen- 
; | ootkeungen Yon 1 en Ge, rauen a Tee Dis Ve imurden 200 Revolutionäre Hingerich: | den Disgiplinarbehörde begann heute 

Der Produttenmarft wies Heute] TEN ae Maier trade) — | Bon mÜl® nenne 2.000 MORE Ai tet, 500 wurden auf Lebenszeit in die | das Disziplinarverfa,ren gegen Stra: 
feine befonvders ermähnensiverte Gr: — Air. 1, das E * 130 —2.00 a; rn |Werbannung geicidt, und 5000, un= | Benfommiffär W. @. Reininger, I. 2. | 

2 £ s an 35 gr | oe De >25, ir, 5 YaBB 2.29 nt: u ne — m * 
Iheinungen auf. Die PBreife fümmt- | ine Sups, das 506. — —— 0. | 3000 08 06 ” |ter ihnen Profeſſoren, Aerzte, Prie: | Dooley und J. H. LaVelle, Werkfüh— 
licher Waaren wurden zu den am u —— a c. Gas 1,000 102% 102% 1024 |fter, Rebatteure, „Sozialteformer“, | rer ziweier Repa raturabteilungen. Alle | 
Samstag verzeichneten Notirwn ngen | n Seel, das Babe 2 um, Soilom ne.32,000 106 102: 105) Studenten, Arbeiter, Lanbleute und | brei reichten vor Beginn des Verfah-| 

i olden 5% ..... ’ m +, ne * — 
angeboten, und der Abſatz war überall —* — 30 : r. © — 8. 2,000 Bat u 9 8 Soldaten wurden, ohne daß ihnen der rens Oberbaukommiſſär Moorhouſe 
nur ſehr mäßig. Nur „Spring | un 35 | Daden Gas hs... 7,000 Big Oiie US Prozeß gemaht wurde, ins Gefäng- , ihre NRüdtrittögefuche ein. Leininger 
Chidens“, von welchen nicht viele an- Zuln ; das Jab.. ee ae Mein geworfen. Zahlreiche Zeitungen | erklärte in feinem Rüdtrittögefuch, er 
lagen, wurden um 14 5 Cent das Pfund Spies. das Fab.. : —* ——— os > > find unterbrüdt worden, ihre Preſſen wolle ſich ſelbſtändig machen und da—⸗ 
im Preiſe erhöht. Seit Längerem ur — Scans eeren. In s |Tbie, Eier, de... 2000 101% 101% 10174 | Wurden weggenommen und ihre Her= | per Tiege ihm nichts an friner Stel- 
. 3 24 Cod, das Abs... ....... Al — 6.5 = ° — —* 
lieen wieder größere Aufträge bon | Bisconfiit Das Dee 71.0 —7.50 | — — ausgeber mit Geldſtrafen belegt. In lung. Er ſei der Anſicht, die Stadt— 
außerhalb für Butter und Eie r) Näiie | Banit im Sofpital. — brütet a bie en] verwaltung funhe die Demotraten los-| 
ein, | Kaftanien, daS Plundeseencuee 005. 0.10 | — und bie ganze Beböllerung haßt alles zuwerden und burch ihre eigenen An— 
| t —— > . 1, | Mist . or» . u 0 ” 7 er 
“ Die folgenden Preiie nelten für den | Eau: Kolüne das sun Horn | Die Batienten werden durch ein Feuer im Britife und die britifche Regierung. bänger zu erjegen. Ein Disziplinar- 
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‚Sa mpie Grade” 


Meht, „Stzaigdt”, 84.80-85.00 das Fab: Nog- | durchfucht werden. E3 wird behaup: 
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noch nicht feit. 


Auch ihre Ernennun- 
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Berkanf von jeidenen Pop- 
lin Damen-Kleidern 


Werte bis au $8.00, zu $4.98 


Moderne Modcle, mit dem neuen Vole,- 
foirred ı. gefaltete Slirt Eiffette. Epi- 


ben Beoltees u, fon 

trafticende Stragen, 

Kuiis u, Doles, Ei 

nige Tinfel beitidt ® 

Alice bel. Farben, in 

Ihwarz. Nadby, ‚geün, — 
stop: nbaaen. Werie 

bis 88. Montag.. 











81 Kinderſchuhe, 79e 


Patent 1. =» 


Kederfhube, bandge 
Drebte Sohlen. Knopf⸗ 
oder Schnürfacons — 
alle Größen bis 8 
Reguläre $1.00 
Montag, 
das »baar.... 






Näichelö * — Oval ſplint 


Reg I. | &in wenig be: 
dent, ſchadigt 
riui am 69 Werte— 
Montag | ſpez. Mon —8 
dns Stüchk das Stüd. 


a — AI IL AIG GL DL GB BL LG ENTE 


Unjer | Projent — ſhließt ſüen Mon 


Eure letzte Gelegenheit, Eurer Kirche od. bevorzugten Wohltãtigkeitsanſtalt 
Erhält 1 aller Einnahmen, die letzten 6 Tage bis Weihnachten. 
Jeder 10c Einkauf gibt Euch das Recht auf eine Stimme, 


zu helfen. 
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12r2- 1278 MiLwAuxEE Ave. 
none monroe ıseo 120% ° 1209 N.PAULINA ST ° 


Doppelte „Star Stamps“ Dienftag 


nnd die Bargnains, ‚die wir hier anführen, werden Enre Einfänfe 
am Dienjtag doppelt profitable machen. 





















unjer Saunshaltwaaren: zepartient — 3. Flopr 


Waſſereimer — Weiß 
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Paſſende Geſchenle. 


In hübſchen Holly-Boxes verpackt. 


Glace⸗Handſchuhe⸗ Treiler Scaris, mit 
in allen ‚Farben | 2 Reiben bon fei- 


























































































und ſchwarz und | nen imp. Clunt 
weiß —— reaulär | wert oc, Kante, 
mert 79c, 
BE 00) für.. i 49 
Beitidte Taſchentü⸗ Is. Stüde Sctd für 
Ser für Dameir, | Stinder, beftehend 
ihöne Mufter, 3 | aus Meffer, Gabel 
in fhöner<cac. und — wert 
tel, für | 506, für 
u ie 
Sue Boudoir Kap⸗ ns Auto Beil: 
ven für Dameı, und Az Scarfs ⸗ 
ſchöne Entwürfe alle möglichen ſchö—⸗ 
— Ei "en das 
Ne u. feinen Stüe 
Spitzen 2% zu. 98e 
zu....... Armbänder, "0 ab: 
Handtaiden f. Da| re garanfirt, ſchön 
men, 25 Moden j garbirte Mufter, 
in Leder oder mit Pla für Ini⸗ 
Ceide, mit Spie nale an 3.50 — 
ei m, vezie 
re... 98e| en 
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. Breis 
{ih Montag: 
Serlanf, 
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Eigendienſt der „Abendpoſt“. 


Modiſche Eleganz in Aänteln. 


Der ſehr hübſche Wintermantel zur Linken auf unſerer heutigen Ab⸗ 
bildung iſt ſpeziell für Frauen gedacht, die Kombinationen nicht nur von 
Material, ſondern auch von Farben begünſtigen. Ausgeführt iſt dasſelbe in 
dunkelblauem Broadeloth, garnirt mit reichem, ſchwarzem Sammet. Der 
„Chin Chin“ Kragen von Sammet wird durch kleine Zierknöpfe von der 
gleichen Art geſchloſſen, wie die größeren, die den Schluß des Mantels ſelbſt 
bewerkſtelligen. Für mittlere Größe erfordert das Modell 4 Yds. 54 Zoll 
Yd. von 40 Zoll breitem Sammet. 








breites Broadeloth und 1 
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jchetten üibereinjtimmen, 
bon 54 
volles 
Erites Modell: 
Breis 15 Cents, 


Zweites Modell: 6458. Größen 14—20 Nahre. Preis 15 Cents, 


| CS hnittmniter find unter Angabe der gewänfchten Größe, der betreffenden 
Nummer und gegen Ginfendung ded angegebenen Betrages, jowie 
'$orto, zu bezichen durch die „Modenbteilung“ der „Abendpoit“, 223 Weit Wafh- 


'ington Straße, Chicago, IM. 
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Walter Sozelonapf, Gecelia Dudel, 
William G. Green, zer Wbite, 
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John Sommers, Harriet Ssaulg, 22, 
® D. Eullins, Eihel Locrie, 26, 
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31, 32 
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Anton an Bermederten, Rn van der &8, | 


25, 20 
Basauale Nepe, Louife Ruggiero, 23, 18, 
Bogner, Lucia Jürgens, 25, 25. 
die RK. Holly, Victoria MceGougd, 41, 27. 
Balter Ünlters, Mary Heine, 50, 40, 
Meddie Bilodrau, Beilie Dapling, 27, 23. 


race &. Brannon, —— — 32, 24, 


Halver, 3, en 
selönene an Giemeile Re A; 
to R, Zala, Jene Lahtinen, 27 
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Lichtbraune Gabardine garnirt mit dunkelbrauner Seidenborte und 

ähnliche Ertlärung gaben die beiden braunen Sammetknöpfen, liefert das Material für den zweiten Mantel. 
| Große Taichen, ein breiter Gürtel und ein hoher Kragen, mit dem die Man- 

jind bemerkenswerte I 

Zoll breitem Material nötig, während die Garnitur ein 

Stüd Soutadjye-Borte erfordert. 

Mantel Nr. 6375. 
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Details. Für mittlere Größe 


Srögen 32-44 Zoll Bültenmap. 
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mögen fie fingen? Wielleicht eine# je- 


| 


der — 


Sozialen Turnhalle, 


Ede Belmont und PBaulina Str, 


Neduer: 


Dr. Hermann Gerhard, Chicago; 
Rev. P. Brauns, Peru, Il. 


Gejangsvorträge, 


Deutſchamerikaniſche Bürger: 


Der Kongreß wird ſich in 


dieſen Tagen mit der Embargo-Frage zu beſchäftigen haben. 


Jetst gilt es, die üffentlihe Meinung 


fammlungen fund zu tun. 
Daher komme Jeder. 


se Hintritt frei! 


in großen Proteitver- 


Auch Frauen herzlid; willfommen. 


Ei 


American Embargo Conference. 


(Eigenberiht der „Abendpott“.) 


'beit verrichtend, um ihr Lümmerliches 


Rufen in Steiermark und Ungarn.  Brod zu verdienen, jondern fröhlich 


Das Baradenlager im fteiriihen Städtchen Feld: 
bad. — Leben und Treiben der Gefangenen. 


. 


— Glängende Einrichtung des Lager?. — Ruf 
fiide Lieder. — Ein Friedhof. — Szent: 
Gotthard. 


Szent - Gotthard a. d. Staatsbahn, 
17. Nov. 1915. 

An einem ihönen Auaujtmorgen 
des Jahres 1915 beitieq ich den Bahn 
zug in Szent:Gotthard in Ingarn, 
um über die nahe fteiriiche Grenze 
nach FFeldbadh zu fahren, wo jich ein 
großes Baradenlager für rujfiiche Ge- 
Fangene befindet. In Fehring, an der 
Grenze, mußten mir umfteigen und 
“Hatten etwa eine halbe Stunde Aufent- 
"halt. Diefe verging uns jehr rafch, 
weil wir bier durch einen Anblid er- 
freut murben, welcher unjer Herz 
‚höher jchlagen lieh. 
nämlich ein Milttärzug entgegen, mel- 
her undarifcge Zruepnen nad) dem füid- 
Achen Kriegsſchauplatze beförderte. Es 
“at einem. wohl, dieje fräftigen, jungen 
Deute zu beobadten und an ihren 
Bliden, an ihrem Gebahren und an 
. “hrer Haltung zu jeh'n, mit welcher 
preude und Begeifteruna fie wieder in 
Den Kampf zogen, trogdem gewiß die 
“meiften von ihnen jchon erfahren hat- 
ten, iva3 ein Krieg bedeutet, noch dazu 
Ziner tie der jebige. Da durch biefe 
“Fruppentransporte jtet3 eine Verzöge- 
ung berurjacht wird, fam der Zug 
mit beträchtlicher Verfpätung in Feld: 
Dad an. Durch eine fchattige Allee 
“alter Bäume iwandelten mir vom 
Bahnhof Hinüber zu dem jchmuden 
Jteirifchen Städtchen. 
chritten wir, an einer gebiegenen und 
Atattlihen alten Renat-Sancelirche 
borübergehend, eine breiteHauptitraße, 
weiche durch zahlreicyes njterreichtiches 
Militär belebt war. E& waren die 
Zruppen, melde zur Vewachung der 
Gefangenen beitimmt waren. Auch 
einige VBerwundete waren dabei und 
bald famen uns bereit? einige rufftiche 
Gefangene, Eleine Karren jchiebend, 
entgegen. Am Ende diejer Straße ge- 
Tangten mir zu dem umfangreichen 
Baradenlager, melches fich zu beiden 


Seiten einer breiten tmohlgepflegten | Pbusberbächtige zur Peobadtung auf- 
Zandftraße in einem weiten, von an- |äunehmen, damit fie die Nebrigen nicht | 


mutigen Walbhöhen umfäumten Tale 
'Binzieft. Eine fchönere, aefündere 
Lage konnte wohl taum gewählt wer: 
den. 


Da8 Lager mar urjprünalich für 
die Unterbringung von 40,000 Ge: 
fangenen bejtimmt gewejen. Zur Zeit 
meine® Bejuches war aber ein arofer 


Zeil diefer Gefangenen nach anderen | 


Orten verlegt und die freigervordenen 
Baraden zur Beberbergung von Ber- 
wundeten verwendet worden. Immer— 
hin barg dieſe Anlage noch etwa 
10,000 ruſſiſche Gefangene. Die Ba— 
taden, geräumige SHolzgebäude, er- 
iweden einen jehr wohnlichen Eindrud: 
Grof, breit und hoch, Iuftia und doc 
geihügt, mit zahlreichen Syenitern, die 
Licht verbreiten und äußerſt ſauber 


und ordentlich gehalten, mit allem ver- | 


jehen, was für des Lebens Notburft 
notwendig ijt, bieten fie ihren Infaffen 
alle Bequemlichteit und Behaalichkeit. 


diejer fremden Völker ijt gejorgt. In 
der Zleinen Hoizkirche dort hinten, die 
in ihrer Bauart wohl an manche ihrer 
beimifchen Gotteshäufer erinnert, fün- 
men fie ihre Gottezdienjte nach ortho- 
dorem Ritus abhalten. 

Was werden GSibirier und Sal- 
mücden, die man bier mit ihren PBelz- 
müten herumlaufen fieht, empfunden 
Haben, als fie aus ihrer rauhen, öden 
Heimat, aus ihren engen jehmußigen 
Hütten als Gefangene in diejeg herr- 
liche, gefeanete Land, in diefes milde 
Klima und in diefe fauberen, beque- 
men Räume gebracht wurden? Ge- 
fangen in der Fremde, aber doch viel 
freier als in ihrem eigenen Vaterlande, 
- „nicht mehr mit der Anute angetrieben, 
nicht mehr feuigend ihre jchmere Ar- 


63 am uns! 


Dann durd;: | 


\und fingend zur Arbeit fchreitend und 
‚toten ficher, daß für alle ihre Bebürf- 
‚m 


len? 

| Sa, das fieht man biejen jtark- 
naſigen Leuten in ihren jauberen, 
‚araugrünen Monturen und großen 
Schirmmützen an, daß fie fich mohl 
fühlen. Ihr ktindlich gutmütiger Aus— 
druck verriet keine Feindſchaft; ohne 
mit ihnen zu ſprechen — denn An 
ſprache der Gefangenen iſt ſtreng ver— 
boten — fühlt man an ihren Blicken, 


Daß fie dankbar dafür find, im Yein- | galizifcen Reiter murben nun vom | 
deslande ſo gut aufgehoben zu fein. Kommando aus dazu angeftellt, fo- 


Ad, möchten doch unjere Gefangene 
|bei den Gegnern nur halb fo qut be- 
handelt werden, wie diefe hier! — 


fie ausreichend geforat wird! Müf- 
\Ten fie fich nicht wie im Himmel füh: | 


ner Soldatenlieber, welche jet im ruf- 
fifchen Heere üblich fein jollen, wie: 
„NRilolaushen, du Unborlictiger, 
Bozu immer und überall Händel? 
Der Japaner bat dih Ihrediih beichämt 
Und der Germane zu Boden geworfen.” 
| ober: 

„Der Donuer rollt, der Eturmwind braujt, 

Serfplittert Eichen und Wälder, 

Der Zar der Germanen, Gott jei'3 gedanlt. 

Mäht den weiben Zaren wie Gras. 

'  Gelbit die Preita fehlt im diefem 
| Poger nit. Schaut Ddiefes laufchige 
Plägchen zwiichen hohen Buchenheden. 
Ein jhönes Kruzifir ermahnt den Ein- 
tretenden daran, daß mic auch unferen 
Teinden Liebes erweifen follen. Hier, 
armer riegögefangener, laß dich rubig 
| nieber. Niemand wird dich in deiner 
Aus ſprache mit deinem Gotte ſtören, 
denn hier herrſcht der Friede. 
dich auf die bereitſtehende bequeme 
Bank und überlaſſe dich deinen Ge— 
danken, dem Zebet für Weib und 
Kind und für deine Heimat. 

Und dort oben auf der abſeits lie— 
genden Höhe haben Mehrere den ewigen 
Frieden gefunden. Es iſt der ſtille 
Friedhof des Lagers, auf welchem den 
Armen, die nach tapferem Kampfe für 
ihr Vaterland hier in Gefangenſchaft 


| 
| 
| 
| 
| 


fremdem Boden ihr Ende fanden, von 
ihren Gegnern die leßte Ehre erwielen 
| wurde. 
Auf der Heimfahrt begegneten mir 

auf der Bahn wieder Schaaren unga= 
ı riicher Truppen, welde mit Sang und 
Eljenrufen begeiitert dem bevorjtehen- 
‚den Kampfe entgeaenfuhren. 
| x * * 


| ©t. Gotthard, der Schauplatz jener 
| benfiwärbigen Schladt, in welcher im 
ı Jahre 1614 Montecucoli 
\ {chen FFeldherrn Koproli 
| zwar fein großer Ort, 

feine Rührigkeit in 
ſchwunge begriffen. 

große Fabriken. Di 
eine Senſenfabrik, hätte in dieſer 
Kriegszeit wohl wenig Aufträge ge— 
habt, wenn ſie ſich nicht ſogleich den 
Verhältniſſen angepaßt und ſtatt 
Senſen Hufeiſen fabrizirt hätie. Da— 
durch trat ſie in unmittelbare Verbin— 


ſchlug, iſt 
jedoch durch 
ſtarkem 
Es beſitzt fünf 
eine derſelben, 


nur 


che nicht 


wurde, 


ten erſetzte. Ein galiziſches Ulanen— 
regiment, welches urſprünglich in 
Stryi ſtand, war durch die ruſſiſche 
Invaſion gezwungen worden, ſeinen 
Stammſitz zu verlegen, und fand in 
St. Gotthard einen geeigneten Ilatz, 
um neue Mannſchaft für den Nach— 
transport ins Feld auszubilden. Dieſe 


| wohl für das eigene Regiment als für 


|fation mitzumwirten. So ging bie 


Da jchieben einige ihre Karren mit| Sache ihren Gang, bis vor kürzerer der Rollen vorgejehen, 


=; 


ica: ; Montag, den 13, Dezember. 1915, 


Sehe, Torvent, wenn 


gerieten und fern von ihrer Heimat auf! 


den türli-| 


Auf: | 


dung mit der Militärverwaltung, mwel=| 


ein ftarfer Abnehmer | 2 = 
fondern auch die mangelnden | Denzbild der heutigen Egupter „Die 
| Urbeitäfräfte Durch eigene Mannſchaf⸗ Zpieüeuung u 


Ehicagos Ausfihten gut, 
Hat ald Mitbewerber um rey. National: 
fonvent nur St. Louis zu fürdten. 


Nahrihten au Wafhington zu- 
folge find -die republifaniihhen Füb- 


Sunt beginnen wird. Mehrere 
einflußreihe Mitglieder dez Natio- 


\nalausihuiies, die früher für Cbi- 


rer der Anficht, da der Konvent in | 
‚Chicago abgehalten werden und am 
120. 


i 


cago als Konventitadt nicht viel übrig | 
hatten, haben fi) zu feinen Gunsten | —— — 


erflärt. Darunter befindet fih Bun- 
desjenator Boies Penroje von PBenn- 
Ifolvanien. Seine Stellungnahme 
ı hat zur Folge gehabt, dak Philadel- 
phia als tätiger Mi 
I\den Konvent ausgejhieden iit. Eine 
Anzahl Foniervativer Republikaner 
\aber befürdtet, dab der Rational- 
er in Chicago abge» 
balten würde, in wungebührlider 
Reife vom Anhang Roojevelts beein- 
flußt werden würde, 

St. Louis iſt in Waſhington äu— 
ßerſt rührig. Obwohl es für den 
demokratiſchen Nationalkonvent be— 
reits 3100,000 aufgebracht hat, ver— 
ſpricht es, die gleiche Summe den 
Republikanern zur Verfügung zu 
ſtellen. Die Vorkämpfer Chicagos 
ſind der feſten Zuverſicht, daß die 
beſſeren und größeren Hotels Chi— 
cagos zu ſeinen Gunſten den Aus 
ſchlag geben werden. 
bietet es ja auch 3100,000 an. 

Der hieſige Bürgerausſchuß unter 
dem Vorſitz Fred W. Uphams, der 
ſich bemüht, die Abhaltung des repu— 
blikaniſchen Nationalkonvents in 
Chicago durchzuſetzen, trat geſtern 
Vormittag die Reiſe nach Waſhing— 
ton an. Unter den Mitgliedern be— 
fand ſich auch Mayor William Hale 
Thompſon. Der republikaniſche Na— 
‚tionalausihuß tritt morgen zujam- 


nıen, 
— —ñ— — 


Neues Deutſches Theater. 


Am Donnerstag als Gala Vorſtellung das 
Luſtſpiel „Das Prinzip“. 

Nach dem heutigen und morgigen 
Gaſtſpiel der Oberammergauer im 
Buſh Temple-Theater tritt das 
Enſemble wieder in ſeine Rechte mit 
einer weiteren Wiederholung von 
Hermann Brandaus modernem Le— 


Beduinen“ unter Herrn Adolf Heines 
bereits be— 
kannten Beſetzung. Dieſe Wiederho— 
lung findet ſtatt am Mittwoch Abend 
und ebenfalls für die Matinee am 
kommenden Sonntag. Für Don 
nerſtag hat die Direktion zu Ehren 
des Columbia Damenklubs einen | 
Gala-Abend vorbereitet, für welchen | 
unter sSerrn WUllridh Haupts Regie 


Hermann Bahrs geijtreiches Qujtipiel | Lose paid durinz tun yaazaranzunnnn.$ 77,006.58 | 


„Das Prinzip“ auf den Spielplan 


\ \ 1 geſetzt wurde. Regiſſeur Haupt hat 
andere Truppen bei der Hufeilenfabris | fiir die Wiedergabe diejes reizenden | Salar 


Quitipiels eine glänzende 


| 
| 
| 


itbewerber um | tolaw. 


1 


| 
| 


Außerdem 


Krankheiten 


der Mauner, Frauentleiden, Magen⸗Nie · 
zen, Darın-, Leber, Blafen, Blut und 
Nervenleiden, Abeumatisınus, Vergiftuns 
gen, Geldmwüre u. Anitedungen werben 
oründlid und ebrenbaft bebandelt. 


Dr. Schwarz, dewtiher Arzt, 


89 @. Adams Etr., Zimmer 60, 
Dexter Bldg.. gegenüber der „air. 
Spredhltunden: 9 Uhr Moras. bis 5 libe 
Mbends. Conntagd 10 bid 12 Mittag. 
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Offrial Publication 


ANNUAL STATEMENT 


turers Mutnal Fire Insurance Com 


ofthe Philadel 
ny of Phile- 


delpbia, in the State of Pennsylvania, on the 3lst | Rents 
| day of December 1914, made to the Insurance | Aave.tising, pr 


Superintendent of the State of Illinois, pursuant 


INCOME 

Premiums received during the year. 

Interest, rents and dividends ..us0ss» 
rom all other sources ‚susonnsunnns. 


$ 38 
24,373.34 
2,002,73 
Totai Income. zussssnnunnnnnceee..$ 412,700,57 
DISBURSEMENTS, 
Losses paid durine the xear ......... $ 
Commissions or brokeraze ayency 
aliowances, salaries and expenses, 
Salarics, iees, anı all other charges 
of officers clerks ärents and 
employe8 .....0.. ....... 
Rents .. 
Advertising, printing, and 
ery, postaæo ete ...... 
Legal expenses, furniture, 
Underwriters’ boards, fıre «epart- 
ment and salvage corpe, fees, etCos 
Inspection and surwey® anunneruerrs . 
State, insurance departmenta, taxes 
— .. 
Otber license iees and taxea 
Dividends to policrholders ... 
Agents balances charged off... 


10,1462.45 
50.00 
22,000,.14 
2,000.00 
3,495.47 
566.15 


..unun0r. 
station- 


fix- 


4,108.51 


Total Disbursements „uses osseen. SS 400,677,59 
LEDGER ASSETS, 
Book value of honds and s’ocks .....$ I 
Cash in office und bank, osonorssrree 
Agents balances,ssoos.s 


nam 
—* 5.59 
15 ,592.23 


............. 


Total Ledger Assets. .uooonuneo. $ 238,616,72 
NON LEDGER ASSETS, 
Interest and rentsdäue and accrued.. 7,628.03 


Gross assets .... oon00n.:ß 546,245.05 
DEDUCT ASSETS NOT ADMIT'TED 

Agents balances over three 

months, due. .2..00.....$ 
Overdue and accrued interest 

on bonds in defanlt .... 
Book vaııle ofreal estate, 

bonds and stocks 

over market value,... 27,952.90 


277.25 
450.00 


Total Admitted Anseta, uuaeoaceee 
LIABILITIES 


Losses in process of adjustment or 


Bejegung | _empioyes.. ... 00... 
die morgen Advertising, printing and statio- 


Schutt beladen, um die Wege auszu=| Zeit die Wlanen wieber nad Galizien befannt gegeben werden wird. Es fei 
beordert wurden. Nun mußte Erfah | vorläufig nur darauf Hingemwiefen, daß 


ıbejlern.: Dort find andere damit be= 
ſchäftigt, Telbft ihre Barade zu ver: 
gröhern. Alles Arbeiten, die fie gewiß 
gerne tun, da fie ja auch zu ihrem 


eigenen Nupen und Beiten gereichen. | 


‚Ein rufftfcher Offizier geht über den 


MWea und wird nicht nur von feinen | 


Landsleuten, ſondern auch von den 
auffichtsführenden öſterreichiſchen Sol— 
daten achtungsvoll militäriſch gegrüßt. 
Ich leſe etwas wie Stolz in ſeinen 
Augen. Er ſcheint mit ſeinem Loſe 
nicht ſo zufrieden zu ſein, wie ſeine 
Mitgefangenen untergeordneten Ran— 
ges. Vielleicht reut es ihn, in Ge— 
fangenſchaft geraten zu ſein, und er 
hätte wohl lieber weitergefochten, 
wenn ihn nicht die harte Notwendigkeit 
zur Uebergabe getrieben hätte. 


Wir ſind ſchon mehr als eine halbe 


Stunde durch das Lager gewandert, 


aber immer will es noch kein Ende 
nehmen. Die Landſtraße macht eine 
Biegung und nachdem wir noch eine 
Weile weitergeſchritten ſind, beginnt 
es endlich etwas freier zu werden. 


Aber da oben auf der Höhe ſteht noch 


eine Gruppe von Baracken, abgelegen 
von den anderen. Sie werden wohl 
dazu beſtimmt ſein, Verlauſte zur 


| 


‚anjteden können. Da unten auf der 
| Wieje arbeiten eine ganze Anzahl Ruf 
(fen unter der Aufiicht weniger Sni- 
|daten an der Ausbebung eines tiefen 
Wajlergrabens:. So muß fih das Ver— 
|derben, welches ihre Machthaber über 
Iunfer Land bringen wollten, durch ihre 
eigenen Hände in Segen verwandeln. 


Ya, ihre Machthaber haben diejen 
unglückſeligen Krieg heraufbeſchworen, 
aber nicht dieſe armen Landbewohner, 


‚welche zwanasweife vor unfere Ka-! 


Inonen geitelt und maffenweife von 
jborne und bon hinten abaeichlachtet 
wurden. Sie wurden hineingetrie— 
ben mit Lügen, ohne zu wiſſen, gegen 
wen ſie kämpften. Dieſe Leute ſind 
harmloſe Menſchen und fleißige, tüch— 
tige Arbeiter, um ſo fleißiger, je beſſer 
ſie behandelt werden. 


‚zu werden, denn es wird feinem unter | 
ihnen einfallen, au bem Lager zu‘ 
Auh für die religiöfen VBerürfniffe | 


enifliehen, wo fie es befjer haben ala 
| jemals bisher in ihrem Leben. Des- 
| wegen ließ man ihnen auch ziemlich 
freie Bewegung. — 

Da ſchreiten drei ruſſiſche Gefangene 
ohne irgend welche Bewachung von der 
Höhe herab. Sie arbeiteten offenbar 
im Felde, denn ſie tragen Ackergerät⸗ 
ſchaften. Nach Goethes Ausſpruch: 
„Böſe Menſchen ſingen keine Lieder“, 
ſcheinen es keine Böſewichte zu ſein, 
denn aus ihrer Kehle ſchallen luſtige 
Marſchlieder. Der Mittlere ſetzt jede 
Strophe zuerſt allein ein, dann fallen 
die Anderen in der Terz in den Geſang 
ein. “eiber bin ih der ruſſiſchen 
Sprache nicht mächtig und kann den 
| Text des Liedes, welches die hellen, 
frifhen Stimmen rein und mwohllau- 
tend bortragen, 


* * Fe ei en tn * 
—— — 721255 
Az Kain, 


Desinfeltion oder Cholera: und Tn: | 


Sie brauchen | 
Inicht einmal befonders jtreng bewacht | 


geichafft werben, und diefer fand fich 
; leicht in den nahegelegenen rujfiichen 
ı Gefangenen. Iebt fieht man jtatt der 
rotbetappten Galizier etwa 150 Ruf 
ı Ten in ihren arüngrauen Schirmmühen 
ı umberlaufen, denn, wenn ach diefe 
ı Gefangenen einer Aufficht unterjtellt 
| find, jo mwirb diefe doch wenig jtreng 
gehandhabt. Man braud,t nicht zu 
| fürdten, daß diefe Leute in ihre 
| Kriegsgemohnbeiten des Sengens und 
' des Plünderns verfallen, denn fie tun 


| eben nur das, was ihnen befohlen wird. | 
Im Siriege verlangte man von ihnen 


Kampf, Plünderung und Brandlegung, 
und fie haben diefen Befehl gemilien- 
haft ausgeführt. Ebenfo gewiffenhaft 
aber werden fie die friedliche Arbeit 
vollführen, mit welcher fie jeht beauf- 


| fleikige, vielleicht beifere Arbeiter, als 


ihre Vorgänger, die galiziia m Ulanen, | 


und an Flucht denkt gewiß feiner von 

| ihnen, da fie fich faum übermäßig nad 
ihrer Heimat febnen werben, mo fie 
für jeben Hleinen Fehltritt mit ber 
Knute beitraft wurden, während Tie 
fich hier ala Menjchen fühlen können. 
ı Allerdings etwas haben fie auch hier 
| mit der „Brandlegqung“ zu tun, info- 
meit fie nämlich beim DOfenjchüren be- 
ihäftigt find, aber diefer Brand ftiftet 
feinen Schaden. In den eriten Tagen 
führten fie die fcheidenden Ufanen in 
ihre Arbeit ein. E3 Karen meiſtens 
Rutenen, welche den Ruſſen ſprach— 
verwandi ſind und ſich daher ganz gut 
mit ihnen verſtändigen können. Sie 
ſchloſſen gute Freundſchaft mit einan- 
der, ja, zur Ueberraſchung des Gott⸗— 
harder Publikums ſah man am Abend 
Feind und Freund nebeneinander — 
im Kinotheater ſitzen. 


W. Graf Bülow v. Dennewih. 


| Neumütiger Sünder, 


| Allen €, Anomwles, Toledo, Obio, 
brannte feinen Eltern dundh, fam nad) 
ı Chicago und fand hier eine Anftellung 


| 
| 


Co. Vorgeftern Abend wurde er unter 
| der Anklage verhaftet, feine Arbeitge- 
ı ber beftohlen zu haben. In der Wade 
an der Chicago Ave, weint: er bittere 
| Tränen und erflärte, nur zu gern zu 

den Eltern zurüdtehren zu wollen. Er 

behauptet, daß fein Vater, der ibn 
| wahrjcheinlich noch heute abholen wird, 

Leiter der öffentlichen Schulen in To- 
| Iebo jei. 


Iina Straße murbe 
Trank Miller, Nr. 1630 Park Ave., 
bon zwei Wegelagerern überfallen und 
um jeine auß $15 beitehenbde Baar: 
'fchaft beraubt. 

_ * Auf Veranlafjung feiner Mutter, 
Frau Daniel MeAllen, Nr. 6752 Süb 
Union Ave, murbe geftern William 
Brabibam in Haft genommen. Gie be- 
fhuldigt ihren Sohn, daf er ihr einen 
Diemontring im Werte von $250 ge- 


ni, 


fs 
* 


[2 


traat werben, ja e& find fogar ebenio | 


bei der Firma Montgomery Ward &: 


* An Wafhington Blod. und Pau- | 


geftern Abend | LIABILITIES 


Total unearned premiums ....... 


| Total \ams during the 
1 ear. 
Total Dass incurred ring the year 


am Donnerjtag Abend 
ern des neuen deutihen Theater 
ein wirklicher Gala-Abend 


allen Beſu⸗ 


denkbar heiterſten Stunden in Aus— 


ſicht ſtehen. 


Einen weiteren Genuß |} 


für Chicago deutihe Theaterfreunde | 


bat die Direktion Haupt-Danner für 
nädjiten Samjtag im petto: 
Seidelberg”. 
fann man immer per Telephon (Su 
perior 8633) oder an der täglidy ge 
öffneten Theaterfajie maden. 


— — —— — 


Gewerkſchaft der Poſtbeamten. 


Die hieſige Gewerkſchaft der Poſt— 
angeſtellten hat geſtern folgende Be— 
amte gewählt: Präſident, H.L. Smith; 
Vizepräſident, R. A. Lingane; Proto— 
tollführer, F. A. Kerbs; Finanzſekre— 


tär, F. R. Halas; Schatzmeiſter, J. B. 


Dockter; Führer, K. A. Johnſon; 
Wache, W. J. Brucker; Truſtee, M. G. 
Hulbert; Vertreter zur Chicago Fede— 


Vorausbeſtellungen ı ash in office and bank ... 
| Axente’ balances...... 


| 
| 
| 


I 


ration of Labor, D. %. Nelion, R. D.| 


Engitrom, ®. 3. Burt, J. M. Eall- 
ner, 3. 2. Mohr, Y. Ellman, H. Rehr 
mann, ©. D. Fromler, 7. T. Wheeler, 
E. Hlavacel, €. J. Nomwian, 4. €. 
Mazurkiewicz, R. 3. Korinef, Nohn 
Stalla, M. ©. Hulbert und 9. Starr. 


Official Publication, 
of the Retail | 


ANNUAL STATEMENT :;,:,2°=" 


mal Fire Insurance Company of Minneapolis in 
ibe State of Minnesota on the 3lst day of Leoem- 
ber, 1914, made to the Insurance Superintendent of 
the State of Illinois, pursuant to law. 


INCOME 


Premiums received during tbe year.$ 391,059.= 
Interest, rents and dividends z.us... 22,040.67 


Total Income zuosonsssnonnnnrer.$ 404,900.10 
DISBURSEMENTS, 
Losses paid during the year ou.u.ı..$ 158,067.52 
Exp nses of adjustment and 
settlement of Ses0esn00n0r« .. 1,760,54 
Commisalons or brokerage agency 
allowances, aalıries and expenses. 4,988,68 
Salsries, jees and all other charzer of 
officere, cierks, agents andemployees 14,116.66 
Benta „..osoosss ...... 1,660.00 
Adve.tising, printing and etstion- 
ary, postage, @lO. anssonee 38002. 20 


! Legal expenses. furniture, fixtures 


And MAPS, „u... onsnunsnnnennnnnnneee 
Iospoctions and surveys .uoonsereee 
State insurance departments, tazcs 

and fees, .... *« .4 
Dividends to policyholders ... 
All other disbursements. su... 


Total Dieburscwente, ssesuseree:$ 362,5 
LEDGER ASSETS 

Book value of bonds and stocks.....$ 424,077.31 
Cash in oflice and bank „.uuussuuneee 12,796.17 
Agente balanoee, aussssonsnnnnennee« 11,678.42 
Total Leäger Assets zusssssenne..d 440,451.00 
NON-LEDGER ASSETS, 

Interest and ronts dne and accrued., 

‘ Market value of real es ate, bonds 
and stocks over book value. ..us.s% 
Oiher non-ledger asnets „.suusun0n00» 


0,822.62 
11,483.29 
3.111,50 
droe⸗ aereto............... 473,000.41 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITT2D 


lies, printed matter, stationery, 
fni,ure, @tC. sous. 


8,111.50 | 


Tots! Admitted Assets neuueesen$ 470,557.93 


.......... 


Losses in process of adjastment or 
in BUSPEnBe „.uueue. ooononoe000.B 17,830.00 
| 19#,708.33 | 
\ Interest and dividends due or accrued 3,550.00 | 
os, rents, bills, taxes, eic.,..... | 
Total Liebilition..uusessssnene.$ 221,009.38 | 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year,. .$2,181,450.00 | 
a car 12,352.25 | 
CHAS. F. LADN Presiden 
M. 8. MATHAWS, Korean B 


Subscribed and sworn to before 
ot January 1915, e weh erg } 
She Mid Me Ah , SLR e 


u 


. 


* * 


Inc, 
F 


43 


400.00 votel Liablitie⸗ 


30,648.43 | Total loese⸗ neurrea aurag ine 


N ? 


in auspense 


loseos 


Net amoun: of unvaid 
Total unenrned premiumihorcosonenee 
Salaries, rents, biiie, taxes,etc..... 


su dr 


.. ; 80 


Total Liabilitiog.. aoseoseoseneeee.$ 204,539.42 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total rieks taken durinz the year ..$6,121,162.00 
Total premiams during the year .... 45,567.83 
Total losses incurred during the 
439,51 


JOBE 200000000000 ganonn 00000. 
E. I. ATI.EE, President. 
R. H. MORRIS, Scerctary, 
Subacribed and sworn to 
of Jannary 1915, 
[Seal] EUGAR C, VANDYKE, Notary Public, 


— 


OMNeial Pnblication. 
ANNUAL STATEMEN 


ot 


sylvania Mi!- 


| lers Mutusl Fire Inauracce Company of Wilkes 


Barre in the State of Pensylvania on ıhe Üist day 
of Decumber, 1914, made 10 the Insurance Super- 
intendeut ofike Siate of Illinois pursuant to law, 
INC ME 
Premiums received during the year „..$165,252.19 
Interest, rents and dividendsssosanees. 18,940. 88 
Total Income....ossennnernnnn..:$184,182,07 
DISBURSEMENT 


mses of adjustment and sett- 
lement Of lOBS&8..0.000n000s sn .0r0 00» 
Commissions or brokerage azeney al- 
lowancoos, salsries und expenzes ...a 

iee, fees and all other charges 

ft officers, clerks, agents and 


17.54 
6,652,48 


4222222 4 


nary, postage,. ete ................· 
al expensẽs. furniture, Axtures 
and maps 
Underwriters, boards, fire depart- 
ments and Salvage eorps, fees, etc „ 
Inspections and surrays... 


2,489.53 


20.02 
11,645.58 


| State, insurance depärtmente, 


und die) 


taxes anu fees 1,375.78 


368,30 


Other ıtcenses, fces nnd taxes........ . 
Decrease in book value of ledger 

BBRBERB. 0000, #ar00e 00% “s.............. 
ll otner disbursements „eunssunenncse 


1,778.75 
1,011.30 


Total disbursemenis „ososssnrenees „$120,506.41 

LEDGER AsSSETS, 

Book value 0: bonds and stocks 426,743,50 

5,557,.76 

Other lodger sesela, urn 00. 

Total Ledger Ausete...ncnanseren .$495,920.71 

NON-LEDGER ASSETS 

Interest and rents dne and accrued, ... 
Other non-ledger assets 


| 


| 


| 
| 


| 


6,324. | 


417.39 | 
10,438.18 | 


2,569.14 | 


| Other liabilities oocnoosonesnonnegunne 


28,080.15 | 


before me this 2ist day | 
; Premiums received during the yearg 1,654,339.49 | 
1 


' Intere=t, rents an ı dividends „os. 


the Penr- | 


laspecetion and surreys ........... 


| Underwriters’ boards, fire d 


Official Publication 
ofthe NORTH- 


ANNUAL STATEMENT vs vers 


MUTUAL FIRE ASSOCIATION INSURANCE 
COMPANY of Seattle, in the State o. Washing- 
ton, on the 3lst day of December 1914, made io 
the Insurance Superintendent of the State of 
Illinois, pursuant to law, 
INCOME 
Premiums received during the year.$ 666,891.24 
Interest, rents anu dividends ..eoser» 14,411.23 
From agents’ balances previously 38.4 
8. 


Chergedol „.unnnsssesonssseontee 3 
From all oteor sources sonnnrsnorr. 16,665 38 


Total Incomo „.aosoosennnsnsern.$ 098,009.25 
DISBURSEMENTS,. 
Losses paid during the year 
Exp nses of adjustment and 
Bettlement Of losseH.ununsnsenner res 
Commissions3 or brokerage ugency 
aliowances, salı.ies and expeuscs 


on0....$ 
5,373.09 
95,452,10 


+0,727.42 


phia Marufao | Salaries, ıees and all other charges of 


ofl:cers, Clerks, ageuts and eınployecs 


. .................. 


.. 
in.ing and station- 
ary, POStage, EiC, aesnnnnunnsn er 
Legal expeusca, furniture fixtures 
and MAPS, .... or000.. . . 
Underwriters’ bonrda, fire depart- 
ment and sulvage corps, fees, etc, 
state. insurance departments, Laxes 
and fees ....... 
Decrease in advance collections 
over 1913 — “ 
Dividends to polieyholders 
All otuner disburseinents 


15,871.87 
0,313.25 


248.12 


1,102.42 
221,613.71 
15,040.03 


. . 

a ... 

..... . 
Total disburse ments .............ↄ670,105.00 

LEVOGER ASSETS, 

Book vulus of real estate........ 

Mortgnge loaus on renl estate 

Boox value of vonds and stocks 

Casu in Olilce and bank „ausser. 

Agents baiancen, u... 

Bills receivable „.. 

O:hez ledger assets,...osou0nee 


15,039.11 
DS,500.0U 
172,458.01 
30,1724.05 
95,5%8.31 


13,580.79 


Total Leiger Assets, ..oooonune..$ 430,883.87 | 


NON-LEDGER ASSETS, 
Interest and renis due and accrued „ 


4,841.1 
Other non ledger ussels .„aosonsnneese 


92 
3 
9,313.12 
Gross asyeta, — 
DEDUCT ASSETS N 
£upplies, printed ıwatte« 
tutionery, furniture, 
Ageuis’ balances over 
three months, due 


u... osonnene.$ 454,038,11 
oT ADMITTED 


nn. 


19,920.85 


10,511.05 
Totaj Admitted Assets „uneosenee.$ 434,057.23 
LIABILITIES 
Losses in process of ad 
jJustment or in sus 
pense . soraroneee ..%17,022.21 
Losses registed oceroeeeoe 7400.54 
Net amount of unpaid losses PP 
To.al unearned premiums suooonse» 
Salaries, rents, bille, taxes, etc, 
Commissions and brokerage 


4,197.34 

3,317.54 

Total Liabilities,...osssonenonee-$ 326,215.17 
BUSINESS IN ILLINOIS, 

Total risks taken during tle year ..$i,516, 

Totai premiums during theyear ... 

Votal losscs incurred during the year 


220.00 

21,127.01 

2,153,80 

A,d. MARTIN, President, 

: N.» L. KIODES, Secretary. 

Subscribed and sworn to before me this 28th Jay 
of January 1915, 

ea) EDWARDT.STEWART, Notary Public, 


Official Publication 


ANNUAL STATEMENT % uns 


INSURANCE COMPANY of Le Ray in the Stata 
o. Ouio, on ıhe 3ist day of December 1914, — 
to the insurance Superintendent of the State o 
ilinoıs, pursuant to law, 


INCOMB 


r 
—4— 


1,150.94 
8.57 


From all other gources oooonnenneee 


Total Income gooassunsonuennee«$ 1,805,499.00 
DISBURSEMEN'S., 
L.osses paid during the year oo....$ 
Exp nses of udjusiment and 
settlement of losses 
Commissions or brokerage ag 
ullowances, sa} ıries and exp 
Salaries, sjees and all other charges of 
oßicers, cierks, agents andewmployecs 
Rents .... 
Auve.tising, prin.iug and station 
ary, postage, EiC. co... 
Legal expenses, furniture, fix 
aud ma ps,.......... 


70,062.03 


epart- 
ment and salvage corps, fees, etc, 
7,961.94 


| Repairs, expenses and taxes on real 


15,480.00 | 


630.00 | Other licenses, fees and taxXe9 zese 


| Agents’ balances charged «ff sus. 


814.30 | 


„lt- | Mortgage loans on rcal estate.........$ 25,100.00 | 
40,064.04 | 
134.41 | 


4,240.25 | 
1,184.35 | 


I Amann $501,054.31 | 


DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
book value, real estate, 
bonds and stocks 
over market valnc...oosenennernser 2420.00 


Total Admitted Assete, „uuononnenn..$498,654.31 
LIABILITIES 

Losses in process of 

adjustiment or in 

BUSPENSE „ansnnnsnrnennn...91,400.00 
Loo@ses resisted uuonnnsuseree« 3,100.00 
Net amount of unpaıd joeses .....$ _4,500.00 
Total unearned premiums „aesasnenee . 08,551.44 
Salaries, rents, bills, taxe», tC, aoccoce 1,560.00 
Commissıons and brokerage,oscusssse» 500,00 


Total Liebilitics „....ursoou0r00...$104,851.44 
BUSINESS IN ILLINOIS 
Tota risks taken during the year. .+.$616,550,00 
Total premiums received during 
the year — .0 8218. 60 
Total losses incurred durinz tbe 
JORR ‚nor 0.0000 00c0.0 esueennee . 8,954,30 
Asber MINER, President 
lohn HOFFA, Secretary 
Subscribed and sworn to before me this 8th day 
of Febmary 1915, 
(5ea)) 


P, L DRUM, Notary Publie, 


Oflicial Publication, 
of the Ohlo 


ANNUAL STATEMENT :..° 3% 


tusl Fire insurance Company of Canton In the 
State of Ohio on the Slat diay of l!ecember, 1914 
made to the Inmurance Superintendent of the State 
of Illinois, pursuant to law. 
INCOME 

Preminms received during the year,.. 
Interest, rents and dividends  „uss0s0s« 
From all other Sources assessment 


$103,586.51 
34,201.50 


estate nrunnnssnnnnunnen nee 
State insurance departments, taxes 
and feeg,.uee sunsunnsneneesennene 


12,663.05 
18,789.47 


27,130.85 | 
4,039.27 | 
20,927.62 | 


All other disbursements. sure nor» 


Total Diebursements ..........8 1,644,038.65 | 
LEDGER ASSETS 

Boox value of real estate .........8 

Mortgage loans on real estate 

Louns secured by pleüge of bunds 


50,500.00 


stocks or other callutcral „.oo..0. 
Book value of bonds and siocks .. 
Cash in oßlice and bauk,suosessnese 
Agents baiances, oooussnneeee . 
Bills receivable „.oonnnesnussnncncse 


.S4 
14,1099.55 
Total Leiger Assets „saronoenee«$ 3,387,1 
NON-LEDGER ASSEUS, 
Interest and ren.s due and accrued 
Market value of real es.ate, bonds 
and stocks over book value sus... 


29x09 
02,095 


56,869.51 
7,778.28 


Gross assets ....................S 3.451, 780. 31 


DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
Agents’ balances over 
three monihs, due,....$18,114.43 
Bills receivable and 
loans on personal 
security o.. 14,199.55 82,313.98 


......... 


Total Admitted Assets oossers ..$ 5,419,450.33 
LIABILITIES 

Losses sdjusted and un- 

DOMEnno000 s0an.s une..$ 48,625.78 


! Loss:s ın process of ad 


Losses resisted sun. 


on premiuam notes .................. 258,602.903 


Total meome..............qao⁊ ooo.o⸗ 


DISBURSEMENTS, 
Losses paid during the year... ...00....$2061,953.25 
Expenses of adjusiment and sett- 
lement of loßse®,.uooon0sn0s0 00. oe 2,075.08 
Commissinns or brokerage arzency 
aliowances, #alariee und expenses „„. 17,426,66 
Salaries, Iees, and all other charges 
of officers, elerks agents and 
eMployeß..eoosnnnnn.nnnn0 00000000000 
ODIE. 0... o..... “<n....nn............. 
Advertieing, printing, and station- 
ery, PORtAaze EiC „uonnsnsnnunesn nenne 
Leral expenses, furniture, fix- 
tnres and MAPS, suunsnsennnnnn ern ent 
Underwriters’ boards, fıre «epart- 
ment and salvage corps, fees, eic „.. 
State, insurance departmenta, taxes 
“nn... nn... ....n.nn.....# 
Otber licenses ces and taxe8, sossssuse 
All other disbursements „sosessonense» 


22,421.50 
1,785.19 


5,405.77 
322,17 
1,206.74 


5,271.62 
6,00 .42 


Total Disbursements „.aossunneer..$335,554.77 
LEDGER ASSETS, 
Mortgage loans on renl estate „......,$132,000.00 
Lonus secured by plodge of bonds, 
et»cks or other collateral, „2.000000 
Book valuc of bonds and Stocks ..oscse 
Cash in office und bank, .ossossasenese 
Agents balancen, „.uosossensenusneesee 
Other leäger ansels „.uossonnnnnnnneee. 


18,500.00 
426296. 30 


23,842,53 
1800. 83 


Total Ledger A⸗bet·........ FJoso s 


LIABILITIES 
Losses adjusted and 
unpaid, PR | 3,822.09 
in process of 
adjustment or in 
BUSPENBO, zunnnn nnnnr0 000% 17,512.50 


Net amount of unpaid lonmen „.uu.....$ 21,334.50 
Total uncarned premiume...osooonuese 204,497.42 
Salaries, reute, biils, taxes,eic „uooune» 
.. 238, 832. 01 
BUSINESS IN ILLINOIS, 


the JORT. oooo00 onsonnnnennnnen0.. 


22,779.20 


ne Zi nn... ....n.n.n.......d 67.51 
. F. T. WALHE Viee . 
Wm. H. GEAR ke ent 
Subscribed and sworn to before ms this 19th da 
of January 1915, e ' —* . 


N u 
a 


- * 
= Da 
—* —* 


* 


—2 * 


113490.47 


286,092.06 | 


13,000.00 | 


| "Total risks taken during the year, ...$701,500.00 | 
| Total premiums received during 


Justment or in sus- 
PEnSe sueessonennenre 89,200.58 
22,742.16 


Totsloeooos oo. .$160,477.52 
Deduct re insurance ... 64,030.13 
Net amount of unpaid lossta aan... 
To.al nuearned premiums 
Salarics, rents, bills, taxes, etc. 
Commissions and brokeraxe se. 
Other liabilities emergency fund 


96,147.41 
2,063,831.56 
31,749.92 
14,595.25 
5000.00 


> 


Total Liabilities ...............8 2,331,674. 14 


BUSINESS IN ILLINOIS. 

Total rieke taken during the year .$10,369,476.00 
Total premiums during the year „. 122,1605.52 
Total losses incurred durinzthe year 46,779.21 

F. H. HAWLEY, President, 

W. E. HAıN.S, Secretary 

Snbecribed and sworn to beforc me this 27th day 

ol January 1916, 


LBEB BLLIOTT, Notary Pablie 


Official Publication. 
o tne Mill 


ANNUAL STATEMEN Owners Mutu 


al Fire Insurace Company of lowa of Des Moines 
n the State sf Jowa on tue Slst day of December, 
1914. made to the Insurance Superintendeut of 
ihe State of Illinois pursuant to law, 
INC. ME 
Premiums received durinz the year .$ 
Interest, rents and dividendß zus.» » 
l’rom all other Sourbes. su„uns ons er. 


199,062.26 


rotal ineome................···. 291,619.65 
DISBURSEMENTS,. 

l.osses paid during the yedrananı. 

Expenses of adjustment and sett- 
lement of losses, 

Commissions or brokerage agency 
aliowances, salaries and dxpenses, 

Salaries, jees, and all oihher charges 
of officers, elerks azenis and 
employes......... eo 

— „eo or. o.... 


Advertising, printing, and station 


147,751.6 


... 


50 


3 


3.38 


1,085.00 


snunnnsunne 1,849.66 


expensce, furnitnre, fix- 
tures and maps, ......... ***0 
Underwriters’ boards, fıre «depärt- 
ment and salvaze corps, fees, etc... 
Inspection and surveys,accnsnanreree 
State, insurance departmenta, taxes 
and fees ............ .......···· 
Other licenses ees and taxes.......· 
All other dis barsements..·....... 
Total Disbursemente ...........s 271,240.99 
LEDG'.R ASSETS, = 
Mortzage loans on real estAte......$ 898,672.10 
Cash in office und bank, zasonensser» 33,982.89 
Agents balanceg, suasonsrrnnnsnnenr. 17,030.44 


— e — 


Total ledger Assete............S 440,685.48 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest and rents due andaccrned..$ 


Other uon-ledger ansetß auunsoneueeee  32,136.05 


— 


Total admitted Assete............ 405,227. 00 


LIABILITIES 
Losses in process of 
adjustment or in _ 
BUSPENBO, sucnen onseennee.$4,117.08 
( Losses reßisten.aeenonenee 2,000.00 
Net amount of unpaid losses .. $ 
Total unearned premiums.... 
| Salaries, rents, biil=, taxes,etc.. 
Commissıons and brokerage, ... . 
Other liabilities Mutual Deposits, ... 


6,117.06 
40,532.55 
2,540.90 
2,434.36 
133,026.32 


rotal Liabilit ies ............s 184,501.10 
BUSINESS IN ILLINOIS, 
$2,002,400.00 
22,904.50 
EERTLTSEEETET DEE © 
H. d. BENSON, President, 


dJ. T. SHARP, —— 
Subseribed and sworn to before me this day 


ER 5 CARSON, Noise Zublie. 


| Total rieks taken during the year,, 
| Total premiums received during 
1: the JORE.ooouee aunensonsunennnnesee 


Total losses incurred durıng the 
year 


251,327.19 | 


1,528.37 | 


9,505.92 


3,042.72 | 


24,512.75 | 
286,420.74 | 
7,290.00 | 


of the OHIO | 


5,595.60 | 
30,128.64 | 
6,353.07 | 
8,201.96 | 


oe... 1,871,035.00 | 


Other 


19,606.809 | 
72,850.50 } 


0 } 


21.436.91 | 


11 ‚358.61 | 


13,405.57 | 


Official Publication, 


ANNUAL STATEMENT 


—— > — insurance Com 
elphia in the State of Pennaylvan 
day of December, F 

Superintendent of 
to law. 


of the Penn 
eylvania Lum. 
E. a 
ia on 

1914, made tothe ee 
the State of lllinoıs, pursuanı 


INCOME, 


Premiumsreceived during the year, ...$463,450.83 

Interest, rents and dividends.caoeseoen 25.447.23 

Profit on saie or maturity cf iedger ER 
GEREEB euannn 0 000: gasunesnrerensnee 25 

Increace in book value of leder * na 
asset- 

From all other source 


Boosononunnneuee. 10,555.00 


3906, 


ee essen 
| DISBURSEMENTS, 
Lo ses paid during the ycar.cccane. 
| Expensgs of »djustment ane sctiie- 
| 
Commissions or brokerage agency 
allowances, salaries and exspenses,, 
| Salarier’ fees and »}loth:r charges 
of oflicers, clerke, agents and 
EMPIOJEEB.sononanannnnnsn nenn nn 0000 
aan . onn00nsn0n0ee 
Advertising, printing and statio- 
nary. posia C,etC. .... gaonoee s..... 
Legal expensen, furniture, fix ures 
GE SEEEE onsursnaee nn 
Uncerwriters boards, fire depart- 
ment and salvare corps, feos, EtC,..s 
Inspection and surveya, seccsee. ..unsen 
State insurance departmend, taxıs 
und fees 


940 


2 


...$169.090.13 
1,552.68 


23,004.09 


32, 129. 68 
2,768. 00 


7,600.43 


| 
l 
964.72 


403,77 


11,233.01 


Dividends to poli 
Agents balances cbarze 
Decrease in book vs 
BB e0ue 0400 Enouon 
—X .... 


- 800.00 
All other diebursements,, 


2,011.93 


“............ 


Total disbursement ,... onon000000.9446,403.29 
LEDGER ANSETS 

Mortgage loan« on real estate ».oo200«+:9 57,500.00 

Book value cf bonds ı.nd rn a 

Cash in office and bank 74.051 ‘97 

Agents’ bnlances ...uesonensessonesesee 26.367.390 

Jther ledger assets.. 3,944.47 


12 
18. 


............... 


... 
Total ledger assets ..u... o0000...3670,2 34 
NON LEDGER ASSETS, 

fnterest and rents due and accrued, ... 
Other non-ledger asßetS „ooonosnencene. 
Gross assets . 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 
£upplies, printed matter, 
»tationery, furniture, 
Wilden $3,914.47 
Azents balances over three 
month, due 
Market value of apecial de 
sits Over corresponding 
| _lisbilities oacenn 5,808.78 
| Other unadmıtted assets .... 4,093,87 


.. 


13,660.56 
Total admitted Assots..neeeaeeea..$009,040,13 
LIABILITIES 
Losses in process of ad- 


Justment or in suspense „‚$13,2 
Losses resisted..co ooooncenn 2,1 


> 
2 


04.02 

71.25 

Net amount of unpaid losses „anaoena««$ 15,575.2 

Total nnesrned premiums ...oosunoe. 226,4186.42 

Salaries, rents, bills, taxesg, etc. ooooee 6,994.12 

FRSDOCHORN " insc-unenannnssunnauerrernene ENIL2E 
100.00 


Otbiez 


........ 


Total liabilities so00.00.+«8200,987.00 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken durinz the year .....$810,200.00 
Total premiums during the year suoee. 5 
Total losses incurr.d üurilg ihe year. 6. 30 
EDWALD F. HEXSOXN. President. 
HARRY HUMPHREYS, : ecretary, 
Subscribed and sworn to before me this 25th day 
ı „anuary 19 5 


(Seal] RALPH B. EVANS, Notary Public, 


Official Publication, 
of the Miller 


ANNUAL STATEMENT Yan Fin 


Insurance Company of 'iexas of Fort Worth in tha 
State of Texas on the 31st dar of December, 191{ 
made to the Insurance Superintendent of the State 
of lllinois, pursuant to law. 
INCOME 
Premiums received during the year...$198,712.53 
Interest, and dividends.ousos onen aee.* ‚338.21 
Total Income.... ononsnnnnnnnenn..$205,050,.7.1 
DISBURSEMENT 
Losses paid during the year,. »...$ 59,954.91 
' Expenses of adjustment and sett- 
lement Of loasen...nonsonnonsnnnenues 453.79 
| Commissions or brokerage arencz al- 
lowancesa, salıries und expenses....a 1,8622.11 
| Salaries, fees and all othercharges 
| of ofllcers, clerks, agents and 
EeMploye&ß.s assonunnunnnnnsennesen0«e 
ODtB.uun00 000000 an anna 
Advertising, printing and statio- 
nary, POStaZe, EtC an.onnne sn rn een en® 
al expenses, furniture, fixtures 
and maps .unnnesrannnnan ee 
Inspections and survays..aseroonen«as 
State, insurauce departmentse, 
taxes and fees zus nnnunnenonnnennee 
Other licenses, fees nnd taxes, 
Dividends to policyholders „... 
j Al other disbursements,sossuononen»« 


15,140.2 
465.0 


2.132.383 


204.6 
2,968.5 


1,583.8% 

2. 
72,201.3 

3014.90 


— — —4 
Total Disburscments .............8iso,s1is.ov 
LEDGER ASSETS u 

Mortzare loans on real estate.........$206,295.00 
Book value of bonds and stock8 ....0.. 29,085.00 
Cash in oflice and bank su... 54.904.443 
Agents’ balances.ceoosoussnunenneenene 9531.95 


Total Ledger Assets.............. 8208,216. 07 
NON-LEDGER ASSETS 2 

Interest —— due and — 4,060. 71 
Other non ledger assets coniingen‘ * 

liabilities of policy holders .......... 284,678. 77 

— — * 

Gross Assets...................2. 8587.650. 80 

DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED 


| Book value, real estate, 


bonds and stocks 
over market value... $ 1,220.00 
—— Sg 
tinzent liability o — 
Dolicy —— 
—— ————— 
Total admitted Assets „....0000...9301,757.03 
LIABILITIES 
Lossea adjusted and _ 
| unpaid, ——— — ——7 
Losses in process of 
adjustment or in z 
BUSPENSE .unnncsencnroneane 7,575.00 
| Net amonnt of unpard lonses auseuou.$ _7,526.5° 
Total unearned premiums sansannener 82,558.03 
Saiaries, rents, bills taxes, EtC..orenar» 1,750.00 


Total Liabilitie® ..eaoosonsnunenn.$ 92,194.58 
BUSINESS IN ILLINOIS 
'ota! risks taken daring — — ——— 
Total premiums receive uring E 
the —— .*0 1,818.66 
| Total losses incnrred during the 
YEearT..uun annnnnnnnnnnnn nun una nen none 
B.R, NEAL, President 
GLEN WALKER, Secretary 
Subscribed.and sworn to before me this Bth dar 
of January 1915. 2 ; 
[Seal] J., B. KINGLET, Notary Public, 


Oflcial Pubiication, 
of the Rhodd 


ANNUAL STATEMENT sand snresı 


Fire insurance Company of Providence, in tha 
State of Rhode Island, ou the 31th day of D>cemi 
ber, 1914, made to the Insurance Superintendent 09 
the State of 1llinois, pnr«uant to law. 


INCOME, 


| Premiumsreceived during the year..$ 
| Interest, rents and dividendßeosscone 
| Wrom all other sources zasss sone onen. 


77,505.13 
66,534.53 
7,450.738 
— 4 
Total income ..................:..* 951,288.43 
DISBURSEMENTS, 
Lo’szes paid during the year ........ $ 
Salaries’ fees and "Il other charges 
of oflicers, clerks, 2gents and 
einployee®...... . 
ı Rents ... 


Adverilsinz, 


x 


261,801.1d 


printing and statio- 
nury, post re, eic. wenn nnunnr nee 
| Legal expensen. furniture, fix ures 
And MAPS anunnnennun nennen nern nn .. 
Uncerwriters boards, fire depart- 
ment and salvare corps, fees, etc.. 
Inspection and SUrVEY&yosonunsnnene a 
| State insurance departmend, taxes 
end fees 0nnn0000 nu... 
| Otbier licenses, fees and t.xe8 „none“ 
| Dividerds to policyholders .. 
| Deerease in book va.ue of ledzer 
ankelA.e. 
All other di 


2,586.6d 
1,032.58 
31.84 
27,651.2% 
7,597.28 
4,551.35 
661,730. 70 
are rer 8,357.57 
abursementg..oosonennse« 2,2: 
Total disbursement............S 907,444. 0 
LEDGER ASSETS 

Book valne of bonds and stocks,.. ...$1,309,691.23 

| Cash in ofice and bank. ocesaosoccee» 18,048.50 
Agents’ balances .oooonuonsessenseene 98.113.53 


Total ledger assets ..... 20.0. .81,356,152.93 
NON-LEDGER ASSE'TS 
Interest and rents due and accrued..$_ 2,545.63 
Gross Assets, nenn aesneseneeneee.$1,358,908.50 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITT.D 
Agents’ balances over 
three month«, due 
Book value ofrealestate, 
bonds and stocks over 
warket valuo...oouooncee 1,131.37 


Total admitted Assets .0..$1,356 
LIABILITIES 

Losses in proceas of adjustınet or in 

duspense ...... — — 4 

Total nnearned 

Salarles, rent«, 


Totalliabilities ......... une 838,911.87 
BUSINESS IN ILLINOIS. 

Total riaka taken during the year. ...$4,805,135.00 
Total premiums during the year „... 56,841,.29 
Total losses incurr.d durihg the year 5,192,98 
} JOHN R. FREEMAN, President. 
| THEODORE A. BOGERT, vec 
| Subscribed and sworn to before me this 29th 

of January 1915, 


„läsail »dOHN.D: MLEOD Noiası Publid 


.$1,740.99 


2.872.538 


‚126.29 


11,159.83 
810,273.43 


remiums .. 


ills, taxes, etc. u 


| 
| 


* 
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Anſchreibe⸗Notiz 


Auf Verlangen in unſerer Kredit— 
Office, Dritter Floor, werden An— 
ſchreibe⸗Einkãufe, die morgen und 
Mittwoch gemacht werden, auf das 
Januar KRonto eingetragen, zahl—⸗ 
bar am J. Februar 1016. 


Abends offen 


Besinnend nächften Sreitag, den 
12. Dezember, wird diefer Laden 











jeden Abend bis Weihnachten of: 
fen fein für die Bequemlichkeit 
der Seiertags-Einfäufer. 

















































































Unterröde 


— Zoran Balcmeut 

Ein Hentherbloom-Unterrud würde ein 
beſonders gutes Geſchent für Weihnach⸗ 
ten machen, denn dies iſt die größte Un⸗ 
terrod»Eaifon feit Jahren, und ein wel⸗ 
cher, rauſchender Hea⸗ 
therbloom iſt ſehr 


Kimonos 790e 


nn 
Einer von die: 
fen Flannelette— 
Kimonos würde 
ein vorzügliches 
Z Geſchenk bilden. 





Sammet:, Corduroy: und | au 197 


Morgen zum Verfauf[T 


Bargain Baſement 


Rat: ein jehr beadytenswerter Bar- 











* rss 232 2 > 7 27555 5555555555500 


der Monroe Coat & Suit Eo., Fabrifanten, in 
Huntington, Ind., auf Auftion gekauft. Diejes 
riefige Yager erhielten wir Zu ungefähr 20c am 
Dollar und bringen e8 morgen früh um 8:30 in 
unjerem Bargain-Bafement zum Verkauf. Keine 
Roit- oder Rhonebeitellungen—tein Umtauſch. 


Farben, zu 


»B =: u — ar: beliebt. Neue Weite * 
Sie dommen m fauf! Wir haben foeben von dem Reval Hate Shirts, mit 
dübſche M ern * on pain * eier Jude ounce, 

* — — Mercantile Houfe, 761—769 Weſt tie bie Mobildung— > 
u» t 34 — 4 * * au e tem 

Dudling gemacht; Adams Str., Chicago, da3 ganze Hleiderlager Heatherbloom — * 

in vübſch em Em in pop ulären > 

> 

%“ 


pure Fe acon, ſchöne 
Farben, in rot, 
grau, Naby, Helio 
etc., Größen 36 
, 4 np 


Yarditoffe 


|— organ Balement 


$1.25 reinwollene Brondeloths, 
ge Chiffon Finiſh, Sponged 
und Shrunk, fertig zum Gebrauch, 


alle populären Farben, 

und ſchwarz, extra 

ſpeziell; die Yard 6 
BEE een 


403öll. reinſeidene * 1212 hy a rd breite 
Erepe_ de Ehine,— | Eateen-fintihed Coms 
ute ſchwere Qua— fort = Bezüge und 
Ittät, und yardbrei⸗ ſchwere geblee ichte 
ter ſchwerer ſchwar⸗ Shaler⸗ Flanelle, 20 
— Coſtume Satin, Feng an Du 
peziel[ die en, fpezie 4 
— SHC | die Hard... 63€ 
29€ Baderoben-Finnelle, fchiwere wend⸗ 
bare Dmalität, helle und dunkle 19c 
Sarben, morgen, bie Yard. .uncr.» 


3 bis $5 Meberzieher für Sinaben, 1.79 
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Dieies Xager beiteht aus 2,25U jehr reınen Mieidern aus Seide, Grepe 
de Chines, Satınd, Sammet, Cordurovus, Proadeloths, Serged, Eponges 
und anderen beliebten Stoffen, in über 200 verfchiedenen Fafjons, von 
denen wir bier 8 abbilden. Da wir fie zu 20c am Dollar erhielten, find 
jie jelbjtverftändlich nicht nad) der allerneueiten Mode, aber jede Dame, 
die mit der Nadel umzugehen verjteht, Fan mit geringer Miihe eines 


Bargain- 
Baiement. 
Fünf ihöne Yin 
fier_ don Wllover 
Stiderei an perii N 
vafje: den Cover 
in paffenden 














Die in diefem Serfauf vfferırten Werte jind jo jenjationell, dag wir 
bezweifeln, ob dieje großartige Bartie von Kleidern für den ganzen Tag 
reihen wird, Und darum raten wir Euch dringend, morgen bei Zeiten zu 
fommen, um einen diefer wundervollen Bargains zu erhalten. Die adjt 
oben abgebildeten Kleider geben Euch eine ausgezeichnete dee der in 
ad dieſer Partie vorhandenen Moden, und ſollten es klar machen, daß jede 

dieſer Kleider für ſich paſſend machen. Für die ſparſame Dame iſt dies Dame, die einigermaßen geſchickt iſt, irgendwelche Faſſon-Aenderungen, 
wirklich eine außergewöhnliche Gelegenheit, ein Straßenkleid zu erhalten nn die nötig fein follten, jelbit beforgen fann. Die Auswahl von diefer 
zu dem Außerft niedrigen Preife von...oucoosuonnononnonnnnennnnnns N IV; ' großen Partie (über 200 verjchiedene FZaffons), zu 1.97. 


beſcheule die den Räunern genehm ind Gg 


— anzes — Lager von Schuhen 





TE IT U) 
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argain Bniement 
Männerbemden, einfach) od. olniteb — ** Halstrachten, offene Enden — * 
Buſen, befeſtigte gebügelte Manſchet⸗ 4 Jand3, viele quite Mujter zur Bargain Baiement a Winterihwere Balinacanns, En ——— Farben 
ten, volle Gröpe und aut — * ſpegieller Wert, Bi | f ld & 8 h 6 S t p Schattirungen; neue Facong, zT 8 
gemadi jt in jeder SR i C 3 für 50e; oder das von 18 e e pa n 0., cran on, a. Mi ichungen; auch einzelne Partien boi fei- 
zieller Wert zu....... BER TBE neuen nten belted Bad Ueberziehern, — 2 
— is 12, gewöhnli zreis 83.00 
Speziel-—-Männer-Unterzeug, Hem- f u un efä r 50e am Dollar bis 12, gewöhnlicher rei 3.0 n 
den und Holen, in Naturgran und Sta, 85.00, Dienstag, Auswahl zu ........... 
SE ze ee en Ss ua ei 


. d Li 3 $ a * 2 5 

N ‚ en: —— es Klei— Knaben-Anzüge, reinw. blaue Serge, Norfolk Facon, 
2 Mool Zupermweigbt“ ge= 4 —— — EBEcie, De A mn 
7 A itembelt; großer Wert; C 


‚7,980 Paar große Mädchen, Mifles-, —— 





| 

I 
| auch fanch Caſſimere und Cheviot 2 Stück⸗ 

morgen zu ** | fleine Knaben: und Baby: hochfeine Schuhe fü —— in braun und grau, alle 

Männer-Hofenträger, gutes elafti- : , 72 Großen, ſpeziell zu nur .............. 

jces Webbing, dauerhafte @ 9 dieſes Bargain Baſement⸗Ereigniß erſtanden. — — 

L d d r Me h⸗ — — — — m 

nat —— a . F 3 c Dieſe Schuhe ſind garantirt. zufriedenzuſtellen. Diefel- 

Deännerbemden, mit aebünelten — Salstücer, ivez. Barie von impor ben find nur gan nleicht beihäbiat, weil der Kener- — Die tebergieher find is allen 2 


Sprintler bradı und der Schaden durch Waſſer entitand. 
Bielefeld & Spahn find im ganzen Lande befaunt als Fabrifanten von 
feinen Schuhen für Kinder, und fie verforgen die hauptjädhlicdhiten Händler 
| damit. Keine jparjamen Eltern follten diefe großartige Bargaingelegenheit 
in Schuhen verfäumen, denn joldde Eriparniffe jind wwirklih jelten zu 
machen. Das ganze Zager (feine zurüdbehalten) auf Bargaintiichen eingeteilt, N 
je nad) Sorten und Größen, um jchnelle und leihte Auswahl zu ermöglichen 
— umd für diejen Verfauf au außerft niedrigen PBreifen angejett. 
Bielefeld & ee Bielefeld & 


Spahn’® $1.25 Ws Spahn’3 81.75 


| Muft d allen Größen. 
126 Smoling YJadet3 cons und Muftern ımd alle 3 
| für Männer, Einzelpartien | Die Anzüge in Jacons für Männer 
| von der Haubt = Kleider: un) Sünglinge, blauer — 


| abteilung, $5.00s Serge, fanch Mifhungen } 
Ngert, ee 3.08 alle Größen — morge . > 





WER gten Manideiten, einfach oder | tirten Squares, in, fancy Muitern 


platied Bufen, hübjche Mi | die wir zu einem niedrigen 
iter, garantirte Farben, 4 Prei ſe erwarben, markirt C 
alle Größen, au ür ſchnellen Verkauf zu. 


Taſchentücher 


Bi — Bargain · BVaſem ent . ⸗— 
Seide Fiber Da- Initial⸗Taſchentucher fur Männer, Japo- 
menſtrü imipfe >> nette Finfh, mit Eeide - firitiale, oder 
Ihwarz;, weiß und weiße Baummolle mit weiber geitidter 



































Reipuadi- -Geſchenke jehr niedrig marfirt 


Bargain Bafement 


I Handinichen für Da- 
mei, ganz atı$ Xeder, 












Nidelplattirte Ra- 
fier » Spiegel, Etand 













































































* pe ale, alle ze gulären Initialen, 5 29 (<ue Leder und *— 15 Zoll hoch 62⸗ 
——— dc u. 31.50 Baby- und $2_ Spring E | Sviegel und Wörfe; | jötiger Cbiegel, eins 
wie Seide au2, mit s were el 48,000 5b e ft idte ſchuhe, in allen Heel Kinder- | ein Zeil u „Safety⸗ Peer 00 1. ni 
r 538 i * e riti 7 ng : Zn 
Liste Garter Zons En: < | Suitial - Damen, Faſſons — kom⸗ ſchuhe, in allen galty- San 98c —* 19€ 
ı und Zchen — tü ür V t bender 2 blau, 2 9 Faſſons — ——————————— iteiniadk: 
das Raar, cihva 24,000 zum | zofa Smitiafen im BER Bm BEBER Faſſons zu ha 24 Bogen feines Yeinen- —— Kämme — —— 
J Verlauf, 9 lange | Aranz — 18 zum Verlauf — ben,— zum ®er- Finiih Papier u, 24 Kon: | mit cerfter Qualität a 
2; ce ne worlab 29c | 6 fir ni berte — im grober fanch | Ypeinftein Befegt —— | Spiegel, Porcelains 
> ic, 6. für..N Einfane Initial per Paar......  fanf | Booooo.. . Bann Ic zu 3 Kreifen, 4 c —— c 
Feine hohlaci. - ag en _— —— — tel — Chad 123 Ctüt Ib, 49 
MM Zaihentüder für tr EI | Blle...nenn.. 
un men 2» ne | Männer, reines Vielefeld & | wielefelb & EUREN WE hc unn Zeilei&ct, imitir. 
menſtrümpfe, weiß aſchentüchetn Ing u : {nu Gold ac Fmitirte gefchliffene 
Id 1 ın ſch re ———— J Leinen, alle 29 | —. 22 RS 8 Ormu u ö ol . 8 rl d 3 tes ſchwarzes Eben⸗ 
% QDupen Bar- | Anitialen borband,, Spahn's $2.25 Spahn's $2.50, Täithen, mit Seide — —— EN Saar bob, Spiegel Bürite 
> | Bin Chad s * + a tert, große Corte — 1 und Kamm, In ein 
Evan die 49€ | ya ir FC und $2.50 Jim 1$2.75 u. $3.00 me pueren Mut 79€: Daten ich, * fa. Shah: 4 “ 
Baar" en ee De — — at le; 2 ſtern $1.00 Wert Dedel — ei fveziell 49 
EEE | 66 esatte Bett | | IT @eradte oder | derſchuhe, Grö— feine Schuhe für age * c 
Seide Fiber So. e | | | Deframite gcbä- ı 00 Schadteln von 1%.Cth@ 


Sets, ein wills | 
fonımen. Weib» 
nadtögefdeni: | 


pen bis zu 11, 


Isrofe Mädden : 
werden offerirt 3 


ki junge Damen, 


hmarze baumwol- den für Männer, 
lene gcrivpte Stinder- (chwarz, wei B und 
ftrüntpfe, Win farbig, jeher tie 
IKivere, dopvelfadige Zeide aus u. hals 


telte Betidedei, 
eine febr gu 
YAuswabl; das 








wohlfeilen Toilet- und Meſſer- und Gabel⸗Sets, in 
ſanch Muſter, aus Dieffing und 


Abochfein vernickelt, in welßer 


Große Auswahl von | | 


ũ Manicure-Sets, Raſir⸗ 
erüd ipe- 








Sets und Military Bür— 2. 
— Mg. Ki Tmi'äge Done — alle Faſſons, zu Schachtel, fpezieil-— 
Sehen, — fünf I [veziell | ften, in umnferem Bargain- bie —5 ee 
Bar Ace Kia due Age | Ser au. 2. 89 Jr 41 0. 2 Zum Bertauf im Bargain-Bajement. — — | die usthahl — ber ; 








— 











— 
Zur Kriegslage. | wirb +3 wohl den jet noch in bem | | auch ihrerjeit8 den Alliicten fozufagen | übrigen Orient-Ländern, in denen | sm Uebrigen ift e3 interejjant zu | Gefährlihes Gelichter. Wieder eine „Verſchwörung““. 


— — 


es — montenegriniſch⸗albaniſchen Grenzge⸗ „das letzte Geleit zu geben“ auf deren | Briten, Franzoſen und Italiener ſich ſehen, daß auf einer von der Schweiz 
4 nmer battın 1% Arunpen vice ya. | biete operirenden #. #. Xruppen mög- | Wege nad) Saloniti, obwohl fie zu Dies | eingeniftet haben, nod) weiterhin jo | ausgegangenen Verluft- und Kranten- | So 
ze — — eerreidern heucebings | lich feiı, fi in Gemeinihaft mit | jem Zwecke griechiſches Gebiet betreten‘ gute Fortſchritt⸗ machen gegenüber Liſte der germaniſchen, bulgariſchen u. 


il eine Reihe von Ueberfällen und Einnisamerilanildre Breiie tiſcht ihren 
ſchweren Einbrüchen verübt haven. Leſern weitere haltloſe Gechichte auf. 




















ine-G a Die angloamerikanijchen Zeitungen 
in die Hande, — Altiirte auf dem Rügaug | teichsdeutfchen Waffengenofjen und | müßten, bon dem jie übrigens nur nod den in jenen Zändern jich ihnen ge türfifchen Streitfräfte auf dem Balz, Die Detektive-Sergeanten Eagan, | I g ſch 3 g 
nad Salonifi zerftüren VBrüden und 2 (3 5 | |IO’E Cahill und Hernigel vom hicagos veröffentlichen, offen ar mi 
uf ihrem wiege, — ob Bulgaren aus Bid. den türkifchen Verbündeten größeren |5 Meilen geftern entfernt ftanden, |genüberjtellenden Eindringlingen, |tan 43,000 beutjce, 54,000 öfter | D’Connor, Cadill u s großem Wohlbehagen, einen Bericht, 
Nr auf bes W ni | Aufgaben zu widmen, als es ber während nach anderen Verichten die dann mag bald die Zeit kommen, da reichifch- ungarifche und 8000 bulgari- | Deteftivebüro glauben mit ber Verhaf-| Inad) melden Arthur 2. Stebbins, 
—— m 3 gehe pen er den ti sen | Rleinfrien En Montenegro ift. Daß Buig garen bereits die griechiſche Grenze das bekannte alte Studentenlied vom ſche Soldalen ais „ertrantt“ bezeich- |tung von Tony Campani, Joſeph Too⸗ Nr. 7149 &. Roben Sir, der in 
ter Mann ion 508 Eipiie Der Su Re bis ı der bon Nheumatiömus und anderen überfchritien haben follen. Dem ge-| „Schwarzen Walfiih“ in Astalon, net find — aber fein einziger türki- ‚hey, Willtam Dye und Regard Zur: einem großen Leinengefäft angeftellt 
iebt bon germanifgen Taudibooien berient intereffonten Krankheiten und von] genüber ivird aber ganz neuerdings? | mo „teint Wrophet wird geehrt“ und|jher Soldat! Der „Eranle Mann“ | ‚ner, alten Zucthäuslern, einen ge ift, den Yundesbehörben bon einer na= 
2ofia | — ” amd bald geht's er | fehweren Soraen anderer Art geplaate wieder, kurz ehe dieje Zeilen zur Prefie/ivo jeder „zahlt baar, was er ver- ſcheint darnach wirtlich jeßt „ganz ge Fang gemacht zu haben. Sie find * türlich von den Deutſchen oder ihren 
nd immer näher an den Yeind — audb in| =. . ar g = ats erkenr Aehen, bon Griechenland aud derischrt“ inniter der a u“ | Anjicht, daß fie jekt eine Gaunerban: 
en und Mitifa! ı König Peter fich über die tiefverjchnei- nid ee a. jet — iR. der A — — — ſein. iſche Tauchbooie bis de himter Shloß und Riegel haden, die Freunden angezettelten Verſchwörung 
iſch ausg ꝛe- Haustnecht aus Nubierland wir aß germaniſche Tauchboote > 1 


Wenn cs fi tirklich beftätigen | ten Bergpäffe Alvaniens auf einer | berichtete, melde darauf Hinzielt, ver= 


- e peihe aus dem Giüb-Ballan), daß|den fremden vor die Tür,, in der |jegt im Ganzen 508 Schiffe der Allir- in den legten Wionaten eine ganze Ans J — 
ſollte, daß allein im nordweſtlichen Frage — 2 | feine bulgarifden, fondern nur beut=|Weife variiert werden iwird, dab !ten verfentt haben, bemeijt, wie wir | zahl großer Raubüberfäle und Ein | ne "In nun Bes 
Baltanzipfel, den man au — duch’3 Dr der ferbifchen Hauptarmee jebt Ihe und öfterreih-ungarifhe Truppen) „feldgraue Jungen? aus Plattdeutfc- lungsvoll dieſe moderne Waffe unter brüche ausführte. „De Beamten faßen! richte heißt ed, daß Siebbing fi in 
Vergrößerungsglas gefehen — als! hen &t J 5 griechiſchen Boden auf der Verfolgung iand' jtatt des „ſchwarzen Haus- geſchiciet Führung arbeiten kann die Kerle geſtern Abend an Van Bu— feinen Wußeftunben mit Chemie bes 
montenegeinijchen Rrbasihauplat * — ——— we. ihre | wen Ran —— | ee aus Nubierland“ im Orient|(ber neuefte britifche Verluft ift der | Ten — * — — 2** Kehl De ichäftigt, und daß er hierdurch Gele 
| ten ihrerſei ls „Herausſchmeißer“ der „Srem-| bed Dampfers „Pinegrove“, ber ges |ging auf Zurner zu um *3* 
zeichnet, im Verlaufe von Nachhut- Verproviantirung von Jialien aus per ————— als | genheit fand, fich das Vertrauen ver 
— weftlic von pet nod) ü te Sci — F * beabalb ar 3 |ganz „breift und gotteöfürchtig“ von|den” im Orient mithelfen werden, | ftern verſentt wurde). feine Hände, die er in den Hoſentaſchen Derfchtwörer” zu eriverben, Gr fell bie 


ı Griechenland abfolute Bewegungäfteis| md dak dann Griechenland fi a Direkte Zelephonverbindung zivi- |batte, nicht zu rüßren. In demſelben 
6500 Gefangene von den Defterreich-| Hier erwähnt, weil biefe beiden Zat- | Heil für militärifche Operationen alliz | jeiı dt auf fen —1 ſchen Berlin = Sofia über Nik, — zog Turner die Hände aus IC und) — ⏑⏑—— —— — 


Ungarn gemacht und 40 Geſchütze er⸗ fachen darauf hinzuweiſen ſcheinen aufmerlſam gemacht haben. in welchem 
irter Truppen in Macebonien fordern |redıt beiinnt und die „ren rfova und Bubdapeft ift foeb ‚ben Zafchen, richtete zwei Revolver auf 
beutet worben jinb, jo fann man tat=| dc. man in Kreifen ber Alfüirten und! und außerdem die Zurüdziehung aller | Salonifi * die \ Türe — ee lee. te EZ 


2 an | Denn | gerichtet worben und die erfie Unter- den Beamten und wollte gerabe los- 
— * bie Ariege tage bort imbes| fpeziell der Serben nod immer die griechifchen Truppen von Saloniti er- gaus zweifellos werden gerinanifche |tebung über diejelbe erfolgte fehr fmallen, als Cahill, der fih inzwifchen | ba pi Chemikalien Berges 
3 | u - immer wieder) Hoffnung nicht aufgegeben zu: haben warten, ba deren Gegenwart ihnen un= [Truppen auch bei der demnächitigen |zeitgemäß zwiſchen ben beiberfeitigen | DON hinten herangefälichen hatte, Tır = Gin Verihterftatter der „Abenb= 


als „letztes Aufgebo betrachteten und ſcheint, daß von Italien aus auch in ier den obwaltenden Umſtänden na- Saberun Meſo 3 äminifter ner zu Boden flug und ihm Hand» | * 
—— — unerfchöpf-| ar.berer Hinficht no Hilfe und Ret-|türlich recht peinlich ift!! Ob bie pres Keane u. en te En eiehteifce Zunfe in. Iellen anlegte. Die anderen Detete ho) ee Kurnitiug BEE 
an 1e —* — das Dich- | tung (?) zu erwarten jei. — — — — ‚hide Regierung auf alle Forderungen | der von den britifhen, franzöfiichen biefer Beziehung mie ber Lufitreuger | fives verhafteten inziwijchen die übri- Unterfuhungsbüros des Bundesjuſtig⸗ 

ill ange u Im Siüb-Baltan befinden fi bie ber Alliirien praftif eingehen und| und italieniihen „Barafiten“ mitzu- immer mehr und immer näßer zum |gen Burfchen. Jeder ber Gefangenen ies, por und erfuchte ihn um nähere 
will jich nimmer erfhöpfen und Ieeren, |Adüirten in volem Rüdzug nad Sa: ſich ihre Hausrechts in Salonifi und beifen berufen werden, wenn die® | „iylug an den Feind“. Itrug minbeftens einen Revolver bei ſich. | Austfunft hierüber, worauf er die Ant- 
als wollte das Dieer noch ein Meer ge- loniti, nehmen fich aber anfdjeinend ‚Macedonien ganz begeben wird, bleibt | jic, als notwendig erweifen follte, Dean hofft, die Häftlinge mit —* tuort erhielt, daß bie ganze Gefdhichte 














bären!“ Aber auch der tieffte Brunnen | | gan Hlug an den Feind! anzen Anzahl fchwerer Verbrechen in 
nach ben allerneueſten Berichien von Daß eine in San Frangislo erſchei⸗ jeden Haltes entdehre. 
ale Beiden | Borausiih wich Griedenand ne Zetung Fr di Aberelenen Ser 
wird auch das jerbifche Heer jeht Ken Tunnels zu jerftören, um bie ober darauf beiteben, ze eine wenn ;benden Indier gerabe in dieſem — | * In feiner Wohnung Nr. 3244 


It 5 tie 
ihnen unmittelbar auf den Yyerfen fol- auch kleine griechiſche QTruppenmacht | Yugenblid ji bitter über bie von | Rad meiner Coast (Mlantem See nen |fonen nad) dem Deiettivebüro beftellt, | ' Greenviem Ave, tft der 6Ojährige Gu- 


auf jenen Tiefftand in Bezug auf Zahl | genden Bulgaren und deren Verbün- in Salonifi verbleiben muß, um die|ten Briten an „erbädhtigen“ oder ar | ee ee a nes Sonnentiheite, | pamit fie bie Gefangenen in Augen-⸗ Tab Eridfon an Leuctgas erftict, Der 


c Die brennend hangt an fernen Feifenwünben, d 
> Ze. —— fein, der) dete nicht gar zu ſchnell an ſich heran⸗ beinahe nur noch ſcheinbare Soube⸗„rebelliſchen“ Indiern zur Zeit bes | Dort gept die Eilagt . . . Aus cr ſeh ſchein m | Koroner wird feftzuftellen haben, ob 
ein te Inanſpruchnahme von kommen zu laſſen. Nach den letzten ränität Griechenlands gangenen Grauſamleiten beſchwert, ich s biven Selbſtmord oder unglücklicher Zufall 








Truppen der Zentralmãcht⸗ und deren Meldungen vom Kriegsfhauplag im |Salonifi und Umgegend wenigftens |mag den Zeitpuntt, wo man in Krei- fa jone —753 Br Zaube eile! | Lefet Die „Bonntiagpofts vorlie t, 
Verbündeten zweds Lerfolgung ber| Süb-Baltan feinen die Bulgaren fiht zu markieren. Wenn die Zentral- — 


nod) bie und ba vielleicht verfprengten dings do ni Berbündeten, —— au Mi uuh Dan Datz | — Heu 2 = lee — 
neuerdin t ⸗ euere 

ober verftetten ferbifehe. Banden in| timentole Riefiöten — sie bie Zirten, übrigens in —8 ee Akne oh —— en * —— —R Se as 

Bälbe unnötig erj&einen löht, Dann, Empfinden abfalten Inffen zu und Eaubien amd RER WE 7 ne 1. Da Sorte, Dis Ihr Immer Bekauft Baht Mi. 


— — — 













. Winensiellen. 
eBant des Deutſchtums 
von Chicago 


$186.3 
0150| 


120.00 
141.50 


” 1000 — 


s118.00 
141.50 
‘ib. 0. 


7 x 1000 — 
ir find immer buuiger ald New BVort!!! 


Geldiendungen für Weihnachten. 


$20.50 Ge 100 mac 
S14.5 


für Kronen 100 nach 
Deſterreich⸗ naarn. 
unter Garantie sortofrei insHaus neihidt 
; Unfere Beamten fvreden alle deutffh—lommt, 
jede Aufllärung wird loiterfirer gern gegeben, — 
Sr feid immer bei uns milllommen, 
Offen au Sonntags jest von 9 Bid 12 Uhr! 
Vormittags. 
An BVochentagen von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr 
Abends; Bontasd, Donnerstag, Eamdtags bis | 
9 Uhr Abends. | 


State. Commercial and Savines Bank, 


' 
1935 Milwanlee Avenue. | 
de;3* | 


Sie treten sur heute und morgen im 
Buſh Temple-Thenter auf. 
Die trefflihen bayrifchen Bauern: | 
jpieler. aus Oberammergau, bie hier, 
vor einer Reihe von Jahren mit gro= 


morgen: Abend im Buih Temple⸗ The⸗ 
ater auf. In der heutigen Vorſtellung 
wird „Mr. Jackſon im Gebirge“, in! 
ber morgigen „Der Hertgottſchniher 
von Oberammergau“ gegeben, ein 
Stüd, das bei einer derartigen Be, 
| Tegung zweifellos riefige Anziegungs- 
| traft ausüben wird. Die Sejelligait, 
die fürzlich mit großem Erfolg in-&t. 
Paul auftrat, jegt jih aus 15 Dar: 
|ftellern, ausnahmslos jehr tüchtigen, 
‚zum Zeil fogar erjten Kräften, zufam- 
men. Die eingelegten Schubplattler 
werden von jehhs Paaren getanzt, wo. 
beiten Zänzern des Oberammergaus, | 
und außerdem führt die Gefellichaft, 
eine volljtändige Dorffapelle mit fich, | 
jelbftverjtändlich auch mehrere Zither: | 
birtuojen., Yerner bat ber ‚hiefige | 
Scubplattlerverein „Edelweiß“ ſeine 
Mitwirkung zugejagt und wird in bei | 
den PVorftellungen eine Tanzeinlage 
zum Beften geben. Die Austattung iſt 
glänzend. Da der Vorverkauf ein Iehr | 
großer war, jo wird das Haus zmei- 
fellos in beiden Vorjtellungen ausver- 
fauft fein, und wer noch feine Ein- | | 
trittsfarten gefauft hat, wird gut tun, | 
fie fi ungefäumt an ber Theaterfafje | 
oder beim Wurz’nfepp, 715 W. North) 
Une., zu bejorgen. 


— — —— ——— 


In feurigem Wagen. 


| 


dohn Gerts und ſein Bealeiter mit heiler 


Ein — 
Geſchenk! 2 


Was iit notwendiger für ben 
Erfolg und das Glüd Ihrer Kin- 
der im Leben, als eine gute Ans- 
bildung? 

Kommen Sie in biefe Banl 
und eröiinen Sie ein Spartonto | 
im Namen irgend Jemanded, den 
Sie lieben — 


Kind, Freund oder 
Angeftellten. 


ige Gabe, die geipart 
—— ir —— und DR, E 
wie die Eiel, wählt und zu ı 
nimmt — dur Zinfen. 

Fort DearbornTrust 
and Savings Bank 


ni Monree and Clark Streets 


EORT DEARBORN NATIONA 


— — 


EIN DN BAVINGB 


Das älteite und vertrauenswürbdigfite 


Deere all 
des Weitens. 
Deutjche, öfterreichilche und ungarilche 


Kriegsanleihe— 
Geldſendungen 
100 Kronen für 814. 50 


Geldſendungen werden auf das ſchnell— 
ſte und ſicherſte bei meiner vollen Ga⸗ 
rantie durch die Kal. Ung. Poſtſparkaſſe 
befördert. 

Nirgends könnt Ihr beſſer bedient wer— 
den. Kommt ind" überzeugt Euch. 

Schiffskarten, Erbſchaftsſachen, Voll— 
machten und Dokumenie jeder Au werden 
billig und ſachverſtändig ausgefertigt. | 


ee Fern ON, 


1957 Grand Ave., She Robe) 
igenes Banigebäude — Öcgranner F — 
amomti,sın 


Kriegsanleihe 


1000 Mark, 55.......... 820 
1000 Kronen Deſter. 9% 8140. 00) 
1000 Kronen IUngar., 6%. .$145.00 | 


Seldjendungen|: 


E vrompt und unter Garantie. 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art 


K. W. KEMPF 


Bankageſchäft. 
Seit 22 Xahren im alten Plate, 
120 Nord Lasalle Strasse! 


Dffen Abends bis 6 Uhr, Eonntags 9 sis 1 2, | 
re * 


und 


Deuiſche, ziterreichiſche und ungariſche 


Haut davongetommen. 


Sohn Geris, Nr. 626 Gary Place, 
der Geltetär der Buf) & Gerts Piano | 


| Company, unternahm geftern mit jei- 


nem Bruder Dicar G., wohnhaft Nr. 
| 4850 Chrijtiana Avbe. und Edward 
| Steiner, 4842? Saipyer Abe, eine Kraft⸗ 
wagenſpazierfahrt den Lake Shore 


| Drive entlang. Man hatte fajt die Zul: 
| lerton Une. erreicht, als John fich eine 


Zigarre anzündete und das noch glim⸗ 
mende Streichholz achtlo⸗ in eine Lache 
| Gafolin fallen ließ, das aus dem 2. 
| pälter herausgetropft war. Sm Augen 
bit waren feine Beine in Flammen | 
eingehüllt. Diefe fonnter, nachdem 
| feine Beintleiver erheblich beichädigt | 
| waren, mit einer Dede erjtidt werden. 
| Inamwifchen hatte ’aber das Feuer ſich 
‚dem Wagen mitgeteilt, und das! 
|| Schnauferl, das einen Wert von $6000 
| hatte, wurbe faft gänzlich zerftört. Die 
Inſaſſen ſind mit heiler Haut davon— 
gekommen. 


Ediſon Orcheſter. | 
Das jehr leiftungsfähige Common- | 
wealth⸗ Ediſon Orcheſter, das größte 
ſeiner Art in der Welt, gibt morgen 
und am Donnerstag Abend jein 4. 
Sahresfonzert in der Orcherfterhalle, | 
und zwar mit ber Koloraturtängerim| 
Jenny Dufau und der Stontraaltiftin | 
Frances Ingram, Sternen der Chica- | 
goer großen Oper, ald Soliften. Das 
Orcheiter fteht unter der Leitung bon 
Morgan 2. Eajtman, einem vorzügli- | 
hen Dirigenten, und fegt fih aus 100 | 
|trefflih aefchulten Kräjten aujammen, | 
die ausichließlich Angejtellte der E 
monmwealth-Edifon Eo. find. Es it 
dies eine jeltene Gelegenheit, Sterne 
| der Großen Dper zu mäßigem BPreife 
zu bören. | 

— — — 


Gegen die Berufsehre? | 


Dr. Harry J. Haiſelden wird ſich 
heute Nachmittag vor dem ethiſchen 
Ausſchuß der Thicagoer Mediziniſchen 
Geſellſchaft zu berantiorten haben, 
| weil er fich angeblich gegen die im In⸗ 
terejje der Berufsehre an ibn geitellten 
Forderungen verging. Er hatte, über | 
feiner Namensunterfrift, in einer| 

eözeitung einen Artikel über den 
— — Tod des verkrüppelt 
auf die Welt gekommenen Kindes der 
Frau Bollinger veröffentlicht und da⸗ 
mit angeblich die Vorſchriften des 
Aerztevereins übertreten. 


Wappenſchild vergoldet. 


Die Verlobung von da May! 
Swift, Iochter des Großſchlãchters 
Louis Swift, mit dem Grafen James 
Minotto von New Vort iſt betannt ges | 


| 
| 
| 
| 
I 


Graf Minotto ift| 


Griegsanleihe oh 


Geldſendungen 


Beſfordern wir ſchnell und ſicher nach Deutfch- 
land, Deiterzeih, Ungarn und Rubland, unter 
2 Biliter Garantie, billiger als irgendivn! 
Kirgends Tönnt 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 


italienijcher Abkunft, doch joll feine 
Mutter eine Deutiche gemweien fein. | 
Seit einiger Zeit lebt er in New VYork 
als Angeftellter der Guaranty Truft 


| Eo., de: sen fübamerifanifcher Vertreter 


Shr beifer bedient erden. 
Kommt Sn überzeugt Euch! | * iſt. 


— — — 
Diebes beute oefunden. 


Unter dem Verdachte, Einbrecher zu 
| fein, murben geitern der 21jährige| 


werden billig und fachverftändig ausgefertigt. | Leiter Ravenot, Nr. 417 N. Elizabeth, 


J. V. ZINNER & CO.| Str., und der um zwei Jahre jüngere | 


Gröhte deutih-ungariiche Agentur in Chicago. 
619 W. North avenue, 
1400 W. 51. Str., Ede Loomis, 


. Oiten 8 Morgens bis 8 AbbE, 


Held zu verleihen. 


Bir 4 eine Spezialität aus 


Bau: Darlehen 


Bir haben einen fpeziellen Funds zum 
Musleiben zu 5% Binien, wo die Eicher» 
beit dreimal jo groß, wie dir Anleibe ift. 


HOME BANK and TRUST CO, 


Milmaufee und Aihland Ave. 
Often Dienstag und Samdtag Abends bi! 9 Uhr, 
ms22momifr* 


- a — . — 
en nenn m 


Barum !R 


OSGAR F. MAYER & BROS, 


E EEE Hurit üderail Deuoriugt? ug 
* Weil bicicibe mit der peinlihiten Reinlichteli 
u. ans dem beilen Wateriaf Te 
we, Bolingt Ben: Sırgranlen Merähe 

Fer niigmgr 


Eonntagd 9—1. | 
2701* 


| gerichtet, als jie fich meigerte, 


| Charles Leaby, Nr. 1800 W. Grand 
Üve., verhaftet, nachdem die Polizei ia | 
einem Stalle binter der Wohnung! 
Ravenot3 Tabafbündel im Werte vn 


ı ‚0b gefunten hatte. 


en — | 
Der Schneefall, | 


T Schnee, ber gefler:. und bor=| 
geitern in Ehicago fiel, hat die Stadt: | 
verwaltung $6150 ge.ojtet. E3 mwur=| 
ben nämlich, um ihn au: dem Haupt» | 
geichäftsteil fortzujchaffen, 750 Leute; 
angeftellt, die je $2.50 den Tag er=| 
hielten, und außerdem waren 200 Wa- | 
gen, zu je $6 ben Tag, bazu nötig. 
Im Ganzen find an beiden Tagen vier | 
Zoll Schnee gefallen. 


* An ihrer Wohnung, Nr. 2244 
MW. Taylor Str., wurde geftern Frau 


—— ) Mary Hart von ihrem Gatten George, 


von bem fie getrennt lebt, mit einem 
Scüreifen angegriffen und’ übel zu— 
ihm 
Geld zu geben. Der faubere Gatte 
entfloh, als Nachbarn auf. bie Hilfe: 
zufe ber Frau hberkeieilier 


N V * N 


lies, —— F 18. lies ef 


Nur no 10 Einfanfstage vor Weihnachten. 


Laden offen von 8 Ihr Morgens bis 6 Uhr Abends bis Weih nachten. 


} a HHDECOMP 


OR 2 „Store ST Dre Ofristmas_ Spirit 


Ein — Verkauf —Solide goldene 
Ringe 756 bis 84.50 


In den neneiten Entwürfen 


Bollitändige 


für Jedermann Sortimente 


in allen 
Styles u, Größen 


zu ungewöhntid 
niedrigen Preilen 


Die niedrigiten Preije, zu welchen wir Ringe 
von ſolchen Qualitäten je vfferirt haben — 


inge für Damen und junge Damen, mit den populärften farbigen Steinen bejegt — Nmethyit, Sa- 
pbire, Emerald, Rubinen, Topaz, Garnet und Berlen, 


Baby-Ringe 
75e 


> 


Siegel- und Set-Ringe 


Ninge mit echten Steinen 


Siegel-Ninge 82,75 bis $4.,50 


$1.75 bis $4.50 


In verfchiedenen Arten für Kinder, 


und Größen, 52.75 bis $4.50 


Ringe bilden jtetS die meiit erwünichten Weihnachts = Gejchenfe, In diefem 
reichhaltigen Aifortment findet jeder die getwünjchte Größe und das erwünjchte Mufter 


Bajement Schmudjadien-Abteilung, Südraum, State Strafe 


Blanfets und Comforiers 
für Weihnadts-Geidenfe 
Fir die Feiertags-Verläufe haben wir zwei 
der allergrößten Werte in unſerer Baſemeunt— 
Blanket-Abteilung ausgeſucht, und offeriren die— 
ſelben deshalb für dieſe Gelegenheit zu ſpeziel— 
len Preiſen. 


Comforters 
*6 u . .. 
52.95 dn8 Stürf 
300 volle Größe 
bon feinem Seide Mull. In 
bübihen Mustern, mit einfachen 
Borden von Roja, Blau, Old Roje | mit einer vierzölligen 
und Lavender. Binding verſehen. 
Südlicher Raum, Wabaſh Avenune, Baſement 


Blankets 
83. 85 per Paar 
150 Paar Blankets, 


mit roſa und blauen Borden. 
ſind alles große Blankets 


Comforters in Weiß 


Es 
und 
Seide 


Begehrenswerte und dauerhafte Geſchenke für 
zwei Tauſend Männer 


2000 Blanket 
Bade-Roben, 


—— Spejtell marfirt-— 


52.29 


Jede Robe iſt von ausgeſuch— 
ten individuellen Muſtern ge— 


macht. 


Die beſte geſchulte Arbeit wurde zur Herſtellung dieſer 


Bade-Roben verwendet. 


Es ſind dies vorzügliche Garments, und zu dieſem 
Preis wird wohl tatſächlich jeder Mann in der Lage 


ſein, eine von dieſen Bade-Roben zu erſtehen. 


ge Je 
De DEE 


or N 
Infolge der Anappheit der Farbitoffe fünnen diefe Bade-Noben unter den jebigen 


-Berhältnijjfen nicht einmal im Wholejale zu dDiejem Breis gefauft werden. 
Bajement Auneg — Laden für Männer 


Hunderte von Haus-Goat3 für Männer—in einem 


vorzügliden Mufter = Aifortiment zu haben, 


drei attraktiven Mujtern—beiett mit feinen 


u 
ERN e 


Hübfche zarte 
beitickte jeinene Leibchen 
für Damen, $1.25 


ieſe Leibhen repräfentiren die außergewöhnlichiten 
— Werte und find fpeziell ald Weihnahts-Geichenfe er- 
wünſcht. In attraktiven Geſchenkſchachteln fertig zum 
Verſchicken. 


Seideue Union Suits, $1.95 
Seidene Union Suits, 81.95 

peziell markirt für den Feiertags-Verkauf. Gemacht 
5 mit jchlihtem „Zop” und etwas jchmalen Schulter: 
„Straps“. Bollitändig ichlicht geichneiderter Finiih am Hals 
und den Nermelhöhlen. Mit Shields und verjtärft im Schritt. 


Nördlicher Raum, State Strafe, Bajement 


Jacquard Bade-Roben— 
Flanelle, 186c, 256c, 356 
406c die Yard 


m endbar — erfordern fein Yutter — gerade das richtige Ge- 

wicht für VBaderoben. Zahlreiche hübiche Entwürfe auf einfa: 
dem und vielfarbigen Grund von Rot, Braun, Lohfarbe, Zavender, 
Srau, Roja, Hell-, Mittel- und Dunkelblau Mande von diejen Yla- 
nellen werden zu weniger als den Serjtellungsfojten offerirt. 


Zu diejen niedrigen Breijen erwarten wir eine ſtarke Nach— 
frage und empfehlen darum zeitiges Ginfaufen. 
Gürtel und Frogs dazu pallend, 25 Set 

Gerade eingetroffen eine veripätete Sendung von 5000 Yds. 


von neuen Blumen- und Indian-Muftern in allen Yarben. 
Cüdliher Raum, State Strafe, Bajement 


Crepe de Chine 


Nacht— 
Kleider, 
82.95 


Die Qualität Seide, welche in 
dieſen Garments verwendet iſt, 
wird gewöhnlich für teurere 
Nachtkleider verarbeitet. Die— 
ſelben ſind 60 Zoll lang und in 
guten Weiten zu haben. In 
Spiken—in Naturfarbe, 


Roia und in Werk. — 


Ein jehr aunchmbares TFeiertags-Gefchenf zu ungetwöhn- 


lich wohlfeilem Preis, 


Vajement IUndermuslin Abteilung, Mittel-Naum, Wabajg Avenue 


Ginahbam Kleider: Längen 


In schönen Yeiertags- Schachteln 


80. $1.00 $1.25 


ir wählten eine Anzahl der hübjcheiten Miuiter und 
verpadten »iejelben in fchönen Geichent-Schadteln. 
Wenn auch die Ajtortments, welche jchon verpadt find, jorgfäl- 
tig gewählt wurden. jo fann doch irgend ein anderes Mufter 
in der Abteilung noch immer auserwählt werden. 
Südliher Raum, State Strafe, Bajement. 


Fancy WVeißwaaren 


Flaxons, Swiſſes, Dimities, Lawns, 


9. 12:6 196 180 296 ae man 


E in großes Aſſortment von glatten und ſchweren Geweben in 

Checks, Streifen, Dots und ſchlichten und fancy Muſtern, 
zur Herſtellung von Boudoirkappen, netten Schürzen, Jabots, 
Kragen- und Cuff-Sets und für faney Arbeiten. 


Südlicher Raum, State Straße, Baſement. 


Wollene Sweaters für 
Männer, ſpeziell zu 82.95 


Ein Geſchenk, das ein Mann zu würdigen weiß. 


ir offeriren 600 ſchwere graue Sweater-Jacke!s, mit 
Byron⸗ oder Roll-Kragen, wie auch „bruſhed“ Coats 
mit Kragen in Weiß, Grau oder Maroon. 


Baſement Anunex — Laden für Männer 





